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Mittwoch , den 27 . April

England zieht Steuerschraube an
Ueber 25 Prozent Einkommensteuer - Gewaltige Rüftungsausgaben

( R . ) London , den 27 . April .

Vor vollbeseztem Unterhaus veröffentlichte und begründete Schazkanzler Simon den neuen Staatshaushalt . Er um¬

faßt eine Gesamtsumme von 1034 Millionen Pfund , von denen 90 Millionen durch die Rüstungsanleihe gedeckt werden sollen .
Der gegenüber dem Vorjahr um 125 Millionen Pfund erhöhte Haushalt weist jedoch einen Fehlbetrag von
rund 30 Millionen Pfund auf , der durch die Steuerhöhungen aufgebracht werden soll . Die unangenehmste Ueberraschung von

seiten des Schazkanzlers besteht in der Erhöhung der Einkommensteuer um einen halben Schilling auf 5,5 Schilling
je Pfund . Die Einkommensteuer in England hat damit einen Betrag von 25 Prozent überschritten ! Außerdem wird die
Benzinausgabe um ein Pence auf 9 Pence je Gallone (4,5 Lit er ) und der Teezoll um 2 Pence je Pfund erhöht .

In seiner Begründung erklärte Simon , daß die hohen
Staatsausgaben in erster Linie durch die erheblichen Ro =
sten der Aufrüstung verursacht würden . Dabei sei der
Höhepunkt der Rüstungsaufgaben noch nicht erreicht , vielmehr
werde dieser erst im nächsten Jahr zu erwarten sein . Aber auch
für den laufenden Haushalt wurden von ihm bereits weitere

Forderungen angemeldet , und zwar , wie sich der Minister aus¬
drückte , „ in beträchtlicher Höhe " . Interessant war unter seinen
Angaben ferner die Mitteilung , daß im Haushaltsjahr 1937/38
insgesamt 343 Millionen Pfund für Rüstungen ausgegeben
wurden .

Premierminister Chamberlain , der vom Haus
mit großem Beifall und dem Ruf Friedensbringer " be =
grüßt -wurde , gab bekannt , daß der zwischen Großbritannien und
Irland abgeschlossene Vertrag dem Unterhaus demnächst vor =
gelegt werden würde , ebenso wie das in einem Weißbuch nieder¬
gelegte Abkommen mit Italien . Als ein Abgeordneter von
Chamberlain eine Stellungnahme zu der Rede Konrad Henleins
wünschte , und ihn über seine Meinung über die Tschechoslowakei
befragte , erwiderte der Premierminister , daß er nicht glaube ,
hierüber etwas sagen zu müssen .

Im Verlauf der Debatte wurde auch eine Anfrage über die
englisch -deutschen Flottenabmachungen gestellt . Der Erste Lord
der Admiralität , Duff Cooper , erklärte dazu , daß England mit
den Auswirkungen der Abmachungen in jeder Weise zufrieden
sei . Deutschland werde auch über den geplanten weiteren Aus¬
bau der englischen Kriegsmarine laufend unterrichtet .

An die Unterhauserklärung des Schazkanzlers Sir John
Simon über den Haushalt schloß sich eine Aussprache an , in der
gegen den Voranschlag ein beträchtlicher Widerspruch erkennt¬
lich wurde , da dem Schazkanzler ein finanzielles Chaos für die
kommenden Jahre vorausgesagt wurde , in das die britische Re¬
gierung durch ihre Außenpolitik getrieben werde . Der Oppo¬
sitionsführer Attlee warf dem Schazkanzler vor , daß er keinen
Versuch gemacht habe , das Budget auszugleichen . Man stehe
jezt vor einer Serie von unausgeglichenen Haushaltsplänen .
Die Handelsbilanz sei immer ungünstiger geworden und werde
jetzt noch durch den Kauf amerikanischer Flugzeuge
verschlechtert . In der Außenpolitik sei keine Rede von Ab¬
rüstung . Der Schazkanzler habe sein Budget auf einen Han¬
delsaufschwung aufgebaut . Heute seien aber alle Zeichen eines
Rückganges vorhanden .

Der Oppositionsliberale Sinclair bedauerte ebenfalls ,
daß die Kriegsverhinderungspolitik des Ministerpräsidenten sich
nicht in einer Herabsehung der Rüstungsausgaben bemerkbar
mache . Der Rückgang des Handels werde nicht mehr bestritten .
Sinclair begrüßte die Erhöhung der Einkommensteuer und die

Maßnahmen gegen die Steuersünder , bedauerte dagegen die Er¬
höhung der Teeabgabe , die eine Erhöhung der Lasten für die
Aermsten der Armen bedeute .

Nachdem weitere Abgeordnete gesprochen hatten , stellte der
Oppositionsliberale Manie den Antrag auf Vertagung des Hau¬
ses , indem er von der Regierung Informationen über die Ent¬
sendung der britischen Luftfahrtkommission nach den Vereinig
ten Staaten verlangte . Man könne nicht leugnen , daß über
den Zweck dieser Mission eine Menge von Mißverständnissen
und Mystifikationen im Lande entstanden seien und das viele
Leute die Reise als das Ergebnis eines Durcheinanders im
Luftfahrtministerium anfähen .

Nach Ablauf der Redezeit stellte der Sprecher fest , daß nur
38 Mitglieder des Unterhauses anwesend seien , also weniger
als die für eine Abstimmung notwendige Zahl von 40 Abgeord¬
neten . Das Unterhaus vertagte sich darauf auf Mittwoch .

Jahraana 1938

Die deutsche Wehrmacht beglüdwünscht General Krauß
zum Geburtstag

Der erfolgreichste österreichische Heerführer des Weltkrieges ,
General der Infanterie Alfred Krauß , nimmt an seinem
76 . Geburtstage die Glückwünsche der deutschen Wehrmacht von
General der Infanterie Kienitz entgegen .

( Presse - Hoffmann , Zander - Multiplex - R . )

Das Programm für den 1. Mai
Der nationale Feiertag in Berlin

Berlin , 27 . April .

Die großen Feiern des 1. Mai werden in der Reichs¬
hauptstadt mit dem Aufmarsch von 121 000 Hitlerjungen ,
Pimpfen und BDM . - Mädeln im Stadion beginnen . Nach
der Meldung der Formationen durch Obergebietsführer
Armann und Fanfarenspiel spricht der Jugendführer des
Deutschen Reiches , Baldur von Schirach . Der Ge¬
sang des Liedes , ,Nur der Freiheit gehört unser Leben "
leitet zur Rede von Reichsminister Dr . Goebbels über .
Um 8. 30 Uhr fährt der Führer von der Reichskanzlei
über die Wilhelmstraße Straße Unter den Linden¬
Pariser Platz - Brandenburger Tor - Hindenburg -Platz¬
Charlottenburger Chaussee Berliner Straße Knie¬
Bismarckstraße - Kaiserdamm - Adolf -Hitler - Play - Heer¬
Straße Reichssportfeldstraße - Stadionallee zum Stadion ,
wo er gegen 8. 50 Uhr eintreffen wird . Der Reichsjugend¬
führer erstattet dem Führer Meldung . Nach dem Gesang
des Liedes „ Großdeutschland " wird der Führer
sprechen . Die Kundgebung findet gegen 9 . 15 Uhr ihr

-Ende . Nach der Kundgebung werden die Hitlerjungen
durch den Hilfszug Bayern verpflegt .

Die Festsigung der Reichskulturfammer
Die Festsitzung wird um 10 Uhr mit der Intonierung

der Ouvertüre zu „ Oberon " eingeleitet . Nach dem
„ Frühlingsgruß an das Baterland " von Mar von Schen¬
tendorf , vorgetragen von Heinrich George , folgt der erste
Satz aus der Fünften Sinfonie von Beethoven , der zur
Rede des Präsidenten der Reichstulturtammer , Dr. Goeb
bels , zur Verkündung des Nationalen Film - und Buch
preises , sowie zur Führerhuldigung durch Reichsminister
Dr . Goebbels überleitet . Etwa um 11 Uhr findet die Feier
mit dem Gesang der Nationalhymnen ihren Abschluß .

Zwischen 9 und 11 Uhr wird auf dem Königsplay ,
Unter den Linden und im Lustgarten die schaffende Bes
völkerung Aufstellung nehmen . 717 Fahnen und Feld¬

55

Karlsbad im Zeichen des

Sudetendeutschen Partei¬
tages

Karlsbad stand im Zeichen
des ersten Parteitages des
geeinten Sudetendeutsch¬
tums , der mit jener Kund¬
gebung seinen Höhepunkt
erreichte , auf der Konrad
Henlein die acht klaren und
eindeutigen Friedensforde =
rungen aufstellte . - Wo sich
immer auch Konrad Henlein
mit dem Stab seiner Mit¬
arbeiter zeigte , streckten sich .
ihm tausende Arme im Deut¬
schen Gruß entgegen .
( Scherl Bilderdienst ,

Zander - Multipler -R . )
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Plaketten für den Führerbesuch in Italien
Anläßlich des Führerbesuches in Italien werden diese Ab

zeichen zur Berteilung gelangen .
( Presse -Bild - Zentrale , Rander - Multiplex - K . ) 1



zeichen marschieren im Schlüterhof auf Um 11 . 30 Uhr ist
der Fahneneinmarsch . Tie drei Musitzüge der Luftwaffe
spielen den Marsch 75 Millionen ein Schlag " .

Um 11 . 15 Uhr verläßt der Führer die Reichs¬
tanzlei . Sein Weg führt wie folgt Lindenstraße¬
Unter den Linden - Pariser Plaz - Brandenburger Tor¬
Friedensallee - Königsplay - rechts herum über Spalier¬
strecke und zurück über Siegesallee - Charlottenburger
Chaussee Hindenburg - Plaz - Brandenburger Tor - Pari¬
ser Plazz - Unter den Linden - Schloßbrücke - Lustgarten .

Der Staatsakt im Lustgarten

Mit dem Eintreffen des Führers auf der Schloßbrüke
beginnt um 11 . 58 Uhr der Staatsaft im Lust =
garten . Der Führer wird die Ehrenkompanien der
Luftwaffe und der - Leibstandarte Adolf Hitler " ab¬
schreiten . Dann wird Reichsminister Dr . Goebbels das
Wort zu seiner Begrüßungsansprache nehmen , an die sich
eine Ansprache des Reichsorganisationsleiters Dr . Ley
anschließt . Hierauf spricht der Führer . Nach der Führer¬
Huldigung durch den stellvertretenden Gauleiter Görlitzer
erklingen die Lieder der Nation . Damit findet die Kund¬
gebung ihr Ende .

Die Uebertragung des Staatsaktes aus dem Lustgarten
beginnt um 11 . 50 Uhr und endet mit der Rede des
Führers .

An dem großen Fackelzug und der Abendkund =
gebung werden sich die Wehrmacht , die Leibstandarte

„Adolf Hitler " , Schutzpolizei , Feuerlöschpolizei , Arbeits¬
dienst , SA - Standarte Feldherrnhalle , Formationen der
SA . , Werkscharen , NSKK . , NSFK Politische Letter ,
NSKOV . , NSDStB .. Bahnschuh , Bostschutz , Luftschutz ,
Technische Nothilfe , MS . -Marinebund , Reichskriegerbund ,
Reichstreuebund , das Rote Kreuz und die beteiligen .
Gegen 19 . 30 Uhr treten die Formationen in den Straßen¬
zügen am Bahnhof Gesundbrunnen an . Der Fackelzug
nimmt folgenden Weg : Brunnenstraße - Rosentaler Tor¬
Elsässer Straße - Oranienburger Tor - Friedrichstraße¬
Unter den Linden - Lustgarten . Um 21 30 Uhr wird der
Aufmarsch im Lustgarten beendet . Nach dem Fahnenauf¬
marich wird um 22 Uhr Generalfeldmarschall Göring ein¬
treffen . Gaupropagandaleiter Wächtler wird die Kund¬
gebung , in deren Mittelpunkt die Rede des Generalfeld¬
marschalls Göring stehen wird , eröffnen . Ein Großer
Zapfenstreich wird gegen 23 Uhr die Kundgebung be¬
schließen .

Deutsche Arbeiter als Ehrengäste

Am Nationalfeiertag des deutschen Bolkes werden wie
in jedem Jahr deutsche Arbeiter aus allen Gauen des
Retches Gäste der Reichsregierung in Berlin sein . Die
Abordnung setzt sich zusammen aus den Siegern des
Reichsberufswettkampfes und dreißig
Arbeitsfameraden aus Desterreich . Die
Arbeitskameraden treffen am Vormittag des 30. April in
Berlin ein . Am Nachmittag werden je im Reichsmini¬
sterium für Voltsaufklärung und Propaganda von Dr .
Goebbels in Anwesenheit des Reichsorganisationsleiters
Dr . Len und des Reichsjugendführers Beldur von Schirach
empfangen . Am 1. Mai nehmen die Arbeiter an der
Jugendfundgebung im Olympia - Stadion und an dem
Staatsaft im Lustgarten teil . Am Nachmittag des 1. Mai
werden sie im Hause des Reichspräsidenten vom Führer
empfangen . Abends beteiligen sie sich an der Maifeier
eines großen Berliner Wertes .*900000

Am Montag , dem 2. Mai , werden die Ehrengäste der
deutschen Arbeiterschaft mittags durch den Oberbürger¬
meister und Stadtpräsidenten der Reichshauptstadt , Dr .
Lippert , im Berliner Rathaus empfangen . Nachmittags
sind sie Gäste des Reichsorganisationsleiters Dr . Ley . Bei
dieser Gelegenheit sehen sie die Sehenswürdigkeiten und
Schönheiten von Potsdam . Abends ist ein Besuch des
Deutschen Opernhauses vorgesehen . Am Dienstag , dem
3 Mai , sind sie Gäste des Reichsleiters für die Presse der
NSDAP . , Max Amann , und treten om Abend des 3. Mai
die Fahrt in ihre Heimatorte an .

Wien zum erstenmal unter dem Maibaum
Ganz Wien bereitet sich vor , zum erstenmal das Fest der

Nationalen Arbeit und der Freude zu feiern . Garmisch =
Partenkirchen wird den Volksgenossen in Wien ausseinen Wäldern den Maibaum liefern . Holzfäller und
Trachtengruppen werden ihn zum Heldenplay , wo am Sonntag¬
mittag eine Großkundgebung stattfindet , begleiten . Ueber 30
Meter hoch wird sich das festlich geschmückte Wahrzeichen des
deutschen 1. Mai über den Dächern der Hofburg erheben . Das
Programm des 1. Mai wird dem der Feiern im alten Reichs¬
gebiet gleichen .

KdF . Flotte auf der Donau
Zwei Schiffe für die Urlauber in der Ostmark

( R. ) Linz , 27 . April
Reichsverkehrsminister Dr . ing . Dorpmüller befindet

sich zur Zeit auf einer Dampferfahrt von Passau nach Wien ,
um die Verkehrsmöglichkeiten auf der oberen Donau und das
Projekt eines großen Kraftwerks bei Persenbeug zu studieren .
Nach einem Besuch bei Reichsstatthalter Seyß -Inquart in Wien
wird der Reichsminister die Strombauten an der Donau bis
zur deutsch - tschechischen Grenze und die stromtechnischen Bauten
der March besichtigen .

Der Linzer Bürgermeister Sepp Wolfersdorfer , der ebenfalls
an der Fahrt teilnahm , teilte unserem Mitarbeiter dazu in¬
teressante Einzelheiten zur weiteren Verkehrsgestaltung auf der
Donau mit . Der Donaustrom soll demnach wieder ein fest es
Band zwischen der Ostmark und dem bayrischen
Siedlungsgebiet werden . Als freudig begrüßter Vor¬bote wird am 18. Mai das erste KdF . - Schiff , die neueingerichtete

Sebe " 600 Passauer Volksgenossen nach Linz bringen . Vondiesem Tage an wird die „ Hebe " und die umgebaute „ Linz "
bis zum September regelmäßig bayrische KdF . - Fahrer nach Linz
führen . Es wird insgesamt mit einem Besuch von 40 000 bis
50 000 Volksgenossen aus dem alten Reichsgebiet gerechnet . In
Linz werden die Besucher mehrere Stunden Gelegenheit haben ,
die Sehenswürdigkeiten der Stadt und vor allem die Erin¬
nerungsstätten an die Jugend Adolf Hitlers und Leonding zu
besuchen . Es ist selbstverständlich , daß damit neue Ziele organi¬
satorischer Art für Linz auftauchen und verwirklicht werden
müssen . Linz hat jedoch vor allem große Aufgaben als Um- ,
schlagplaz und Siz der Hermann -Göring -Werke . Obwohl die
Pläge darüber noch nicht abgeschlossen sind , fann gesagt wer =
den , daß die Hermann - Göring -Werke zum größten Unternehmen
Deutsch -Desterreichs ausgestaltet werden .

Was wird in London besprochen ?
Letzte Beratungen in Paris - Neue Weisungen für Blondel

(R . ) Paris , 27 . April .

Vor ihrer eise nach London werden Ministerprä =
sident Daladier und Außenminister Bonnet
heute noch einmal mit ihren Ministerkollegen die Einzelheiten
des von ihnen aufgestellten Programms besprechen . Was das
Abessinien -Problem angeht , scheint man sich , da eine Ein¬
stimmigkeit des Genfer Rates nicht zu erwarten ist , mit einer
bloßen Empfehlung an die Mitglieder begnügen zu wollen .
Breiten Raum werden bei den Londoner Gesprächen wohl =
gemerkt nach Pariser Version - die militärischen und
rüstungstechnischen Fragen einnehmen , wobei

Generalstabsbesprechungen , Flugzeuglieferungen via USA . und
anderes mehr erörtert werden soll . Von einer ausdrücklichen
Anleiheforderung scheint man absehen zu wollen , nachdem die
zuvor aufgelassenen Versuchsballons in den englischen Finanz¬
treisen eine sehr fühle Aufnahme gefunden haben .

-

Dagegen überlegt man sich, in welcher Weise England viel¬
leicht auf anderem Wege helfend eingreifen könnte , da auch
die Auflegung einer innerfranzösischen Rüstungsanleihe nicht
gerade optimistisch beurteilt wird . Unter den außenpolitischen
Fragen werden der englisch - italienische Ostervertrag und die
französisch - italienischen Verhandlungen im Vordergrund stehen ,
wobei vorbeugend am Quai d ' Orsay erklärt wird , daß die eng¬
lischerseits möglicherweise aufs Tapet kommenden Viererpakt¬
Pläne , , nicht diskutierbar " seien . Nach wie vor wird auch be¬
hauptet , daß man sich in London über die Tschechoslowakei
unterhalten werde .

Der französische Geschäftsträger in Rom , Blondel , wurde
am Dienstag sofort nach seinem Eintreffen in Paris von

Außenminister Bonnet empfangen . In unterrichteten Kreisen
wird behauptet , daß sich die Notwendigkeit ergeben habe , ihm
neue Instruktionen zu erteilen . Diese sollen großzügiger "
sein als die bisherigen . Blondel habe die beschleunigte Ent¬
sendung eines Botschafters nach Rom empfohlen und im Falle
eines weiteren Zögerns Schwierigkeiten des Einvernehmens
mit Italien vorausgesagt . Diese Schwierigkeiten beziehen sich
nicht zuletzt auf das tunesische Problem , das den ver =
antwortlichen Stellen einiges Kopfzerbrechen zu machen scheint ,
da Italien in dieser Frage keinesfalls nachzugeben bereit sein
soll . Einige Blätter behaupten sogar , daß die Verhandlungen
in Rom auf dem toten Punkt angelangt seien . , Am Qai d '
Orsay beeilte man sich daher , das Gegenteil zu behaupten , ob¬

kehren und vielleicht am Sonnabend eine neue Unterredung
wohl die Erklärung , daß Blondel am Freitag nach Rom zurück¬

mit Graf Ciano haben werde , nicht gerade als Gegenbeweis
anzusprechen ist . Die Widerstände in den Links =

freisen sind nach wie vor sehr start . Die plötzliche Reise
des Marineministers Campinchi nach Korsika wird von ihnen
als Unfreundlichkeit gegen Italien ausgelegt . Starke Beach¬
tung fand schließlich die Tatsache , daß Ministerpräsident Dala
dier den neuen sowjetspanischen Vertreter Pascua zu einem
längeren Gespräch empfing .

einen

Zeitungsbild gab Kunde vom Heldentod
Nach zwanzig Jahren Gewißheit über das Schicksal des Sohnes

Das hochbetagte Elternpaar Waldemeyer aus Velbert
erhielt jezt , zwanzig Jahre nach Kriegsende , auf eigenartige
Weise Gewißheit über das Schicksal ihres damals vermißt ges
meldeten Sohnes , der seinerzeit bei der Marine gedient hatte .
Frau Waldemeyer las eines Tages in einer Zeitung
des Reichsbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge
illustrierten Artikel , der sich damit beschäftigte , daß man in
finnischen Gewässern ein deutsches Unterseeboot gehoben und
die Mannschaft in einer kleinen Stadt beigesetzt hatte . Die
dankbare finnische Bevölkerung ließ den Seehelden ein Denks
mal errichten , auf dem Frau Waldemener den Namen ihre
Sohnes entziffern zu können glaubte . Ueber die zustän
dige Stelle in Berlin erhielt Frau Waldemeyer schließlich die
Zusicherung , daß ihr Sohn tatsächlich bei dem finnischen Bes
freiungstampf eingesetzt worden war . Das Unterseeboot war
in ein Nez geraten und gesunken .

Ein Beispiel für die Hochachtung der finnischen Bevölkes
rung vor dem neuen Deutschland gibt der nachfolgende Brief ,
den Frau Waldemeyer auf ihre Anfrage aus Finnland ers
hielt :

Rosberg , Helsingfors , im April .

Liebe Frau Waldemeyer !
Für Ihre lieben Zeilen danke ich Ihnen herzlich . Es ist

mir eine große Freude . Ihnen das erwähnte Bild zu über¬
senden , und ich werde es tun , sobald ich eine Vergrößerung
erhalten habe . Jawohl , Ihr Sohn ist für Finnlands Freiheit
gefallen , aber dabei hat er sein Blut geopfert für die wunders
bare Zeit , die Ihr großer Führer Adolf Hitler geschaffen hat .
Wir fühlen so innig mit Ihnen , weil wir die Blutsverwandts
schaft so stark empfinden . Es lebt in Finnland nämlich eine
schwedische Bevölkerung mit germanischem Blut . Und das
Ehrenmal der Besagung des Unterseebootes UC 57 liegt in
dem schwedisch sprechenden Teil unseres Landes , näher gesagt
„ Hamnskär “ , bei der kleinen Stadt Lovisa .

Mit nordischem Gruß und Heil Hitler !
gez . John Rosberg

Merkwürdige Zenfuranweisungen in Prag
Dringliche Anfrage der Sudetendeutschen Bartei und der Ungarn

Prag , 27 . April .
Die Prager Oberstaatsanwaltschaft hat an die

Staatsanwaltschaften eine Zensuranweisung erlassen , die zum
Gegenstand einer gemeinsamen dringlichen Anfrage der Sena¬
toren der Sudetendeutschen Partei und der Vereinigten Magy¬
arischen Parteien an die Regierung gemacht wurde , da sie
gegen die Bestimmungen der Verfassungsur¬
funde verstößt .

In der Zensuranweisung wurde angeordnet , daß alle Nach¬
richten , die Zweifel über den Bündniswert Frankreichs ,
Sowjetrußlands und der Staaten der Kleinen Entente auf¬
tommen lassen oder den Eindruck erwecken könnten . daß diese
Staaten der Tschechoslowakei im Ernstfall nicht zu Hilfe kä¬
men , ebenso auch die Wiedergabe der inneren Verhältnisse
dieser Staaten in dem Sinne , daß sie nicht imstande sein wür¬
den , ihren Bündnisperpflichtungen nachzukommen , als Alarm =
nachrichten unterdrückt werden müssen . Vom gleichen Stand¬
punkt sollen auch die Nachrichten über die Haltung Englands
und der Vereinigten Staaten beurteilt werden . Diese Zensur¬
anweisung verstößt gegen die Bestimmungen der Verfassungs¬
urkunde .

Die Senatoren richteten an den Ministerpräsidenten als
Vorsitzenden der Gesamtregierung und an den Justizminister
als Ressortchef die dringliche Anfrage , ob ihnen diese Zensur¬
anweisung bekannt , und wenn nicht , ob der Ministerpräsident
bereit sei , zu veranlassen , daß derartige eigenmächtige Ein¬
griffe nachgeordneter Organe in die verfassungsmäßig gewähr
leistete Pressefreiheit unterbleiben . Vom Justizminister wird
verlangt , daß der Oberprokurator von Prag urgen dieses Ver¬
stoßes gegen die Verfassung vom Dienst enthoben und einem
Disziplinarverfahren unterworfen wird . Schließlich wird der
unverzügliche Widerruf dieser Weisung verlangt .

Brager Presse unbelehrbar
Die tschechische Presse lehnt die Rede Konrad Henleins

unter Anführung von fadenscheinigen Gründen weiterhin
durchweg ab , ohne sachlich zu den Forderungen der Sudeten¬

deutschen Stellung zu nehmen . Eine Ausnahme macht der
Venkov " , das Hauptblatt der tschechischen Agrarier , der

die Karlsbader Forderungen zwar ebenfalls als „, in vielerlei
Richtung unannehmbar " bezeichnet , aber dann fortfährt : Wir
wollen und wünschen ein freundschaftliches Zusammenleben .
Wir wollen unsere deutschen Mitbürger vor allem in nationa¬
ler Hinsicht nicht beengen . Wir wünschen keine nationalen
Kämpfe . Die offiziöse „ Prager Presse " meint , die Rede schaffe
flare Verhältnisse . Das Blatt verweist dann , indem es Hen =
ieins Forderungen umgeht , auf das bestehende Nationalitäten
statut . Das der Prager Burg nahestehende . . ., Cesko Slovo "
findet das Programm Henleins den „ Lebens - und Existenz¬
interessen des tschechischen Staates widersprechend " . Die rechtss
gerichtete „ Narodny Noviny " , das Blatt der tschechisch - nationa =
len Vereinigung , spricht von einem „ Diktat " Henleins

Brager Minister : „Undiskutabel "
Prag , 27 . Apri .

Wie die amtliche Prager Presse meldet , fand am Dienstag
in Prag eine Ministerratssitzung unter dem Vorsitz des Minis
sterpräsidenten Dr . Hodza statt . Gemeinsam wurde der Ansicht
Ausdruck gegeben , daß die Karlsbader Kundgebung Konrad
Henleins keine Verhandlungsgrundlage sein könne und ihre
ersten Punkte , , überhaupt undiskutabel " seien . Es wird betont ,
daß die Regierung nach wie vor im Rahmen und im Geiste
der tschechoslowakischen Verfassung " zu Verhandlungen mit den
berufenen Vertretern der Sudetendeutschen Partei bereit bleibe .

Ein schnelles Dementi

Folgende Meldung wird vom tschechoslowakischen Preßbüro
ausgegeben : Zu den Berichten der „Prager Presse " und einiger
anderer Prager Blätter , die über den Gegenstand und Verlauf
der Verhandlungen der Beratungen des politischen Ministers
tomitees berichten , ist das tschechoslowakische Preßbüro von vers
antwortlichen Regierungsstellen ermächtigt , zu erklären , daß
diese Nachrichten weder in ihrer Gesamtheit noch in den Eins
zelheiten den Tatsachen entsprechen .

Tschechenpolizei drangfaliert Zirkus Garrafani
Reichsdeutsches Eigentum beschlagnahmt - Die Wagen gewaltsam erbrochen

( R . ) Prag , 27 . April .
Während des Jungbunzlauer Gastspieles

des Zirkus Sarrasani , der zur Zeit zum zweiten Male
durch das tschechoslowakische Staatsgebiet reist , kam es zu
einem bezeichnenden Uebergriff tschechischer Poli¬
zetorgane , die unter dem Vorwand einer Pfändungs¬
aktion " die Wagen des reichsdeutschen Unternehmens gewalt =
samerbrachen , dabei auch das Eigentum der Gefolgschafts¬
mitglieder durchwühlten und die gesamte Korrespondenz des
Betriebsführers untersuchten . Der Stellvertreter des Direktors
wurde unter Androhung von Waffengewalt daran gehindert ,
die zuständigen Prager Behörden und den deutschen Konsul in
Reichenberg unverzüglich von diesem rechtswidrigen Vorgehen
der tschechischen Gendarmen in Kenntnis zu sehen .

Schon im vergangenen Jahre hatten die tschechischen Be¬
hörden versucht , auf Grund der unberechtigten Forderung einer
artistischen Splitterorganisation , das reichsdeutsche Unter¬
nehmen verschiedentlich durch Pfändungsaktionen und andere
polizeiliche Willkürakte zu drangsalieren . Obwohl die oberste
Gerichtsbehörde in Prag sämtliche Anträge ausdrücklich abge¬
wiesen hatte , gelang es gewissen deutschfeindlich eingestellten
Kreisen , die Gerichtsbehörden in Gablenz und Jungbunzlau zu
täuschen und gegen das reichsdeutsche Unternehmen aufzu
wiegeln .

Daß das eigenmächtige Vorgehen der Tschechen ausschließlich
politische Hintergründe hatte , ging schon aus dem Umstand

war , nicht die Kassenbestände , sondern das reichsdeutsche
hervor , daß die Beamten , obwohl die Vorstellung ausverkauft

Material und die Wagen des Zirkusunternehmens mit Beschlag
belegten . Hierbei wurde derartig rigoros vorgegangen , daß
man im Uebereifer auch die beim Zirkus parkenden Wagen
tschechischer Besucher pfändete .

Erst nachdem der widerrechtliche Gewaltakt mit dem nac
sieben Stunden erfolgten Abzug der Exekutoren und
Polizeiorgane beendet war , konnten sich Betriebsführer und
Gefolgschaft der Sarrasani -Schau mit der Bitte um Schutz vor
weiteren Uebergriffen und der Forderung zur Freigabe des
lebensnotwendigen Eigentums fernmündlich an den deutschen
Konsul in Reichenberg wenden . Außerdem richtete die Gefolge
schaft ein Protesttelegramm gegen die Willkür der tschechischen
Polizeiorgane an den Präsidenten der tschechischen Republik .

Weiteres Vordringen südlich von Teruel
Am Dienstag wurden die Operationen im Raume

Teruel Montalban Morella bei wenig günstigem
Kampfwetter fortgesetzt . Die unter dem Oberbefehl des Genes
rals Varela stehenden tastilischen Verbände stoßen von Aliaga
südwärts entlang der Bergstraße vor , die 50 Kilometer südlich
der jezigen Stellungen die Hauptverbindung Teruel
Valencia schneidet . Destlich dieser Abteilungen operiert
die 108 . Division an der nach der Prowinz Castellon führenden
Bergstraße , um mit den westlich Morella stehenden Verbänden
der Küstenstreitkräfte Verbindung zu suchen . Diese Operatoinen
finden in dem bis zu 2000 Meter ansteigenden Gebirge statt .
wo die Bolschewisten nur über beschwerliche rückwärtige Vers
bindungen verfügen . Der Kampf wird seitens der Nationalen
hauptsächlich gegen die in vielen Monaten aufgespeicherten
Materialvorräte geführt .

Bei Aliaga ist ein roter Abschnittskommandeur , ein ehemas
liger Polizeihauptmann , gefangen genommen worden . Südlich
des San - Just - Gebirges eingeschlossene rote Abteilungen haben
bei einem nächtlichen Durchbruchsversuch starke Verluste ers
litten .



Rundschau vom Tage
Portugiesen als Gäste des „Wilhelm Gustloff "

Am Dienstag vereinte ein Empfangsabend portugiesische
Gäste und Vertreter der deutschen Kolonie in Lissabon an
Bord des „ Wilhelm Gustloff " , der gemeinsam von der Reise¬
leitung und der portugiesischen Organisation ., Freude an der
Arbeit " veranstaltet wurde .

Unter den Ehrengästen befanden sich hervorragende Ver¬
treter des portugiesischen Geisteslebens und der Sozialpolitik ,
u . a . der Unterstaatssekretär für korporativen Aufbau und
Sozialorganisation Rebelo de Andrade . Unter den deutschen
Gästen sah man den Gesandten Baron von Hoyningen - Huene ,
den Landesgruppenleiter Claussen sowie die Spitzen der Orts¬
gruppe der Auslandsorganisation der NSDAP . und der DAF .

Die Organisation Freude an der Arbeit " bot ein umfang¬
reiches Programm dar , das portugiesische Volkslieder und
Boltstänze umfaßte , die von ersten Künstlern der Lissaboner
Theater porgetragen und gezeigt wurden und reichen Beifall
ernteten Die an Bord des KdF . - Schiffes reisenden deutschen
Künstler boten erstklassige Interpretationen deutscher Müstik¬
und Gesangsvorträge dar . Zum Schluß wurde ein prächtiges
Feuerwerk veranstaltet , das an Bord der Schiffe und am Ufer
große Bewunderung erregte und freudig beklatscht wurde .

Bremer Trauerfeier für Kapitän Lübbe
Am Dienstag traf von Dover kommend der Dampfer

„ Teneriffe " mit den sterblichen Ueberresten des so unerwarte
aus dem Leben geschiedenen Kapitäns des KdF . - Urlauber :
shiffes „Wilhelm Gustloff " , Kapitän Karl Lübbe , im Bremer

Freihafen ein . Der Dampfer machte vor der mit Lorbeer¬
bäumen und Hakenkreuzfahnen würdig geschmückten großen
Halle 18 fest . Sämtliche im Hafen liegenden deutschen und
ausländischen Schiffe haben zu Ehren des überaus geschätzten
and verdienstvollen Kapitäns die Flaggen auf Halbmast gesegi ,

Gegen mittag findet eine von der NEG . Kraft durch Freude "
veranstaltete Trauerfeier statt , nach der dann der Sarg nach
Hamburg übergeführt wird .

Neues Marmorlager in Thüringen entdeckt
Thüringen besitzt das größte Vorkommen der Welt in rotem

Marmor . Bis zum Jahre 1933 führte diese Industrie einen
harten Lebenskampf . Als der Führer und Reichskanzler das
größte Bauprogramm aller Zeiten im neuen Deutschland er
öffnete , begann der Wiederaufstieg der Saalburger Marmor¬
werke und damit die Erschließung deutschen Marmors in Thü¬

ringen . Der rote Saalburger Marmor wurde das
Zeichen einer neuen innenarchitektonischen Baukultur . Seine
Verwendung im Haus der Deutschen Kunst , München , für den
großen Saal der Reichskanzlei und u . a . für das Olympia¬
Schwimmstadion bedeutet für die Thüringer Marmorindustrie
eine hohe Auszeichnung . Jetzt kann die Verwendung noch
größere Ausmaße annehmen Unweit von den Marmorbrüchen
bei Saalburg wurde ein großes Lager eines neuen roten Mar :
mors entdeckt . Sachverständige schäzen dieses Vorkommen auf
etwa 4000 Rubikmeter . Das Auffinden von Blöcken mit über
elf Meter Länge ermöglicht nunmehr in unserer deutschen
Architektur weitere große Baulösungen mit diesem prachtvollen
Gestein .

35 000 km Radfahrerwege werden gebaut
Für den Radfahrwegebau in Deutschland konnten jetzt

durch Bemühungen des Generalinspektors für das deutsche
Straßenwesen . Dr. - Ing . Todt , und der Reichsarbeitsgemein¬
schaft für Radwegebau Sordermittel in größerem
Umfange bereitgestellt werden . Diese Sondermittel bestehen
aus Darlehen und Zuschüssen . die den Gemeinden und Ge¬
meindeverbänden zur Verfügung gestellt werden .

Auf Grund einer Umfrage werden in Deutschland zur Zeit
etwa 35 000 Kilometer Radwege benötigt . Es handelt sich
hierbei vor allem um Radwege , die zur Entlastung des Verkehrs
und zur Verhütung von Verkehrsunfällen anzulegen sind . Um
einen planmäßigen Ausbau der Radwege nach der
Frage der Vordringlichkeit und der sozialen Gesichtspunkte sicher¬
zustellen , hat der Generalinspektor für das deutsche Straßen¬
mesen angeordnet . daß die Städte . Landkreise . Provinzen und
Länder , die sich am Ausbau des Radwegenekes beteiligen , vor =
her mit der Deutschen Arbeitsfront in Verbindung setzen .
Außerdem hat der Generalinspektor Dr . Todt dafür Sorge gee
tragen , daß auch in bezug auf Linienführung , Anordnung und
Befestigung der Radwege entsprechende Richtlinien an die
Gemeinden und Gemeindeverbände herausgegeben werden .

Eisenbahnlinie Kowno - Wilna zerstört

Wie polnische Blätter berichten , ist die soeben fertiggestellte
Eisenbahnlinie Kowno - Wilna in dem Abschnitt zwischen der
litauischen Station Jewie und der polnischen Grenze zerstört
worden . Auf einem über 100 Meter langen Stück des Bahn¬
dammes seien die Schienen und die Eisenbahnschwellen heraus¬
gerissen worden . Auch die Telephon - und Telegraphenleitungen
hätten die Täter durchschnitten .

Jede dritte Familie hat einen Garten
Walter Darré eröffnete die Reichsgartenschau Essen 1938

Die Eröffnung der Reichsgartenschau Essen
1938 , die der Reichsminister für Ernährung und Landwirt¬
schaft Reichsbauernführer Darré am Dienstagvormittag im
Rahmen einer eindrucksvollen Feierstunde vornahm , wurde für
die Stadt Essen und das Ruhrgebiet zu einem Ereignis , dessen
Bedeutung weit über Raum und Zeit hinaus ausstrahlen
wird . Essen , die Stadt der Arbeit weithin rühmlichst be =
tannt als das stählerne Herz Deutschlands und als die Waffen :
schmiede des Reiches , ist sich bei der Vorbereitung und Gestal¬
tung . dieser einzigartigen Leistungsschau des
deutschen Gartenbaues in ganz besonderem Maße

seiner durch die Eigenart des Industriegebietes und ieine
reiche gartenkulturelle Tradition bedingten Verpflichtung
bewußt gewesen . Lachender Sonnenschein gab der Reichsgarten¬
schau einen verheißungsvollen Auftakt .

Gauleiter Terboven gab der Freude darüber Ausdruck , daß
hier ein Werk der Deffentlichkeit übergeben werde , das Millio¬
nen schwer schaffender Menschen des Ruhrgebietes in den
tommenden Wochen und Monaten Erholung , neuen Lebensmut
und neue Lebensfreude geben werde . Die Stadt Essen , so be¬
tonte der Gauleiter , habe aus dem Zwange ihrer besonderen
Lage heraus schon in den vergangenen Jahren , erst recht aber
in den Jahren seit der Machtergreifung , alles daran gesetzt ,
aus Essen eine Stadt zu machen , in der nicht nur die Arbeit
in einem Rhythmus flinge wie selten sonst im Reichsgebiet .
sondern auch eine Stadt von landschaftlicher Schönheit .

Sodann eröffnete Reichsminister für Ernährung und Land¬
wirtschaft

Reichsbauernführer Darré

die Reichsgartenschau 1938 . Er führte u . a . aus : Gerade hier
im Zentrum deutscher Industrie , wo die tägliche Arbeit den
Menschen vielleicht in besonderem Maße der Natur und dem
Boden entfremdet , ist die Sehnsucht nach dem Boden und nach
der Natur zum Durchbruch gekommen und hat so im Rahmen
eines planmäßigen Ausbaues der Gartenan =
lagen der Stadt Essen auch Veranlassung gegeben , sich zum
zweiten Male für eine allgemeine große Gartenschau zur Ver¬
fügung zu stellen .

In wie starkem Maße der Gartenbau Sache des ganzen
Boltes ist , geht allein schon daraus hervor , daß von 172
Millionen Haushaltungen in Deutschland ( ohne Desterreich )
51/2 Millionen Haushaltungen über einen klein
garten verfügen . In diesen Millionen von Kleingärten tann
man auch immer wieder beobachten , wie aus den Beziehungen
zwischen dem Menschen und dem Boden ein kulturelles Wollen
erwächst , das in seinen Aeußerungen vielleicht manchmal
primitiv , in seiner Bedeutung für die Kultur unseres Volkes
aber feinesfalls unterschätzt werden darf . Große Feiern der
Gemeinschaft sind heute ohne Blumenschmuck in der einen oder
anderen Form nicht mehr zu denken . Ich erinnere hier auch
an die großen Aufgaben , die dem Gartengestalter als Anwalt
für das Stadt - und Landschaftsbild gestellt sind , an die Grün¬
gürtel und

Grünanlagen in den Städten ,
die fünftig im Zuge der vorgesehenen Stadtaufloderungen
noch mehr an Bedeutung gewinnen werden .

Zu der kulturellen Bedeutung des Gartenbaues für unser
Bolt tommt die nicht geringere volkswirtschaftliche Bedeutung .
Diese erschöpft sich nicht in der eindrucksvollen Höhe des Pro¬
buktionswertes des Gartenbaues , der z . 3t . auf rund eine
Milliarde RM . geschätzt wird .

Entscheidend für die volkswirtschaftliche Bedeutung des
deutschen Gartenbaues ist aber schließlich sein Gewicht

im Rahmen unserer Volksernährung .

Wir wissen heute den hohen Wert zu würdigen , den das Obst
und Gemüse für unsere Ernährung hat . Die Zeiten sind vor¬
bei , in denen man Obst und Gemüse lediglich als Lurus¬
artikel betrachtete , das sich nur Wohlhabende zur Verfeinerung
ihrer Kost leisten können

Es gelang , einen stark steigenden Verbrauch an Obst und
Gemüse in wachsendem Maße aus inländischer Erzeugung zu
befriedigen . Obwohl im Jahre 1937 mit 2,8 Millionen Tonnen
Obst (ohne Südfrüchte ) 718 000 Tonnen oder 34 v . H. mehr
verbraucht wurden als im Jahre 1932 . deckten wir unsern Obst¬
bedarf im Jahre 1937 zu

89 v . H. aus inländischer Erzeugung

gegen einen Inlandsanteil von nur 75 v. S. an der Versor
aung im Jahre 1932. Der Verbrauch an Gemüse erhöhte sich

von 1932 bis 1937 um 464 000 Tonnen oder 15 v . H. auf
3 533 000 Tonnen . Gleichzeitig stieg der Anteil der Inlands¬
erzeugung am Gesamtverbrauch von 91 v . H. auf 94 v. H.

Dieb zeigt seine eigenen Safen " an
Mit einem ganz raffinierten Zeitgenossen hatte es das

Berliner Schöffengericht in diesen Tagen zu tun . Wenigstens
darf man annehmen , daß sich der junge Mann sehr flug und
gewißt vortam , indem er seiner Wirtin die Ersparnisse stahl
und diesen Diebstahl dann selbst der Polizei meldete . Natürlich
nicht mit dem Vermert , daß er selber . . . Aber es half ihm

Viernichts , die Polizei tam ihm doch auf seine Schliche .
Wochen später wurde er verhaftet , und jetzt zu einem Jahr
Gefängnis verurteilt .

-

Der junge Mann mietete sich im Herbst vorigen Jahres bei
einer Witwe als „, möblierter Herr " ein . Eines Tages , als diese
nicht zu Hause war , durchstöberte er die ganze Wohnung . Das
bei fiel ihm eine Kassette in die Hände , die er sofort aufbrach .
Er fand darin die gesamten Ersparnisse seiner Wirtin und die
ihrer Tochter , im ganzen etwa 3200 RM . Einen Teil dieser
Summe gab der Dieb seiner Braut zur Verwahrung einem

harmlosen , ahnungslosen Mädchen vom Lande , dem er erzählte ,
daß er das Geld gefunden habe . Mit dem restlichen Geld
machte er sich vergnügte Tage . Er faufte sich ein Motorrad
und wurde Stammgast in Nachtlokalen , wo er gewaltig angab
und häufig mehr als 100 RM . in einer einzigen Nacht
verjubelte . Noch am gleichen Abend , an dem er das Geld ge
stohlen hatte , begab er sich , nachdem er das Zimmer gehörig
verwüstet hatte , zur Polizei , um dort Anzeige gegen einen uns
befannten Dieb " zu erstatten , der in seiner und der Wirtsleute
Abwesenheit das Zimmer erbrochen hätte .

Aber wie schon gesagt , es half ihm nichts . Sehr bald hatte
er sich der Polizei durch sein Großmannsleben verdächtig ges
macht . Er wurde eine Zeitlang beobachtet und dann verhaftet .

Stalins neue Terrorlawine
Seit einigen Tagen geht wieder eine Terrorwelle

Don unvorstellbaren Ausmaßen über die ganze
Sowjetunion . Tausende und aber Tausende werden von den
Schergen der GPU . in die Gefängnisse geworfen , die nur die
wenigsten von ihnen nach langen Kerkerjahren wieder als
lebende Wracks verlassen dürften . Für die meisten von ihnen
stehen die Henter Stalins schon bereit , wer nicht erschossen wird ,
tann in der Hölle Sibiriens elend zugrundegehen . Trotz aller
Massenmorde , trotz der überfüllten Gefängnisse und Zwangss
arbeitslager peinigt den Diktator des Kremls das Grauen der
Angst . Den besten Spürhunden Jeschows ist es noch nicht ges
lungen , den allabendlich zum Aufruhr gegen Etalin aufrufenden
Geheimsender zu entdecken . , Stalin , du wirst uns am
1. Mai auf dem Roten Plaz ( in Moskau ) sehen ! Du hast die
besten Leute und die Freunde Lenins erschossen , du wirst selbst
im Blute des Volkes untergehen !" - so droht immer wieder
die geheimnisvolle Stimme . 800 Personen wurden verhaftet ,
weil sie diese Sendungen angehört haben . Jeschow hat jedem
Hörer des Anti - Stalin -Senders , der noch ertappt wird , zehn
Jahre Sibirien angekündigt . Aber der Sender verstummt nicht .
Zwar werden jedes Jahr am 1. Mai in Mostau , wo Stalin
auf dem Roten Play die Parade der Roten Armee abnimmt ,
umfangreiche Borsichtsmaßnahmen ergriffen . Trozdem fühlt
sich der bolschewistische Diktator in diesem Jahr noch weniger
der Liebe " und des ,,Vertrauens " des Volkes sicher . Jeschow
hat daher die Liquidierung aller unzuverlässigen Elemente
befohlen : in Moskau wurden bereits 4000 Personen verhaftet .

Dieſe für unsere Boltsernährung erfreuliche Entwicklung Rürzmeldungen
wäre niemals möglich gewesen , wenn wir nicht zunächst dem
deutschen Gartenbau seine Existenzgrundlage wiedergegeben
hätten . Der deutsche Gartenbau gehörte zweifellos zu den
Teilen unserer Wirtschaft , die besonders hart von der Krise
getroffen worden waren . Es gab Jahre , in denen wegen des
Ueberdrucks der ausländischen Erzeugnisse große Teile der
Erdbeerernte Westdeutschlands nicht geerntet wurden , weil der
erzielte Erlös die Pflückkosten nicht mehr einbrachte .

In Schleswig - Holstein mußte wiederholt der Kohl auf
Hunderten von Settaren untergepflügt wer¬
den . In der Pfalz verfaulte die Tomatenernte auf der Pflanze ,
weil die ausländischen Erzeugnisse zu Preisen angeboten wur¬
den , die oft kaum der Hälfte der Erzeugniskosten der deutschen
Erzeugnisse entsprachen Durch Markt - und Einfuhrregelung
sind diese Verhältnisse beseitigt worden . Der deutsche Garten¬
bau wurde vor der Vernichtung gerettet .

Die letzten Jahre haben ferner gezeigt , daß die neuen
Methoden der Agrarpolitik auch in der Lage sind , mit Situa¬
tionen fertig zu werden , die in der liberalen Zeit den Erzeu =
ger an den Rand des Abgrunds gebracht hätten . Im Jahre
1937 gelang es , durch ein planvolles Zusammenwirken von
Marktordnung und Werbung eine Riefenapfelernte von 18,6
Millionen Doppelzentner zu verwerten . In früheren Zeiten
wäre ein solcher Apfelfegen zum Unsegen für alle Apfelerzeuger
geworden . Aehnlich war es mit der

Retordernte an Kohl ,

die uns das Jahr 1936 brachte . Damals gelang es , zusäglich zu
dem üblichen Verbrauch allein im Herbst 1936 rund 2,5 mill .
Zentner Rot . Weiß - und Wirsingkohl abzusetzen . Im April
1937 erfolgte ein weiterer zusäßlicher Weißkohlabsaz von

400 000 Zentner . Nur durch das Eingreifen der Marktregelung
war es im Jahre 1936/37 möglich , zuiäglich eine Million Bent
ner Kohl zu Sauerkohl einzuschneiden .

Die nationalsozialistische Agrarpolitit hat also auch auf
dem Gebiete des Gartenbaues Erfolge aufzuweisen , die sich
sehen lassen tönnen . Selbstverständlich können wir auch hier
so wie überall im Leben niemals sagen , nun ist alles getan
und es bleibt nichts mehr zu tun übrig . Es wird vielfach von .
dem deutschen Gartenbau verlangt , daß er seine Erzeugnisse zu
wesentlich niedrigeren Preisen an den Markt bringt als dies
in den letzten Jahren der Fall war Diese Forderung ist zwar
vom Standpunkt des Verbrauchers verständlich , sie übersieht
aber , daß es in Deutschland unmöglich ist , Obst und Gemüse
zu den Bedingungen an den Markt zu bringen , zu denen dies
andere , vom Klima mehr begünstigte Länder fönnen . Der
deutsche Gartenbau mußte schon im Jahre 1933 16,2 Millionen
Quadratmeter seiner Fläche unter Glas haben , um durch künst
liche Verlängerung der Wachstumsperiode dem Bedarf ents
sprechen zu können . Für die Unterhaltung dieser Glasflächen
werden alljährlich mindestens 300 000 Quadratmeter Glas zum
Erneuern der Glasfläche verbraucht Etwa 45 Millionen RM .
muß der deutsche Gartenbau jährlich an Heizmaterial für seine
Gewächshäuser ausgeben . Alles dies sind Unkosten , die der
Gartenbau anderer Länder nicht zu tragen hat , weil er dant
des günstigeren Klimas allein mit Freilandkulturen sein Ziel
erreicht . Hinzu kommt , daß das ungünstigere Klima in
Deutschland im Gartenbau oft Ernteschwankungen um 100 bis
150 v . H. herbeiführt . In einer Frostnacht fann die Ernte
eines ganzen Jahres vernichtet sein . Alle diese Faktoren muß
der Verbraucher berücksichtigen , wenn er

über die Obst - und Gemüsepreise

urteilt . Das schließt nicht aus , daß der Reichsnährstand nichts
unversucht lassen wird , um durch ständige Verbesserung der
Produktionsmethoden eine Verbilligung der Obst - und Gemüse¬
versorgung unserer Städte zu erreichen Dieses Streben darf
jedoch niemals zur Erschütterung der Lebensgrundlage des
deutschen Gartenbaues führen , weil mit ihm unsere Versor
gung mit Obst und Gemüse erschüttert werden würde . Auf der
anderen Seite muß der Verbraucher begreifen , daß die Erzeu
gung von Obst und Gemüse starken jahreszeitlichen Schwan¬
fungen unterworfen ist , die durch Menschenhand nicht beseitigt
werden können .

Der Führer hat dem König der Albanier zu seiner Vers
mählung telegraphisch herzliche Glückwünsche übermittelt und
ihm als Hochzeitsgeschenk den neuesten Wagen der Daimler¬
Benz -Werke übergeben lassen .

Der gegenwärtig in Hamburg weilende britische Bots
schafter in Berlin , Henderson , besuchte am Dienstag einige her
prattischen Wettkampfstätten des Reichsberufswettkampfes und
bewies dabei ein reges Interesse für den Leistungskampf , affer
schaffenden Deutschen . * * *

Der Verein der ausländischen Presse gab am Dienstag ein
Frühstück zu Ehren des Chefs des außenpolitischen Amtes der
NSDAP . , Reichsleiters Alfred Rosenberg .

Im Hinblick auf die zu Ehren des Führers in Rom vorges
sehenen Veranstaltungen hat sich der König und Kaiser Viktor
Emanuel am Dienstag in die verschiedenen Stadien begeben ,
um sich persönlich von dem Fortgang der Vorbereitungen zu
überzeugen .

Finanzminister Marchandeau empfing eine Abordnung der
französischen . Beamtengewerkschaft , die die Aufmerksamkeit des
Ministers auf das weitere Ansteigen der Lebenshaltungskosten
lenkte und in diesem Zusammenhang eine neue Erhöhung der
Gehälter und Löhne forderte .

Der schweizerische Ständerat stimmte der Errichtung eines
Kurzwellensenders in Schwarzenburg bei Bern zu . Er soll
dazu dienen , eine engere Verbindung mit den Auslands =
schweizern , namentlich in Uebersee , aufrechtzuerhalten .

Das bolschewistische Schredensregiment in Barcelona hat
wieder 26 Mordbefehle ausgesprochen . Die Opfer dieses neuen
bolschewistischen Massenmordes sind sämtlich wegen angeblichen
. . Hochverrats " angeklagt und zum Tode verurteilt worden .

Im nordirischen Parlament begrüßte Ministerpräsident
Craigavon den Abschluß des englisch - irischen Vertrages , aus
dem Nordirlind auf die Dauer beträchtlichen Nuzen ziehen
werde .

Präsident Roosevelt unterzeichnete eine Gesetzesvorlage ,
durch die eine Bundesarmeereserve wiederhergestellt wird .
Hierdurch dürfte sich die Zahl der Ausgebildeten , die im Falle
einer Mobilisation sofort verfügbar wären , um 75 000 Mann
erhöhen .

Druck and Berlag . NS . -Gauverlag Weser -Ems , 6. m. b. S. , Zweignieder
taffung Emden . Berlagsleiter Hans Paez Emden

Hauptschriftletter Menzo Folteris ( im Wehrdienst ), Stellvertretet :
Karl Engeltes Verantwortlich (auch teweils für die Bilder ) für Politit ,
Wirtschaft und Unterhaltung Eitel Kaper , für Heimat . Karl Engeltes . für
Stadt Emden Dr Emil Krigler , sämtlich, in Emden ; für den übrigen Teil ,
insbesondere Sport Frizz Brockhoff Leer Berliner Schriftleitung Graf
Reischach

Verantwortlicher Anzeigenleiter : Paul Schiwy , Emden .
D. - A. März 1938. Gesamtausgabe 25 717,
davon Bezirksausgaben

Emden -Norden -Aurich -Harlingerland
Leer -Reiderland

15 718
10 082

Zur Zett ist die Anzetgenpreisliste Nr 17 für alle Ausgaben gültig . Nach
lagstaffel A für die Bezirksausgabe Emden -Norden -Aurich -Harlingerland und
die Bezirksausgabe Leet -Reiderland B für die Gesamtausgabe

Anzeigenpreise für die Gesamtausgabe die 46 Millimeter breite Millimeter
setle 13 Pfennig . die 90 Millimeter brette Text -Millimeterzelle 80 Pfennig .

Anzeigenpreise für die Bezirksausgabe Emden -Norden -Aurich -Harlingerland :
ote 46 Millimeter breite Millimeterzeile 10 Pfennig . die 90 Millimeter brette
Text Millimeterzeile 50 Pfennig

Anzeigenpreise für die Bezirksausgabe Veer -Reiderland : die 46 Millimeter
breite Millimeterzeile 8 Pfennig . die 90 Millimeter breite Tegtmillimeterzeile
50 Pfennig

Ermäßigte Grundpret )e nur für die jeweilige Bezirksausgabe Familien - und
Kleinanzeigen 8 Pfennig

Im NS . -Gauverlag Weser Ems , Gmbh . erscheines tnsgesamt
Ostfriesische Tageszeitung
Bremer Zeitung
Oldenburgische Staatszeitung
Wilhelmshavener Kurier
Gesamtauflage Mär 1938

25 717
35 610
34 776
13 422

109 525

Das Wichtigste beim Schuhpugen ist nicht , daß die Schuhe glän
zen , sondern daß das Leder sachgemäß gepflegt wird . Das macht
man am besten mit dem guten Erdal , dann halten die Schuhe
länger und bleiben länger schön . Jetzt ist ' s noch einfacher , weil
Erdal billiger geworden ist . Zu jeder Dose Erdal -Bilder
autscheine .



Eine siegreiche Schlacht für den sozialen Frieden
4000 Betriebe des Gaues standen im Leistungskampf

In diesen Tagen wird im ganzen Reich ein Kampf abge¬
schlossen, der von Hunderttausenden deutscher Betriebe unter
Einsatz aller Kräfte geführt wurde und Erfolge aufweisen
fann , wie sie nur aus dem neuen Geist zu verstehen sind , den
das Dritte Reich in der deutschen Volksseele geweckt hat : der
Leistungskampf der deutschen Betriebe .

Worum es ging in diesem Kampf ? Um die Verwirklichung
des deutschen Sozialismus , um die Idee der Betriebsgemein¬
schaft , um Würde und Freiheit des schaffenden Deutschen .

Diese Schlacht , im Frieden und für den Frieden geschlagen ,
hat auch im Gau Weser -Ems ganz offensichtliche Erfolge auf¬
zuweisen , die der beste Beweis dafür sind , wie sehr der Ge¬
danke der nationalsozialistischen Betriebsgemeinschaft und der
Sozialen Selbstverantwortung bei den Betriebsführern und
Gefolgschaftsmitgliedern unseres Gaugebietes Eingang gefunden
hat .

In einer feierlichen Tagung der Gauarbeitskammer
Weler Ems im kleinen Saal der Glocke " in Bremen
wurde am Dienstagvormittag der Abschluß des Leistungs¬
fampfes verkündet .

Zahlreiche Vertreter der Partei und ihrer Gliederungen ,
der Wehrmacht und der Behörden waren zugegen , als Gau¬
organisationswalter Erhardts die Tagung mit einem Gruß
an den Führer eröffnete .

Der Gaucbmann der DAF ., Gauwaltung Weser -Ems ,
Diedelmann , verlas sodann einen Leistungsbericht , dessen
Zahlen am flarsten herausstellen , was an sozialen Einrich¬
tungen aller Art in der zur Verfügung stehenden Zeit von den
einzelnen Betrieben geschaffen wurde , vollkommen aus eigener
Initiative , in vorbildlicher Zusammenarbeit zwischen Führer
und Gefolgschaften .

Nicht das Geld war ausschlaggebend
„ Es war für mich eine besondere Freude , so etwa führte der

Gauobmann aus , dem Gauleiter zum Ende des vergangenen
Jahres berichten zu können , daß 3906 Betriebe des Gaues sich
zum Leistungskampf gemeldet hatten . Dabei ist bemerkens¬
wert , daß in diese Zahl eine ganze Reihe kleine und kleinster
Betriebe eingeschlossen sind .

Ueberhaupt ist ja auch nicht maßgebend für die erfolgreiche
Bewerbung die Aufwendung großer Geldmittel , sondern der
Geist , in dem gearbeitet wurde , die Verstärkung und Vertiefung
der Betriebsgemeinschaft und die Zusammenarbeit zwischen
Betriebsführer und Vertrauensrat .

Beweisträftige Leistungszahlen
Innerhalb des Leistungskampfes sind im Gau Weser - Ems

in 263 Betrieben neue Betriebsordnungen geschaffen
worden , die der veränderten Wirtschaftslage Rechnung tragen .
Fürsorgemaßnahmen aller Art wurden durchgeführt .
So find allein 18 neue Werkfrauengruppen gegründet und die
Aufstellung noch weiterer Gruppen in Angriff genommenworden .

Die Feierabende und Freizeitgestaltung er
fuhr einen aanz erheblichen Ausbau durch die Aufstellung von
28 neuen Musik - , Tanz - und Singgruppen ; durch die Ein¬
richtung von 77 neuen Werksbüchereien und die Anschaffung
von rund 1500 wertvollen Büchern , die allein einen Wert von
mehr als 12 000 Mark repräsentieren .

Mutter und Kind im Vordergrund der Fürsorge
Zahlreiche Anordnungen und Maßnahmen haben mit ver¬

derblichen Fehlern der Vergangenheit aufgeräumt . Das Be¬
mußtsein , daß der Kinderreichtum eines Volkes maßgebend für
seinen Bestand ist , hat überall Fuß gefaßt , und zahlreiche
Betriebsführer haben über ihre Pflicht hinaus Eheschließungen
ermöglicht , den erbgesunden Nachwuchs gefördert und sich für
finderreiche Familien eingesetzt . FET

143 Betriebe gaben einmalige Seiratsbeihilfen ,
weitere 58 Betriebe gewährten eine laufende Vere
heirateten zulage . Besondere Aufmerksamkeit wandte
man der werdenden berufstätigen Mutter zu . Fast hundert
Betriebe im Gau nahmen bereits die von den Arbeits¬
ausschüssen vorgeschlagenen Mutterschutzbestimmungen in ihre
Betriebsordnungen auf . Säuglingsgaben , Geburtenbeihilfen
und Kinderzulagen wurden in zusammen mehr als 200 Be¬
trieben eingeführt .

"

Im Gau Weser -Ems , so schloß der Gauobmann seine von
herzlichem Beifall belohnten Ausführungen , sind eine ganze
Reihe Betriebe an die Grenze der Auszeichnungswürdigkeit
gelangt , und wenn nun der Gauleiterstellvertreter 38 Betriebs¬
führern das Gaudiplom überreichen wird , so mögen die anderen
die gute Hoffnung mitnehmen , im nächsten Kampf dieser Ehre
teilhaftig zu werden . "

38 Betriebe werden ausgezeichnet
In Vertretung des abwesenden Gauleiters nahm nunmehr

Gauleiterstellvertreter Ioel die Verteilung der Gaudiplome
an die 38 ausgezeichneten Betriebe vor .

Nach einem furzen Ueberblick über die in den wenigen
Jahren nationalsozialistischer Aufbauarbeit vollzogene Wand¬
lung in der Stellung des Schaffenden richtete Joel den dringen¬
den Appell an die Vertreter der ausgezeichneten Betriebe , nun
nicht auf den Lorbeeren auszuruhen , sondern unermüdlich
weiterzuarbeiten auf das große Ziel der Verleihung des Titels
eines Reichsmusterbetriebes .

Mit Handschlag und Glückwunsch überreichte der Gauleiter¬
Stellvertreter den 38 Betriebsführern und ihren Betriebs¬
obmännern das Gaudiplom .

Die Auszeichnung „ Gaudiplom " für hervorragende Lei¬
stungen erhielten folgende Betriebe im Gaugebiet :

AG . für Warpspinnerei und Stärkerei zu Oldenburg in
Oldenburg ; Deutsche Großeinkaufs -Gesellschaft mbH . , Hamburg ,
Fleischwarenfabrik Oldenburg in Oldenburg ; Bavaria - und
St . Pauli -Brauerei Hamburg , Abteilung Oldenburg , Oldenburg ;
Landwirtschaftliche Zentralgenossenschaft eGmbH . , Oldenburg
in Oldenburg ; Oldenburgische Landwirtschaftsbank eGmbH . .
Oldenburg ; Ogo - Kaffeerösterei , Detken und Goedeke und Carl
Wilhelmi , in Firmengemeinschaft , Bremen ; Cordes und Graefe ,
Röhren - und Metallgroßhandlung , Bremen ; Friedrich Freter ,
Eisenbau . Bremen ; Rickmers Reismühle mbH . , Bremen ; Ge¬
brüder Sio , Großhandlung , Bremen ; Logemann und Warden¬
burg , Holzeinfuhr - und Hobelwerk , Bremen ; Louis Krages ,
Bremer Holzlagerungs - und Bearbeitungs - Gesellschaft mbH . ,
Bremen ; Christian Döhle , Fahrzeugbau , Bremen : I . S. Jaeger
und Eggers , Eisenwarengeschäft , Bremen ; Roselius u . Co . ,
Rohkaffee - Einfuhrhandel , Bremen ; Walter Bohemann , Bäckerei ,
Wilhelmshaven ; Erich Binner , Konzert - und Tanzkaffee

Monopol " , Wilhelmshaven , Heines Hotel , Wilhelmshaven ;
Hans Helmerichs , Bau - und Möbeltischlerei , Wilhelmshaven ;
F . H. Hammersen AG . , Spinnerei und Weberei . Teilbetrieb in
Osnabrück ; Felix Schoeller jr ., Feinpapierfabrik , Burg Gretesch
bei Osnabrück ; Stracke , Lachner und Menke , Holzhandlung und
Hobelwerk , Osnabrück ; Rudolf Busch u . Co . , Fabrik für
Arbeits - , Berufs - , Sport - und Sommerkleidung . Osnabrück ;
Gas - undElektrizitätswerk Emden , GmbH . , Emden ; Gesamt¬
hafenbetrieb Emden in Emden ; Superphosphatfabrik Nor¬
denham AG . , Nordenham ; Friedrich Pieper , Oldenburgische
Fleischwarenfabrik und Schmalzsiederei , Cloppenburg i . D . ;

Midgard " Deutsche Seeverkehrs - AG . in Nordenham ; Paul
Stahlschmidt , Bauunternehmung . Meppen / Ems ; Johannes
Müller , Spedition , Brake i . O . ; Molkereiverband für Ostfries =
land eGmbH . in Leer ; Leerer Heringsfischerei AG . ( Land¬
betrieb ) , Leer ; Norddeutsche Woll - und Kammgarnindustrie
AG . , Werk Delmenhorst in Delmenhorst ; AG . Reederei Norden¬
Frisia , Landbetrieb Norddeich ; Oldenburger Ton - und
Torfwerke , Ziegelei Otto Brinkmann , Scharrel i . O . ; Postamt
Nordseebad Wangerooge , Wangerooge : Frizen u . Co. , Bau¬
und Brennstoffe , Emden ; Deutsche Linoleumwerke AG .,
Zweigniederlassung Delmenhorst in Delmenhorst .

Kleiner Sportdienst
Auto - Union geht nicht nach Tripolis

neuen

Die Rennleitung der Auto -Union hat sich entschlossen , am
Großen Preis von Tripolis ( 15 . Mai ) noch nicht teilzu¬
nehmen . Die Zeit war zu kurz , um den entwickelten
Formelwagen so rennreif zu machen , daß er als Vertreter des
deutschen Motorsports in einem so wichtigen Rennen schon ein¬
gesetzt werden kann . Wir werden daher den ersten Start der
Auto -Union in Deutschland erleben beim Internationalem
Eifelrennen .

Alüb Ohau und Provinz
Klootschießerwettkampf am 6. Juni in Holland

Der für das 12. Winterfest in Nordenham vorgesehene
Wettkampf der holländischen Klootschießerfreunde gegen
die Oldenburger Wesermarsch , die von den Holländern
zum Kampf aufgefordert war , mußte infolge Zeitmangels
ausfallen . Jetzt fahren die Klootschießer der
Wesermarsch mit großen Gesellschaftsomnibussen wäh¬
rend der Pfingsttage nach Südholland . Der Wettkampf
findet am zweiten Pfingsttage vormittags in Twente
( Südholland ) statt . Außer den Werfern werden 250 bis
300 Oldenburger Schlachtenbummler an der Fahrt teil¬
nehmen .

Der „ Rasteder Landbote " erscheint nicht mehr
Der „ Landbote " in Rastede stellt mit dem 30. April

sein Erscheinen ein . Das Verlagsrecht geht auf die „Olden¬
burgische Staatszeitung " über . Das Berlagsrecht der

Echüttorfer Zeitung " wurde von dem Verleger Christian
Hellendoorn , Verlag der „ Bentheimer Zeitung " in Bent¬
heim , erworben .

Nach Kiel verpflichtet
Die Altistin des Oldenburgischen Staatstheaters , Maria

Drews , wurde für die kommende Spielzeit für das gleiche Fach
an die Vereinigten Städtischen Theater Kiel verpflichtet .

Rüdkehr des Flugstüßpunktes „ Ostmart "
In den Bremer Freihafen lief nach zehnmonatiger Ab¬

wesenheit der Flugstützpunkt der Deutschen Lufthansa „ Ostmart "
ein . Das Schiff , das in Batehurst stationiert war , wird im
Dock der AG . Weser gründlich überholt und seine Anlageneiner eingehenden Kontrolle und Verbesserung unterzogenwerden . „ Ostmark " wird dann Anfang Juni wieder nach
Batehurst auf Station gehen .

Zusammenlegung der Katasterämter Bremervörde und Zeven
Die Katasterämter Bremervörde und Zeven sind zu

einem Katasteramt zusammengelegt worden . Das neue Ka¬
tasteramt Bremervörde hat die Räume des früheren Finanz¬
amtes Bremervörde am Großen Plaz bezogen und den Dienst¬betrieb am 26. April aufgenommen .

Eselhengste für unedle Stuten
Das Landgestüt Osnabrück hat fünf Eselhengste er¬worben . Die Tiere sollen zum Decken für unedle Stuten

benutzt werden . Maultierfohlen stehen zur Zeit gut im Preise .Auch die Heeresverwaltung benötigt Maultiere für Gebirgs =
truppen .

Ein schwerer Junge gefaßt
Brillantendiebstahl für 25 000 RM .

Schon seit längerer Zeit fahndete die hannoversche
Kriminalpolizei nach einem Einbrecher , auf dessen Konto
zahlreiche größere Einbrüche an verschiedenen Stellen im
Stadtgebiet kamen . Vor allem hatte es der Verbrecher auf
Schmucksachen abgesehen . So gelang es ihm in der Hinden¬
burgstraße durch ein offenstehendes Fenster in ein Schlaf¬
zimmer einzudringen und aus unverschlossenen Schub¬
läden Brillanten und Schmucksachen im Werte von über
25 000 RM . zu erbeuten . Schließlich gelang es der Polizei ,
den Mann in einem Schlupfwinkel in der Altstadt aufzu¬

Hehler des Einbrechers dingfest gemacht . Die Ermittlungen

stöbern und festzunehmen . Gleichzeitig wurden mehrere

Haben nun ergeben , daß der Gauner insgesamt 22 Ein¬
brüche verübt hat . Alles in allem soll er etwa 40 000 bis
50 000 RM . erbeutet haben . Zum Glück konnte ein großer
Teil der geraubten Gegenstände , u . a . die Brillanten und
Schmucksachen aus dem Einbruch im Hindenburgviertel ,
wieder herbeigeschafft werden .

Zahlreiche Einbrüche in Hannover
Einbrecher betätigten sich in den letzten Nächten wieder recht

erfolgreich in Hannover . Aus einer Wohnung in der
Mohrmannstraße erbeuteten sie neben 300 RM . Bargeld einen
wertvollen Mantel , während ihnen in der Straße Am Schatz¬
fampe 700 RM . zufielen . In der Kohnestraße wurde in einige
benachbarte Häuser eingebrochen . 300 RM . Bargeld und zwei
goldene Armbanduhren war der Ertrag des Diebeszuges . Von
der Frechheit der Diebe zeugt , daß sie es sich in einem Wohn¬
raum , in den sie eingedrungen waren , bequem machten , zwei
Flaschen Likör in aller Gemütsruhe austranken und auch die
Zigarren ihres unfreiwilligen , ,Gastgebers " probierten .

Kiel erhält „ Reichsschule der Marine - SA ."

Am 30. April , vormittags 10 Uhr , wird in Kiel die Reichs¬
schule der Marine -SA . „ Düsternbrook " eingeweiht und ihrer
Bestimmung übergeben werden .

Es ist für die Landes - und Gauhauptstadt Kiel und die ge¬
samte Nordmart eine besondere Freude , daß die Reichsschule ,
also die höchste Lehranstalt dieser Sonderformation der S . , in
ihren Mauern ihren ständigen Siz aufschlägt . Die Schule ist
im Gebäude der früheren Seglervereinigung untergebracht und
wird damit eine geradezu ideale Lage am Hafen und nahe derStadt erhalten .

Für den 28 . April :
Sonnenaufgang : 5 . 04 Uhr
Sonnenuntergang : 19 . 54

Borkum
Norderney
Norddeich

"

Hochwasser

Mondaufgang : 4. 00 Uhr
Monduntergang : 18. 01 ,

9 . 31 und 21 . 49 Uhr ,
9. 51 22 . 09" 39

10 . 06
Lenbuchtfiel 10 . 21

22 . 2412
22 . 39"

99
99

Westeraccumerfiel 10 . 31 22 . 49"9
Neuharlingersiel 10 . 34
Bensersiel
Greetfiel

10 . 38
10 . 43

22 . 5219
22 . 56"
23 . 0199

23
99
33
99

11 . 46 99 "
Leer , Hafen 12 . 2499 30
Weener 1. 14 13 . 4023 13
Westrhauderfehn 1. 48 14 . 18"7 29
Papenburg 1. 53 14 . 2399 95

Gedenktage

Emden , Nesserland 11 . 08 23 . 26"
Wilhelmshaven

1853 : Der Dichter Ludwig Tied in Berlin gestorben ( geb .
1773 ) .

1858 : Der Physiolog und Biolog Johannes Müller in Berlin
gestorben ( geb . 1801 ) .

1896 : Der Geschichtsschreiber Heinrich v . Treischte in Berlin
gestorben ( geb . 1834 ) .

Wetterbericht des Reichswetterdienste ?
Ausgabeort Bremen

Aussichten für den 28. April : Meist schwachwindig , wolkig
bis heiter , trocken , wärmer .

Aussichten für den 29. April : Fortdauer des meist freund¬
lichen , schon ziemlich warmen Wetters .

Schiffsbewegungen
Fisser u . v . Doornum , Emden . Marie Fisser 26. 4. von Goole nach Hamburg .Hendrit Fisser Aktiengesellschaft , Emden . Erita Hendrit Fisser ist am 26. 4 .von Bona nach Workington abgefahren . Elisabeth H. Fisser 26. 4. von Leigoesnach Huelva
Emder Dampfertompagnie . Radbod 24. 4. an Bahia Blanca . Wittekind

voraussichtlich 28. 4. ab Rotterdam nach Rio de Janeiro . Tagila repariert inHamburg . Bernlef repariert in Hamburg . Erit Larsen löscht in Wilhelmshaven . Otto A. Müller 24. 4. an Holtenau . Albert Janus 26. 4. ab Rotsterdam nach Holtenau .
Hamburg -Amerika Linie . Deutschland 29. 4. 12 Uhr in Curhaven fällig .Vancouver 26. 4. an Hoek van Holland . Tacoma 25. 4. San Miguel passiertnach Curacao . Kyphissia 25. 4. Ouessant passiert nach San Juan de Pto . deRico . Kiel 25. 4. an Veracruz . Patricia 25. 4. ab Curacao nach Pto . Casbello . Phrygia 24. 4. ab Pto . Barrios nach Port Limon . Karnat 25. 4. anCallao . Rhakotis 25. 4. San Miguel passiert nach Cristobal . Hagen 25. 4 .an Antwerpen . Rendsburg 25. 4. ab Kapstadt nach Port Elizabeth . Heidelberg 25. 4. an Soerabaya . Menes 25. 4. Ymuiden passiert nach Hamburg .Kurmart 25. 4. Gibraltar passiert nach Port Said . Altona 25. 4. ab Singapore nach Penang . Magdeburg 23. 4. Kapstadt passiert nach Adelaide . Naumburg 23. 4. an Wellington . Hanau 24. 4. an Imsterdam . Scheer 24. 4. abOran nach Antwerpen . Hindenburg 24. 4. an Mobile . Ruhr 24. 4. an Osaka .Oldenburg 24. 4. ab Kobe . Anubis 24. 4. ab Jokohama nach Kobe . Neumark25. 4. an Dairen . Ramses 24. 4. ab Gingapore nach Manila . Oliva 25. 4 .an Antwerpen .

Hamburg -Südamerikanische Dampfschiffahrts -Gesellschaft . Cap Arcona 26. 4 .von Buenos Aires . Antonio Delfino 26. 4. in Santos . Cap Norte 26. 4. St .Vincent passiert . Madrid 26. 4. in Rio de Janeiro . Monte Olivia 26. 4 .Dover passiert . Monte Pascoal 25. 4. Fernando Noronha passiert . MonteRosa 25. 4. Ouessant passiert . Campinas 25. 4. von St . Vincent nach Rio deJaneiro . Joao Pessoa 24. 4. in Pernambuto . Maceio 25. 4. in Cabedello .Pernambuco 25. 4. in Gao Francisco do Sul . Rio de Janeiro 25. 4. in Risde Janeiro . Tijuca 25. 4. von Santos .
Deutsche Afrita -Linien . Usaramo 25. 4. an Le Havre . Wadai 23. 4. abBoulogne . Mahehe 24. 4. ab Takoradi . Ussutuma 23. 4. ab MonroviaWameru 22. 4. ab Pointe Noire . Muansa 23. 4. ab Antwerpen . Inge 23. 4.an Düntirchen . Usambara 25. 4. ab Southampton . Tanganjita 24. 4. an Antswerpen . Njassa 23. 4. ab Durban . Windhut 18. 4. ab Las Palmas . Ubene20. 4. ab Mombasa . Pretoria 21. 4. ab Walfischbat . Watussi 21. 4. an Momsbasa . Everene 25. 4. Kap Finisterre passiert . 2160
Deutsche Levante -Linie GmbH . Adana 25. 4. in Burgas . Andros 25 . 4.in Antwerpen . Chios 25. 4. Ouessant passiert . Heraklea 25. 4. ron Oran naRotterdam . Konya 24. 4. von Bari nach Malta . Macedonia 25. 4. in 3stanebul . Milos 25. 4. in Alexandria . Morea 25. 4. von Algier nach Piräus .Smyrna 25. 4. von Alexandria nach Beirut . Sparta 25. 4. von Antwerpennach Rotterdam .
Oldenburg -Portugiesische Dampfschiffs -Rhederei , Hamburg . Palos 25. 4. vonMusel nach Lissabon . Tanger 25. 4. von Rotterdam nachBorchardt 25. 4. von Rotterdam nach Vigo . Las Palmas 25. 4. in Las Pal

Oporto . Lucy
mas . Travemünde 25. 4. in Algeciras . Pasajes 25. 4. in Melilla . Larache25. 4. Ouessant passiert . Rabat 25. 4. Finisterre passiert . Ceuta 26. 4. ixKopenhagen .

Norddeutscher Lloyd , Bremen . Alster 25. 4. Antwerpen . Berlin 23. 4. Nenyort . Bremen 23. 4. von Neuyort . Erfurt 21. 4. Ceara nach Para . Frankfurt23. 4. Penang nach Port Swettenham . General von Steuben 24. 4. Istanbul .Gneisenau 24. 4. Port Said nach Colombo . Goslar 22. 4. Baltimore nachGalveston . Helgoland , 23. 4. Boston nach Neuyort . Inn 23. 4. Para nachHamburg . Köln 23. 4. Coquimbo . Lahn 25. 4. Ouessant pass. nach Port Pirie .München 24. 4. Antwerpen . Nürnberg 23. 4. Arica . Orotava 24. 4. Finisterrepass . nach Antwerpen . Osnabrüd 23. 4. Talcahuano . Porta 24. 4. Antwerpennach Punta Arenas . Potsdam 24. 4. Hongkong nach Manila . Sierra Cordoba23. 4. Ouessant pass . nach Lissabon . Scharnhorst 24. 4. Rotterdam . Schwaben24. 4. Dünfirchen . Stuttgart 25. 4. Southampton . Ulm 24. 4. Ouessant pass .nach Cristobal . Wiegand 25. 4. Sluiskil .
Deutsche Dampfschiffahrts -Gesellschaft , ,Sansa " , Bremen . Drachenfels 24. 4.Perim pass . Frauenfels 23. 4. Antwerpen . Geierfels 23. 4. Kaltutta . Hundsed23. 4. Lissabon . Randelfels 24. 4. Gibraltar pass . Lichtenfels 24. 4. Rottersdam . Odenfels 23. 4. Antwerpen nach Kaltutta . Olbers 23. 4. von Pasajes .Reichenfels 23. 4. Port Said . Rheinfels 23. 4. von Malta . Schönfels 23. 4 .von Gibraltar . Stahled 22. 4. Faro . Treuenfels 23. 4. Kaltutta nach Ant¬werpen . Trifels 24. 4. Bunder Shahpour . Uhenfels 24 4. von Malta . Wachtsfels 25. 4. Colombo . Wartenfels 24. 4. Antwerpen nach Rangoon . Werdenfels24. 4. Ouessant pass . Wildenfels 24. 4. von Djedda Wolfsburg 24. 4. Suez .Dampfschiffahrts -Ges. , , Neptun ", Bremen . Achilles 23. 4. Antwerpen nachEgersund . Andromeda 25. 4. Rotterdam . Arion 24. 4. Bilbao . Astarte 23. 4 .Brunsbüttel pass. nach Stutstär . Bacchus 23. 4. Königsberg nach Rotterdam .Bessel 23. 4. Malaga nach Farg . Castor 23. 4. Königsberg nach Bremen .Ceres 24. 4. Stettin . Delia 25. 4. Antwerpen nach Amsterdam . Diana 25. 4 .Holtenau pass. nach Rotterdam . Electra 23. 4. Stocholm nach Bremen . Elin23. 4. Königsberg . Euler 23. 4. Malaga . Feronia 25. 4. Malmö . Hans Carl24. 4. Brunsbüttel pass . nach Königsberg . Helios 22. 4. Palma de Mallorcanach Rotterdam . Hero 24. 4. Antwerpen . Irene 25. 4. Rotterdam . Iris 24. 4 .Hamburg . Jason 25. 4. Stettin . Juno 25. 4. Brunsbüttel pass . nach Königsberg . Jupiter 24. 4. Brunsbüttel pass . nach Königsberg . Kepler 24. 4. Sevilla .Latona 23. 4. Königsberg . Leander 23. 4. Lissabon nach Antwerpen . Leda24. 4. Stettin . Meda 24. 4. Königsberg . Mercur 25. 4. Brunsbüttel pass . nachGedingen . Najade 25. 4. Antwerpen nach Gent . Neptun 23. 4. Danzig . Nereus24. 4. Brunsbüttel pass. nach Königsberg . Niobe 24. 4. Brunsbüttel pass . nachGedingen . Orest 25. 4. Brunsbüttel pass. nach Kiel . Par 24. 4. Holtenau pass .nach Rotterdam Perseus 25. 4. Brunsbüttel pass . nach Kopenhagen . Phoebus23. 4. Bergen nach Drontheim . Pluto 25. 4. Riga . Pollux 25. 4. Brunsbüttelpass. nach Kopenhagen . Priamus 23. 4. Rotterdam . Pylades 25. 4. Lobith pass .nach Rotterdam . Rhea 25. 4. Stavanger . Sirius 25. 4. Riga . Stella 25. 4 .Hamburg . Thalia 23. 4. Elbing . Themis 23. 4. Amsterdam nach Bremen .Theseus 23. 4. Hamburg nach Riga . Triton 25. 4. Oporto nach Lissabon . Venus24. 4. Rotterdam . Besta 23. 4. Lissabon nach Antwerpen . Victoria 24. 4. Brunsbüttel pass. nach Königsberg . Vulcan 24. 4. Stettin nach Rotterdam .Argo Reederei Richard Adler und Co. , Bremen .tares 23. 4. Texas City . Butt 25. 4. Holtenau pass . nach Antwerpen . Erpel

Alt 25. 4. Pernau . An¬
24. 4. Holtenau pass. nach Bremen . Falte 24. 4. St . Mazaire . Ganter 25. 4 .Helsingfors . Oliva 23. 4. Wastlot nach Raumo . Optima 24. 4. Antwerpen nachBremen . Orla 25. 4. Holtenau pass. nach Bremen . Orlanda 24. 4. Wiborg .Ostara 24. 4. Trangsund . Specht 25. 4. Middlesbrough . Sperber 24. 4. Riga .Taube 25. 4. Middlesbrough . Wachtel 24. 4. Memel .

Seereederei , ,Frigga " AG . , Hamburg . Aegir 25. 4. in Narvik . Brage 25. 4 .in Emden . Frigga 25. 4. von Narvik nach Emden . August Thyssen 25. 4. inEmden . Widar 25. 4. Utsire passiert nach Emden . Albert Janus 24. 4. inRotterdam .
Cuxhavener Fischdampferbewegungen . Von See am 26. April : HinrichWesselhöft , Ernst Edmund , Inge Marie . Nach See am 25. April : Sen . Heids

Von der Kriegsmarine
mann .

Das Linienschiff Schleswig Holstein " verließ am24. 4. nachmittags Wilhelmshaven zum Marsch in die Ostsee .Poststation ist bis zum 27. 4. Flensburg -Mürwit , ab 28. 4. bisauf weiteres Kiel -Wit . Die 2. Minensuchflottille lief am23. 4. in Flensburg - Mürwik ein . - „ Theodor Riedel "
traf am 23 . 4. in Swinemünde ein und wird heute von dortwieder in See gehen . Leo Schlageter " verließ am23. 4. Santa Cruz de Teneriffa .

"



Die deutsche Frau

Mädchen von heute -

N. S. FRAUENSCH

&

arbeits - oder ehefreudig ?
Eine Berufsberaterin über die ersten Erfolge der weiblichen Berufslenkung

Soll der weibliche Nachwuchs eigentlich berufs - oder ehe¬
freudig sein ? Ich glaube , wir verraten kein Geheimnis , wenn
wir sagen : Von einem gesunden und aktiven jungen Mädchen ,
das die große und schöne Zeit , in der wir leben , wahrhaft er¬
faßt hat , verlangen wir beides . Eine bejahende Stel¬
lung zum Beruf , mindestens aber das Verlangen nach einer
Berufsausbildung , ist denn auch , wie wir von einer Berufs¬
beraterin des Berliner Arbeitsamtes hören , heute schon in er¬
freulich weitgehendem Maße bei dem jungen weiblichen Nach¬
wuchs festzustellen .

Das hat verschiedene Gründe . Natürlich wirkt sich die gün¬
stige Arbeitsmarktlage gerade auch der sogenannten fraulichen
Berufe hier start aus . Die ängstliche Frage der früheren Jahr¬
gänge , wo und wie eine jede einen Arbeitsplatz finden würde ,
ist heute der bedeutsameren nach dem geeigneten und aussichts¬
reichen Arbeitsplay gewichen . Das junge Märchen kann heute
wählen , und daß sie ihrer Eignung als Arbeitskraft entsprechend
richtig wählt , dafür sorgt unter anderem die Berufsberaterin .

Ein Jahr bewußter Nachwuchslenkung läßt bereits merk =
liche Erfolge erkennen . Es zeigt sich , daß die durch die
Berufsberatungsstellen der Arbeitsämter sorgfältig durch¬
geführte Aufklärung der jetzt vor ihrer Schulentlassung stehen¬
den Mädchen Früchte getragen hat . Es hat ein fühlbarer Zu¬
zug zu den häuslichen und pflegerischen Berufen stattgefunden ,
der übrigens zum nicht geringen Teil der tatkräftigen und zeit¬
gemäßen Werbung des Deutschen Frauenwerks für das haus¬
wirtschaftliche Jahr und den Maßnahmen der NSV . für die
Schwesternvorschulung im Haushalt zu verdanken ist . Die Were
bung für das Hauswirtschaftliche Jahr hat beispielsweise in
Berlin zu der Tatsache geführt , daß sich zunehmend gerade
Berliner Mädel zur Hausarbeit auf dem Lande melden .

Die erwähnte Werbung der NSB . , die von ihrem Nach =
wuchs für die pflegerischen Berufe eine hauswirt¬
schaftliche Vorbildung , eben die sogenannte Schwesternvorschu¬
Tung , verlangt , hat bei der Jugend ebenfalls Anklang gefunden .
Er wird unterstützt und gestärkt durch den BDM . , der seinen
Mitgliedern hauswirtschaftliche Ertüchtigung und Berufsaus =
bildung zur moralischen Pflicht macht . Hier ist übrigens zu be¬
tonen , daß das hauswirtschaftliche Jahr des BD M.
ausdrücklich nicht als Hauswirtschaftliches Dienstpflichtjahr an¬
gerechnet wird und auch keinen Ersatz für die Arbeitsdienst¬
pflicht darstellt , wie von den Jugendlichen heute vielfach an =
genommen wird . Auch die Ableistung des Pflichtjahres wird
nur dann auf den Arbeitsdienst für die weibliche Jugend an =

gerechnet , wenn ein halbes Jahr davon im Arbeitsdienst selbst
abgeleistet worden ist . Ueber die Auswirkungen des Pflicht¬
jahres selbst können die Berufsberatungsstellen begreiflicherweisejahres selbst können die Berufsberatungsstellenbegreiflicherweise
noch nichts aussagen , für Berlin besteht soviel ist gewiß
vorläufig kein Mangel an Stellen , um die Dienstpflichtigen
aufzunehmen .

-

Auch die Begeisterung und das Interesse für die kinder¬
pflegerischen Berufe , also für Kindergärtnerin , Horte
nerin , Säuglingspflegerin , nehmen merklich zu .
Die Werbung der NSV . hat hier schon deutlich gewirkt , die als
Schwesternvorschulung gerade die Beschäftigung im tinder¬
reichen Haushalt oder als Kindergartenhilfe und ähnliche Be¬
tätigung empfiehlt . Wir wissen von der Generaloberin Böttger
der NS . - Schwesternschaft , daß die meisten jungen Mädel , die
sich in der Schwesternvorschulung mit den späteren
Aufgaben der Schwester anfreunden , diesem Beruf dann auch
treu bleiben . Ob das gleiche auch bei den hauswirtschaftlichen
Berufen , insbesondere beim Pflichtjahr , der Fall sein wird ,
muß die Entwicklung zeigen , die noch zu jung ist , um schon Be¬
stimmtes darüber aussagen zu können .

Beginnt sich also die Lage auf hauswirtschaftlichem und
pflegerischem Gebiet langsam und hoffnungsvoll zu wenden -
womit nicht gesagt sein soll , daß nicht noch auf lange hinaus
in diesen Berufen Nachwuchsmangel herrschen wird , so ist
der Mangel an Bereitwilligkeit der Mädchen , in die Lehr¬
stellen der handwerklichen Berufe zu gehen , hier besonders bei
dem Schneiderei und dem Friseurhandwerk noch
sehr groß . Der Grund hierfür liegt in der verhältnismäßig
langen Ausbildungszeit und in dem für die Länge der Aus
bildung geringen Verdienst während der ersten Gehilfenzeit .
Vielleicht spricht hier gerade bei den Frauen auch mit , daß
diese Berufe erst mit gewonnener Selbständigkeit als Meisterin
reizvoll werden und daß diese Stufe entweder aus Geldmangel
oder wegen vorzeitiger Heirat nur von wenigen Frauen er¬
reicht wird .

Der Sinn aller werberischen und beratenden Maßnahmen
für den jungen weiblichen Nachwuchs liegt darin , den deutschen
Mädeln klarzumachen , daß die Pflichterfüllung der deutschen
Frau nicht erst mit der Ehe beginnt , sondern daß die Erler¬
nung hausfraulich - mütterlicher Obliegenheiten ebenso wie die
Vorbereitung auf einen Beruf in den Jahren zwischen Schul¬
bank und eigenem Haushalt ein Gebot nationalsozialistischer
Lebensauffassung ist . Dr . Buresch - Riebe .

Sorgenfinder und künstliche Höhensonne
Erschlaffungszustände , die keine „ Krankheit sind

Der langjährige Leiter eines englischen Lichtheitlinstitutes
für Kinder berichtet in einem lesenswerten Aufsaz über seine
Erfahrungen , die er mit Höhensonnenbehandlung von typischen
Sorgenfindern gemacht hat . Was den Nichtmediziner an die¬
fen Ausführungen interessieren kann , sei hier kurz wieder¬

sgegeben .
Von den Sorgenkindern sind da zunächst die blassen , hinfäl¬

ligen Geschöpfe genannt , welche eine Krankheit überstanden
haben , sich aber absolut nicht erholen wollen . Namentlich nach
Masern , Keuchhusten , Diphtherie , Scharlach und anderen Infek¬
tionskrankheiten bleibt oft sehr lange Zeit eine selbst dem
Laien auffallende Blutarmut zurück . Die Lippen und Schleim¬
häute sind blaßrosa , die Haut ist durchsichtig und ohne jegliche
frische Färbung . Die Kinder sind müde , klagen über Kopf¬
schmerzen , essen nicht , halten sich von den Spielen ihrer
Altersgenossen zurück . Man merkt ihnen an , sie können mit
den anderen nicht mit . Bei Schulkindern treten die Erschei¬
nungen besonders deutlich auf : ste lassen in ihren Leistungen
merklich nach , das Lernen strengt sie sichtlich an , waren sie sonst
Frühaufsteher , so sind sie jetzt nur schwer zum Schulgang aus
dem Bett zu bringen . Zu allem muß man sie antreiben , es
fehlt ihnen jegliche Energie . Sehr oft treten die geschilderten
Zustände auf , auch ohne daß Blutarmut besteht . Geht man
mit den Kindern zum Arzt , so kann auch der mit chemisch¬
mikroskopischer Untersuchung keine krankhafte Veränderung des
Blutes feststellen . wie er auch die inneren Organe gesund fin¬
det . Eigenartigerweise ist in vielen Fällen sogar das Körper¬
gewicht durchaus normal . Man kann also , wenn keine Blut¬
armut besteht , eigentlich überhaupt nicht von einer Krankheit
sprechen und muß sich mit der Feststellung begnügen , daß es sich
um einen Folgezustand überstandener Krankheiten handelt .
Natürlich gibt es eine Menge von Arznet - und Kräfti
gungsmitteln , wie Eisen , Kalt , Vitaminpräparate neben
reichlichem Aufenthalt in frischer Luft , Salzbädern und anderen
fräftigenden Maßnahmen . Es hat sich aber gezeigt , daß Be =
strahlungen mit der Quarzlampe gerade in solchen Fällen ganz
besonderes vorteilhaft sind . Schon nach wenigen Sizungen
lebten die Kinder sichtlich auf und fingen an , besser zu essen .
Wo etwa zur Behebung einer stärkeren Blutarmut nebenbei
noch Arzneimittel gegeben wurden , bewirkten diese Ultravio¬
lett - Bestrahlungen mit der künstlichen Höhensonne eine leich =
tere und schnellere Wirksamkeit der Präparate .

Gerade im Schulalter begegnet man zuweilen schwächlichen
Rindern mit ausgesprochenen Anzeichen einer Nerv 0 =
sität . Auf an sie gerichtete Fragen antworten sie nicht in
flaren Sägen , sondern stammeln und stottern , sie sind reizbar ,
schlafen unruhig , in schweren Fällen beobachtet man Zudungen
im Gesicht und an den Gliedmaßen . Der nervöse Unruhe
schwächt die Kinder natürlich ganz außerordentlich . Auch solche
nervöse Schwächezustände haben sich als ein besonders dank¬
bares Feld für Behandlung mit der Quarzlampe erwiesen ,
hundertprozentige Heilerfolge werden berichtet . Allerdings
tommt es dabei auf die richtige Zeit und Stärke der Bestrah¬
lung an , denn jegliche Uebertreibung verursachte Verschlimme =
rung des Leidens . Bei dieser Gelegenheit sei darauf hinge¬
wiesen , daß Besizer eigener kleiner Heimhöhensonnen Bestrah¬
lungen zu Heilzwecken nur nach Befragen ihres Arztes
vornehmen sollten . Es gibt eine Reihe von Krankheiten , welche
Sonnenbestrahlungen nicht vertragen und mit Verschlimmerung
reagieren .

Grippe und Influenza lassen nicht selten unangenehme Fol¬
gen zurück . Außer den oben bereits genannten seien noch chro¬
nische Bronchialfatarrhe , Stirn - und Nebenhöhlen - Entzündun =
gen erwähnt . Auch hier konnte man mit Höhensonne beacht¬
liche Erfolge auch in Fällen , bei welchen schon monatelang an
dere Behandlungen ohne jegliche günstige Wirkung versucht
waren . Ja es wird sogar berichtet , daß ein Fall mit Folgen
der so gefährlichen Kopfgrippe mit der Quarzlampe günstig
Beeinflußt werden konnte , was um so bemerkenswerter ist . als
es sich hier um eine schwer heilbare Erkrankung handelt .

Den Arzt fragen , nicht drauflos bestrahlen

Höhensonnenstrahlen bewirken eine Belebung des gesamten
Stoffwechsels , sie bringen , wie der Laie zu sagen pflegt , das
Blut gründlich durcheinander . Dadurch ist es wohl erklärlich ,
daß auch eine andere , schwer beeinflußbare Krankheit , der soge =
nannte Muskelschwund , auf Bestrahlung günstig ansprach .

Ein Kapitel , welches Aerzten und Eltern viele Sorgen ver¬
ursacht , sind . Erkrankungen der kindlichen Haut .
Kinder sind unvernüftig . Haben sie einen harmlosen Aus¬
schlag , der juckt , dann fragen sie mit den nicht immer sauberen
Fingern heftig daran herum , bis schließlich ein schwer heil¬
bares Hautleiden entsteht . Bei einer großen Zahl von Haute
erkrankungen , leichten sowohl als auch schwereren , konnte mit
Höhensonne allein oder in Verbindung mit anderer Behand¬
lung völlige Heilung erzielt werden . Genannt seien der Ge =
sichtsausschlag der Entwicklungsjahre (Akne ) , die Schuppen¬
flechte und auch der freisrunde Haarausfall .

Englische Krankheit , mangelhaftes Knochenwachstum und
zurückgebliebene Zahnbildungen sind schon lange Zeit ein dank¬
bares Feld für die Quarzlampenbestrahlung . Besser ist es
allerdings , solche Erkrankungen gar nicht erst zum Ausbruch
kommen zu lassen . Und gerade zur Vorbeugung haben sich
Höhensonnenbestrahlungen bewährt . Der anfangs genannte
englische Autor empfiehlt , schwächlichen Kindern , besonders
Stadtfindern , im Herbst und Vorwinter vorbeugend eine Serie
von Höhensonnenbestrahlungen zukommen zu lassen , damit der
Winter mit seinen Gefahren besser überstanden wird . Der
Säugling , das Kleinkind und auch die jüngeren und älteren
Schüler , alle vertragen diese Behandlungen und vorbeugenden
Bestrahlungen mit wenigen Ausnahmen , in denen sie der Arzt
aus irgendeinem Grunde verbieten muß .

Frauenzimmer - Cerifon " vor 200 Jahren
Im Jahre 1715 erschien in Deutschland ein dickleibiges

Werk mit Titel „ Frauenzimmer - Lexikon " , das von
Amaranthes herausgegeben wurde , und das heute eine uner¬
schöpfliche Quelle für jeden , der sich mit Kulturgeschichte beschäf =
tigt , darstellt . Neben den wichtigen wissenschaftlichen Auf¬
schlüssen , die das Buch gibt , findet sich darin aber auch eine
Reihe von Definitionen , die dem Leser von heute wie ein köst¬
licher Wit unserer Urahnen vorkommen werden , obwohl sie
damals , als sie geschrieben wurden , absolut ernst gemeint
waren . Dafür einige Beispiele .

-

Alpdruck oder Nacht -Männlein , auch Schrötlein genannt ,
ist ein alter Weiber -Aberglaube , da die Weibs -Bilder in dem
irrigen Wahn stecken , als wäre der Alp , so sie des Nachts
ihrer Meynung nach braun oder blau im Schlaf drückte , ein
besonderer Spiritus , Gespenst oder Geist , welches doch bloß von

Herzen steiget , oder von einer Unverdaulichkeit des Magens ,
dem üblen und schwarzen Geblüte , so ihnen mannichmahl zu

auch geschwächter Bewegung der zur Atmung dienenden Organe
herrühret .

Kehrab heißet derjenige lange Tank , mit welchem die
Hochzeitsgäste , die sich mit den Händen in einer langen Reihe
fest aneinandergeschlungen haben , und die allerhand Figuren
in solchem Tanze sehenlassen , die Hochzeitslust beschließen und
denen Musikanten Feierabend geben .

Klatschen heißt eine langweilige Unterredung zweier auf
dem Markt sich sprechender Weiber von geringem Stand , so im
Stehen geschiehet , von allerhand neuen Dingen und weiblichen
Affairen : ist auch den Mägden eigen , wenn sie über die Gasse
geschickt werden .

Roman seind allerhand verliebte Geschichten und Er¬
zehlungen derer Götter , Helden , hoher Standes - und auch an¬
derer Personen mit allerhand heimlichen und wunderwürdigen
Liebes -Intriguen angefüllt , entweder erdichtet oder wahrhaftig ,
übersetzet oder selbst ausgefertiget , worinnen das Frauen¬

Amtliches Organ der ostfriesischen NS . -Frauenschaften

Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung "

Blühende Büsche
Was jede Frau in den Hausgarten pflanzen sollte

Unter allen Blumen des Gartens sind die Frühlings
blumen die am freudigsten begrüßten . Und die blühenden
Büsche und Sträucher tragen dazu bei , die Schönheit des Frühs

lingsgartens zu vollenden.
Viele der Sträucher blühen schon , ehe sie die Blätter ents

wickeln und geben also dem Garten zu einer Zeit Farbe und
Schönheit , wenn sonst die Natur noch ziemlich wenig frühlingss
haft aussieht . Andere Sträucher erfreuen uns im Winter das
durch , daß sie ihre immergrünen Blätter behalten oder durch
ihre gelben oder roten Beeren dem sonst trostlos grauen Garten
einen Schimmer von Farbe geben . Deshalb wird jeder Gars
tenbesizer so viele Sträucher wie nur möglich in seinem Garten
haben wollen .

Büsche und Sträucher werden am besten im Frühjahr ge
pflanzt , nachdem der Frost aus dem Boden heraus und die
Erde so weit getrocknet ist , daß man sie bearbeiten kann , was
meistens im April der Fall ist . Man kann Sträucher auch im
Herbst pflanzen , das muß dann aber so spät geschehen , daß das
Holz der Sträucher vor dem Pflanzen hat trocknen können .

Der Boden , auf dem Sträucher gepflanzt werden sollen , muß
sorgfältig vorbereitet werden . Wenn der Boden schwer ist , muß
man ihn mit Sand , Torfmull und natürlichem Dünger mischen .
Ist er dagegen zu leicht , so seht man ihm Lehm zu und gut vers
moderten Mist . Diese Beigaben müssen bis zu einer Tiefe von
60 Zentimeter eingegraben werden , damit die Sträucher gut
gedeihen können . Das Pflanzen soll am besten von zwei Per
sonen vorgenommen werden , von denen die eine die Pflanze an
der richtigen Lage hält und die andere die Erde zwischen
den Wurzeln zurechtlegt . Dann wird mehr Erde aufgeschau¬
felt und der Boden festgetreten .

Wenn der Boden feucht ist , ist ein Begießen beim Pflanzen
unnötig , hat es aber etwa acht Tage vorher nicht geregnet ,
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so muß die Erde ausgiebig angefeuchtet werden . Sollte die
Trockenheit anhalten , so muß alle vierzehn Tage dieses gründ
lich Begießen wiederholt werden .

Alte und schwache Zweige müssen weggeschnitten werden ,
damit die jüngeren und kräftigeren sich entwickeln können .
Wenn ein weiteres Beschneiden vorgenommen werden soll , hat
das bei blühenden Büschen unmittelbar nach der Blüte zu
geschehen .

Einer der beliebtesten Ziersträucher ist der Zwergmans
delstrauch (Amygdalis nana ) , dessen rosa Blüten die Freude
jedes Naturfreundes sind .

Die verschiedenen Cotoneaster -Arten sind ebenfalls sehr beliebt ,
besonders auch zur Bepflanzung von Steingärten . Cotoneaster
horizontalis ist ein niedriger , immergrüner Busch mit waage¬
recht ausgebreiteten Zweigen und kleinen , dunkelgrünen Blät
tern . Er treibt im Juli rötliche Blumen und trägt später
forallenrote , schöne Beeren . Cotoneaster integerrima hat grau¬
grüne Blätter und rote Beeren und sieht ebenfalls sehr schön
aus .

Die verschiedenen Hagedornarten eignen sich besons
ders . für Hecken , einige Arten aber können auch freistehend ge
pflanzt werden . Rot - und Weißdorn bieten einen so herrlichen
Anblick , wenn sie blühen , daß man ihnen im Garten einen
guten Plaz einräumen sollte .

Einer der schönsten im Frühjahr blühenden Sträucher ist
die Rosenquitte ( Cydonia japonica ) mit ihren leuchs
tend roten Blumen . Sie ist allerdings gegen Kälte sehr
empfindlich und sollte deshalb nur in geschützten Lagen ges
pflanzt werden .

Der Goldregen , der am besten in leichtem , nicht zu
start gedüngtem Boden gedeiht , ist eine Zierde für jeden Gar =
ten , und der Seidelbast mit seinen violetten , süßduftenden
Blumen behauptet auch seinen Play , weil er fast der erste
Strauch ist , der im Frühling blüht . Allerdings muß man be =
achten , daß die roten Beeren und die Rinde giftig sind , doch auch
von dem Goldregen gilt : schön , aber giftig !

Die Deuzien erfreuen uns durch ihre überreich mit weißen
Blüten bedeckten Zweige . Vor allem aber soll der Gartens
freund daran denken , Forsythien zu pflanzen . Aus ihren
winterfahlen Zweigen brechen in Ueberfülle die goldgelben
Blüten hervor , so daß die Sträucher wahrhaft wie brennende ,
lodernde Büsche in der Landschaft stehen . Forsythien sind sehr
leicht zu vermehren . Wenn man nur einen Zweig in die Erde
steckt , wächst er an . Man schneidet ihn vom Mutterstrauch
erst ab , wenn der Ableger Wurzel geschlagen hat . Später
kann man den jungen Strauch dann verpflanzen .

Der Jasmin gehört seit langem sozusagen zum eisernen
Bestand unserer Gärten . In den meisten Fällen wird man dem
duftenden Jasmin vor dem geruchlosen den Vorzug geben .

Einen wunderschönen Anblick bietet ein blühender Rosens
aprikosenstrauch ( Prunus triloba ) mit seinen gefüllten rosa
Blüten . Diese Sträucher sollte man nur an sonnigen Stellen
pflanzen .

Die Spireen gehören zu den beliebtesten Ziersträuchern . Sie
sind im allgemeinen winterhart und stellen an Boden und Lage
teine großen Ansprüche .

Und den Flieder wollen wir natürlich auch nicht missen .
Violetter , blauer , weißer oder dunkelroter Flieder alle
Arten sind gleich schön , und wenn in unserem Garten dann noch
die Schneeballbüsche blühen , haben wir das Gefühl , als ob
der Garten ein kleines , föstliches Paradies sei ! G. M.

zimmer zu ihrer Gemütsergözung und Auspolierung der recht
reinen und Hochteutschen Sprache zu lesen pfleget .

Sängerin heißt ein Frauenzimmer , so auf dem öffent
lichen Theater in einer Opera , sowohl in Arien als Rezitativ ,
ihre Stimme manierlich und künstlich in die darzu einstimmen
den Instrumenta hören läßt und ihre darzu gehörigen Aktionen
darbei zu machen pfleget .

=Tisch Recht ist ein der Gewohnheit nach eingeführtes
Ehrengeschent und ein gewisser Dank , insgemein in einer
zinnernen Kanne und silbernem Löffel bestehend , so ein Tischs
Pursche bei seinem Antritt der Tisch -Wirtin mitzubringen und
bei seinem Abtritt selbiger zu überlassen pfleget .

Wein ist das edle Gewächs , das durch Gottes Segen aus
der Erde kömmt , des Menschen Herz zu erfreuen .



Der Mann auf dem Seil
Roman aus der Welt der Artisten

Erster Teil .

I .

, ,Das ist noch einmal gut gegangen , Alexandra " , sagteWilly Mertens , während er sich vor seinem Garderobespiegel
niederließ und sich abzuschminken begann .

Seine Stimme hatte dabei einen etwa sonderbaren Klang .
Es flang , als ob sich eine Warnung , vielleicht auch sogar eine
leise Drohung hinter seinen Worten verbarg . Und die Hand ,
die die Paste in die Haut rieb , um die Schminke zu entfernen ,
zitterte noch vom Nachhall einer gewaltsam niedergekämpftenErregung .

Auch jetzt war der weltberühmte Artist sichtlich bemüht ,
vollkommen ruhig zu erscheinen .

„Was willst du damit sagen ?" frogte Alexandra scheinbar
erstaunt .

Sie war leicht zusammengezuckt , und Mertens hatte auch
ein schreckhaftes Aufblizen ihrer großen , dunklen Augen in
seinem Spiegel beobachten können , denn Alexandra , die hinter
ihm stand , hatte sich bei seinen Worten unwillkürlich um =
gedreht .

Darum wandte sich Mertens auch jetzt nur einen Augenblick
um und erwiderte kurz :

„ Ich glaube , du weißt sehr gut , was ich damit sagen will ."
Nun wandte sich Alexandra ab , trat hinter einen hohen

Wandschirm und begann sich umzutleiden .
*

Damit war es zum erstenmal zum offenen Bruch zwischen
dem bekannten Artistenehepaar gekommen .

Währenddessen jonglierte der kaum zehnjährige Hans , von
dem man heute schon behauptete , daß er einmal Rastelli und
alle , die nach ihm gekommen waren bei weitem noch über¬
treffen würde .

Er war noch ein sorglos heiteres Kind und ahnte nichts
von den großen Leidenschaften der Menschen , die gerade beim
Artisten oft dazu führen , daß der eine oder andere diese
Leidenschaft mit dem Leben bezahlen muß .

Er wußte daher auch nicht , daß er , der schuldlose Knabe ,
heute abend für den Bruchteil einer Sekunde in größter Lebens¬
gefahr geschwebt hatte und jetzt wahrscheinlich nicht mehr mit
Reifen und Kugeln jonglieren könnte , wenn der Vater nicht
gewesen wäre . Auch in den vollbesezten Logen und Parkett¬
reihen des Berliner Wintergartens hatte niemand den kleinen
Zwischenfall auf dem hoch gespannten Seil bemerkt .

Nur Külz , der Mann mit dem zerknitterten Bergament¬
gesicht , der Mann , der die buntschillernde Welt der Artisten
und ihre oft seltsamen Menschen besser kannte als mancher
unter ihnen sich selbst , war etwas später mit einem mert¬
würdig ernsten Gesicht in die Garderobe seiner vier Akrobaten
getreten .

„ Es wäre gut , wenn sich Mertens bald von seiner Frau
trennen würde , denn sonst gibt es doch noch eines Tages ein
großes Unglück , und dann ist bestimmt der arme Junge das
Opfer . Das würde mir , wirklich leid tun , denn er ist so ein
netter , bescheidener kleiner Keri , und ich bin sicher , er wird
noch einmal eine der größten Nummern auf allen internatio =
nalen Varietébühnen werden . Außerdem ist ein solches Opfer
eine Frau wie Alexandra Alexandrowna niemals wert . Sie ist
nicht einmal wert , daß ein Mann sich für sie auch nur den
fleinen Finger mit einer Nadel rigt ."

Marga und Sanna , die beiden Schwestern Kainer , sowie
Elmar und Walter , jene vier Menschen , die allabendlich im
großen Sprung aus dem flammenden Kreuz selbst ihr Leben
einsekten , sahen ihren Freund und Führer ehrlich betroffen an .

Besonders Elmar vermochte nicht recht zu verstehen , was
Külz da eben gesagt hatte .

Willy Mertens und er hatten sich schon als Jungens ge¬
tannt und waren immer gute Freunde gewesen . Als sie dann
beide Artisten geworden waren , hatten sich ihre Wege getrennt .
Und seitdem trafen sie sich nur noch hin und wieder einmal
auf einem der großen Tummelpläge der Welt .

So waren sie sich auch jetzt nach Jahren wieder einmal
begegnet .

Allerdings unter recht veränderten Umständen . Mertens
hatte damals noch seine erste Frau gehabt , mit der er zusam¬
men als das beste Seiltänzerpaar aufgetreten war . Und später
hatten sie dann auch noch ihren Jungen mit auf das hoch ge =
spannte Seil genommen .

So waren sie durch die Welt gewirbelt , bis das Schicksal
mit rauher Gewalt eingegriffen hatte . Nicht , daß Willy hatte
erleben müssen , wie seine kleine , entzückende Frau vom Ceil
stürzte , nein , diese erschütternde , nur zu oft im Leben des
Artisten wiederkehrende Tragit des . Schicksals war ihm erspart
geblieben . Aber vielleicht war es für einen Menschen wie
Mertens eine noch größere Tragit , daß seine Frau und Part¬
nerin in Neuyort dem sich überstürzenden Verkehr der Straßen
zum Opfer fallen mußte . Ein halbes Jahr später hatte er diese
Russin geheiratet .

„ Ich glaube , Külz , du bist voreingenommen gegen Alex¬
andra " , wandte Elmar ein . „ Als ich Mertens hier zum ersten¬
mal nach längerer Zeit wiedersah , und er uns seine zweite
Frau vorstellte , da versicherte er mir noch ganz besonders , daß
er auch mit Alexandra sehr glücklich geworden sei ."

, ,Dann hat er euch täuschen wollen oder sich selbst täuschen
lassen . Und wenn er wirklich bisher noch nicht gewußt haben
sollte , was es bedeutet , eine Alexandra Alexandrowna zur
Frau als Mann und zur Partnerin als Artist zu haben , dann
ist ihm diese Erkenntnis bestimmt heute abend auf dem Seil
innerhalb eine einzigen Sekunde gekommen ."

, ,Sie hat auf mich jedenfalls einen tiefen Eindruck gemacht " ,
bemerkte Walter Förster nun , worauf ihn allerdings seine
junge Gattin Sanna mit Augen ansah , in denen die Pupillen
wie Steinfohlensplitter aufbligten .

„Auf dich hat außer mir überhaupt keine Frau Eindrud
zu machen , mein Lieber , nicht einmal einen flüchtigen , viel
weniger sogar noch einen tiefen ."

Sannas Erklärung fand allgemeine Zustimmung und lösteauch ein lustiges Lachen aus , in das Walter , der die Worte
seiner lieben Sanna nicht allzu ernst nahm , ebenfalls mit ein¬
stimmte .

Dieser kleine Heiterkeitsausbruch riß aber ebenso plöglich
wieder ab , als es an die Tür klopfte und Willy Mertens
eintrat .

Er wollte nur fragen , ob es bei der Verabredung für morgen
mittag blieb .

„Aber selbstverständlich , Mertens , dein Geburtstag wird ge¬
feiert . Wer weiß , wann und wo wir das nächste Mal auf dieser
tollenden Kugel wieder zusammentreffen . "

Nach diesen Worten Elmars grüßte Mertens furz und ver
schwand wieder .

Na , wer von euch hat denn nun gemerkt , daß da etwas
nicht stimmt . . . ich jedenfalls nicht " , erklärte nun Walter
wieder . Aber diesmal fiel ihm Marga ins Wort :

von Luduoivy Often

, ,Doch , mein Freund , ich habe etwas gemerkt . Külz hat
ganz recht , da stimmt etwas nicht . Ich hatte sogar das Gefühl ,

doch wieder nicht fertiggebracht , weil er nicht zugeben will , daß
Mertens wollte für morgen absagen . Er hat es nur dann

es zwischen ihm und Alexandra Konflikte geben fann . Külz
sagte damals gleich , als wir erfahren hatten , daß die Alexan
drowna Mertens ' zweite Frau geworden war , das würde noch
einmal ein großes Unglück geben ."

, ,Dann möchte ich nun wirklich wissen , was du eigentlich

diesen selbst .
gegen die Alexandrowna hast , Külz ?" fragte Walter darauf

„ Das ist eine ganz alltägliche Sache . Die Alexandrowna
ist schön und ehrgeizig . Das sind aber zwei sehr gefährliche

Alexandrowna hat kein Herz . Das haben vor Mertens schon
Eigenschaften für eine Frau , die kein Herz hat . Und Alexandra '

zwei andere erfahren müssen . Der eine war ein Pole , der
andere ein Amerikaner . Sie arbeiteten zusammen am Hochreck

schrieben die Zeitungen damals , aber die Alexandrowna und
und stürzten auch zusammen ab . „ Bedauerlicher Unglücksfall " ,

mancher andere auch wußten sehr gut , daß es kein Unglücksfall
gewesen war ."

, ,Das war doch eine ganz andere Sache . . . gewissermaßen
ein Kampf zwischen den beiden Männern um diese Frau " , be =
merkte Elmar . Külz nickte zustimmend .

,Allerdings war es damals eine ganz andere Sache . Die
beiden Männer wußten , um was es ging . Hier soll das Opfer
dieser ehrgeizigen Frau aber ein unschuldiges Kind sein ."

, ,Das verstehe ich noch nicht recht . Wenn wirklich Mertens
und seine Frau etwas miteinander haben , dann braucht doch
der Junge nicht mit hineingezogen zu werden . Außerdem weiß
ich , daß Mertens sehr an seinem Jungen hängt , er wird be¬
stimmt niemals zulassen , daß dem Jungen etwas geschieht ."

, ,Das hat er bereits heute abend bewiesen , denn sonst wäre
dem kleinen Kerl etwas passiert ."

, ,Du glaubst also wirklich , daß der Junge abgestürzt wäre ,
wenn Mertens das nicht verhindert hätte ? "

Augen sehen schärfer als die der Menschen im Parkett . Ich
„ Es ist leider so , ihr könnt euch darauf verlassen . Meine

weiß auch , daß die Alexandrowna den Jungen haßt ."
, ,Aber warum denn nur ? " fragten jetzt alle vier erstaunt .
, , Das ist auch eine ganz alltägliche Geschichte in unseren

Kreisen . Die Alexandrowna war als Kind unter der strengen
Zucht ihres Vaters eine ausgezeichnete Artistin . Ihre Arbeit
auf dem Seil war eine Spizenleistung . Aber als dann der
Vater starb , ging es mit ihr bergab . Wenn sie trotzdem noch
immer gute Engagements bekam , so lag das nur daran , daß
man sich noch ihrer großen Leistungen in früheren Jahren er¬
innerte . Schließlich aber wollten die Agenten doch nichts mehr
vor ihr wissen , denn die Direktionen der großen internationalen
Varietébühnen winkten ab .

Da lernte sie Mertens kennen , und als sie merkte , welchen
Eindruck sie auf ihn gemacht hatte , gelang es ihr , ihn zu be¬
wegen , sie als Partnerin zu nehmen . Sie hoffte , dadurch
wieder zur Weltberühmtheit zu werden . Es schien dann aucheine Zeitlang so , als sollte ihr das gelingen . Mertens nahm
tein Engagement ohne sie an . Und die Direktionen fanden sich
damit ab . Mertens und sein Junge waren Garanten für ein

großes Geschäft ; da mußte man eben die Alexandrowna mit in
Kauf nehmen .

So ging das einige Monate ausgezeichnet . Doch dann regte
sich allmählich der Ehrgeiz in dieser Frau . Wenn allabendlich
der Beifallssturm losbrach , da merkte sie , daß dieser Ausdruď
von Anerkennung und Begeisterung nicht ihr , sondern Mertens ,
und vielleicht sogar in noch stärkerem Maße dem Jungen ges
zollt wurde . Und dann konnte sie es auch in den Kritiken lesen .
Dem kaum zehnjährigen Hans prophezeite man noch eine ganz
große Zukunft und fand nicht genug rühmende Worte für ihn ,
wie auch für seinen Vater , während man für die Alexandrowna
nur ein paar freundliche Redensarten machte , um sie gewisser =
maßen als Frau und Partnerin des großen ' Mertens nicht
ganz totzuschweigen . Das aber vermag diese ehrgeizige Frau
nicht zu ertragen . Und so begann sie den Jungen zu hassen ,
weil sie in ihm ein Hindernis für ihren Wiederaufstieg sieht .
Sie hat erkennen müssen , daß ihr der Junge turmhoch übers
legen ist . Und nun glaubt sie in ihrer weiblichen Eitelkeit , daß
ihre Leistungen nur durch diesen in den Schatten gedrängt
werden . Wozu aber eine Frau wie die Alexandrowna in
einem solchen Falle fähig ist , das habe ich heute abend wieder
einmal erkannt ."

, ,Du glaubst also wirklich , die Alexandrowna hätte heute
abend den Jungen vom Seil abstürzen lassen , wenn Mertens
nicht eingegriffen hätte ? "

Es wollte Elmar noch immer nicht recht in den Kopf , daß
diese sonst so liebenswürdige und bestrickende Frau eine so ge =
fährliche Teufelin sein sollte .

Külz nickte stumm und zündete sich eine Zigarette an .
, ,Dann müßte man doch aber eigentlich Mertens einmal die

Augen öffnen . Unter solchen Umständen dürfte er doch nicht
mehr mit dieser Frau auftreten " , rief nun Marga lebhaft und
erregt . , ,Man müßte ihr das Auftreten überhaupt verbieten . . .
Sie soll es morgen merken , daß wir ihren gemeinen Charakter
erkannt haben ."

Aber Elmar legte beschwichtigend seine Hand auf MargasArm .
„ Nichts wirst du morgen Alexandra merken lassen . Du

wirst zu ihr genau so nett sein wie du es heute und gestern
gewesen bist . Mertens und ich sind alte Freunde , und er weiß ,daß er in allen Lebenslagen auf meine Freundschaft rechnen
kann . Wenn er uns nun noch immer in dem Glauben läßt ,
er lebe mit seiner Frau im besten Einverständnis , so ist das
ein Zeichen , daß er nicht zu erkennen geben will , wie es in
seinem Leben aussieht .

Külz sagt selbst , wenn Mertens sich bisher noch nicht über
das Verhältnis seiner Frau zu seinem Jungen und damit auch
zu ihm im klaren gewesen sein sollte , dann weiß er jetzt bes
stimmt , was er von ihr zu halten hat . Wenn er sie aber trotz
dem nicht zum Teufel jagt , so muß er eben auch selbst die Vers

schieht."
antwortung dafür übernehmen , daß seinem Jungen nichts ge

-

Eine Viertelstunde später verließ Külz mit den von ihmbetreuten vier Artisten den Wintergarten , um noch mit zuSanna und Walter , dem „ fröhlichen " Ehepaar , hinauszufahren ,die draußen in Westend , wo vom Grunewald noch ein paarBäume standen , ihr Häuschen hatten das war immer eine
besondere Annehmlichkeit , wenn man in Berlin engagiert war .

, ,Das fröhliche Haus ist wirklich eine ausgezeichnete Sache ,
wenn wir hier in Berlin sind " , sagte Külz und warf einen
Blick auf Elmar und Marga , wobei er das linke Auge zukniff
und das ganze Gesicht noch mehr zerknitterte , wie es sowieso
schon immer war .

„ Wo wird denn euer Haus einmal stehen ? Es wird Zeit ,
daß ihr euch bald einen geeigneten Plaß aussucht . Hier in
Berlin haben wir ja schon das ,fröhliche ' Haus . Es muß also
ein anderer Plaz sein , wo wir ebenfalls öfter in Engagement
gehen und auf diese Weise dann immer vier Wochen Hotel
fosten sparen können ."

( Fortsetzung folgt .)

Ein Jahr Adolf -Hitler - Schule
Erzieher und Kameraden

Auf der Ordensburg Sonthofen , der vorläufigen Heim¬
stätte der Pimpfe und Erzieher der Adolf -Hitler -Schule ,
gibt es nicht die üblichen Klassenräume . Die Zimmer der
Adolf -Hitler -Schule sind hell und luftig . Die Fenster
nehmen eine ganze Breitſeite ein . Die Tische , an denen die
Pimpfe arbeiten , stehen so im Kreise geordnet , daß der
Erzieher sich in der Mitte seiner Schüler befindet . Es be¬
deutet auch keine , ,Emanzipation " der Schüler , wenn sie
ihren Erziehern gegenüber das vertraut flingende „ Du "
anwenden . Der Besucher steht darin immer eine Gen¬
sation . Sie ist es nicht . Das , ,Du " ist selbstverständlich , da
die Erzieher ausnahmslos dem Führerkorps der Hitler¬
Jugend angehören . Die Jungen igen ihnen nicht als
„ Schüler " , sondern als Pimpfe und als jüngere
Kameraden gegenüber ."

Das ist das Grundlegende : Erzieher und Schüler
arbeiten dank ihrer Kameradschaft in der Hitler -Jugend
zusammen . So wie dem Erzieher daran liegt , sein Wissens¬
gut zu vermitteln , so liegt den Pimpfen daran , es auf =
zunehmen . Det Pimpf der Adolf - Hitler -Schule arbeitet
also nicht unter dem Zwang , ein vorgesetztes Pensum zu
bewältigen , sondern er arbeitet bewußt an sich und seiner
wissensmäßigen Bereicherung . So kann es zum Beispiel
vorkommen , daß wie jetzt in der Abschlußwoche des ersten
Schuljahres , die von den Pimpfen als ein Leistungs¬
wettbewerb durchgeführt wurde , die schriftlichen
Arbeiten ohne Aufsicht eines Erziehers gemacht wurden .

abschreiben würden , vereinte der Erzieher . Es ist in

Die entsetzte Frage eines Besuchers , ob die Jungen nicht

dieser HI . - Kameradschaft ein unnötiges und die Pimpfe
in ihrer Ehre verlegendes Mißtrauen , würden sie ihren
einen Aufpasser in das Zimmer sehen . Hier stirbt also die
seit Generationen geübte Mogelei aus .

Die Pimpfe haben in dem vergangenen Jahre auch

Sie wurden auf Grund einer strengen Auslese .
prüfung auf ihre Tauglichkeit zum Besuch der Adolf¬
Hitler -Schule untersucht . Die Adolf - Hitler -Schule ist teine
Angelegenheit des Schulgeldes , sondern tatsächlich eine
Sache des ganzen Volkes . Der Besuch dieser Schule ist.
fostenlos ! Und diese Schule sucht sich ihre Schüler selbst !
Auf ihr zu sein , bedeutet also eine Auszeichnung . Diese
Auszeichnung traf im vergangenen Jahre die Söhne von
Schlossern , Gärtnern , Schaffnern , Beamten und Doktoren .
Es gibt auf dieser Schule im wahrsten Sinne des Wortes
feine Unterschiede .

Die Auslese der Jungen erfolgt nicht ausschließlich nach
wissenschaftlichen Gesichtspunkten , sondern von der natios
nalsozialistischen Einstellung zum Begriff von Körper ,
Charakter und Geist her . So hat der Besucher der Adolf¬
Hitler -Schule ein prächtiges Bild von den Jungen : Es ist
die tatendurstigste und disziplinierteste Jungvolkgruppe ,
die es in Deutschland gibt .

Sie tragen Gemeinschaftskleidung . Für das bergige
Gelände des Landes um Sonthofen haben sich die dicke
Schihose , die genagelten Bergstiefel als zweckmäßig _er¬
wiesen . Sie tragen dazu weiße Hemden und darüber
dunkelblaue Pullover . Ihr Tag beginnt morgens um
7 Uhr mit dem Flaggenaufzug . Dann geht es gaus
weise zum Unterricht . Die Franken , Ostpreußen ,
Thüringer , Sachsen usw. bleiben zusammen . Im vergans
genen Jahre hatte die Adolf Hitler -Schule Pimpfe aus
zehn Gauen , sie bildete also zehn Schulen . Im neuen Jahre
werden die Pimpfe aus allen Landschaften Deutschlands
der Adolf -Hitler -Schule eingegliedert Sportplätze und
Turnhallen stehen zur Verfügung . Im Winter stehen
Schier bereit , im Sommer warten 300 blizblanke Fahrs
räder . Herbert Reinecker .

nicht ein einziges Mal dieses Vertrauen enttäuscht. Ein Als gutes altes
fester Ehrbegriff regelt das Arbeitsverhältnis auf eine

innerhalb dieser Erziehungsordnungselbst seine Aufgaben
ideale Weise . Weil der Junge selbst mitarbeitet , weil er

hat , schafft er mit Lust und Freude . Die freiwillige Be¬
reitschaft und der Idealismus der Pimpfe sind ihre besten
Lehrmeister .

Der rein wissenschaftliche Erfolg ist nach der Arbeit
des vergangenen Jahres nicht mehr in Zweifel zu ziehen .
In einer außerordentlich sehenswerten Ausstellung sind die
Arbeiten des vergangenen Jahres nach Sachgruppen zu¬
sammengetragen worden . Der Hauptsächlichste Wert wurde
in diesem ersten Jahre auf die Volkskunde gelegt .
Die Auslese

Es wirkt sich auf die Leistungen auch außerordentlich
günstig aus , daß den ersten und letzten Pimpfen der Adolf¬
Hitler -Schule das Bewußtsein beseelt , ausgesucht zu sein .

Hausmittel

frau-Meliſsengeist seit über 100 Jahren landauf landab be=

zur Anregung und Förderung der Verdauung , zur Hebung
des Appetits und zur innerlichen Erwärmung hat sich Klosters

währt . Schlechte Verdauung ist die häufigste Ursache von
Kopfschmerzen . Innerliche Erwärmung wirkt beidem entgegen
und verhütet Erkältungskrankheiten aller Art .

Klosterfrau -Melissengeist tann in der verschiedensten Weise
angewandt werden und wirkt dementsprechend verschieden . Er
stillt Schmerzen , träftigt als Einreibemittel die Muskeln , ver¬
hütet Grippe und Erkältungskrankheiten , stärkt Herz und
Nerven . Er ist ein immer bereites Hausmittel von hohem
Wert . Ein Versuch wird auch Sie zum Freund des Klosters
frau -Melissengeistes machen ! Gebrauchsanweisung für die
vielen Fälle , in denen er nüzlich ist , liegt jeder Packung bei .

Klosterfrau -Melissengeist erhalten Sie in Apotheken , Dros
gerien und Reformgeschäften . Preise : RM . 0,90 , 1,65 und
2,80 . Nur echt in der blauen Packung mit den drei Nonnen ;
niemals lose .



Italiens Heer die Wehrmacht des Imperiums-

(Von unserem Vertreter )

( R . ) Rom , den 27 . April .

Vielleicht die größte und schwerste Aufgabe , die der
Schöpfer des faschistischen Imperiums zu erfüllen hatte ,

um die Wehrkraft , die er kürzlich als ausschlaggebendes
Moment der internationalen Autorität eines Volkes be =

zeichnete , zu erreichen , war die geistige Mobilisie =
rung Italiens . Man muß sich der zurückliegenden
Jahrzehnte vor der Machtergreifung des Faschismus er¬

innern , um die gewaltige Erziehungsarbeit zu verstehen ,
die auf diesem Gebiete geleistet werden mußte .

Die Tradition der tapferen piemontesi
schen Regimenter oder das Erbe eines Gari¬
baldi waren überwuchert von der Bequemlichkeit ⚫ines
liberalistisch -materialistischen Zeitalters . Der Waffendienst
für die Nation war den Söhnen weiter Kreise des Bürger¬
tums nicht mehr oberstes Gesetz einer inneren Verpflich¬
tung , sondern vielfach nur eine unangenehme Unter¬

brechung ihres Daseins . Marxistisch -pazifistische Propa¬
ganda tat ein übriges , um den wehrhaften Geist der
italienischen Jugend zu untergraben . Der Aufbau einer
Achtung gebietenden Wehrmacht konnte daher nur dann
in Erfüllung gehen , wenn es gelang , in die Massen des
gesamten Volkes einen neuen Geist hineinzutragen , jenes
aktivistische Gesetz leidenschaftlicher Vaterlandsliebe , eines
bergeversezenden Glaubens an die Nation , einer unbeug¬
samen Willenskraft und des restlosen persönlichen Ein¬
sages im Dienste der revolutionären Idee , die die faschisti¬
schen Eliteformationen zum Siege führten .

Dieser kämpferische Geist durchpulst heute die
talienische Wehrmacht , in der zu dienen für jeden

italienischen Staatsbürger Pflicht ist . Vor allem aber ist
es die Jugend , die in der Hingabe an das Vaterland das
höchste Ideal des Mannestums erblickt und freudig zu den
Hahnen eilt . Schon in der Balillo hat der Junge
Disziplin zu lernen , seinen Körper zu stählen Die Avant¬
guardisten üben bereits am Gewehr und Maschinengewehr
als Auftakt zur eigentlichen vormilitärischen Ausbildung .

Der bekannten , aber auch vielumstrittenen Lehre tes
Generals Giulio Douhet , der in der Luftwaffe den allein
ausschlaggebenden Faktor des Zukunftsfrieges erblickte ,
stellte Benito Mussolini die Auffassung zur Seite , daß die
Infanterie in der Schlacht die entscheidende

Waffe sei . Das Rückgrat der italienischen Armee bildet
daher auch die Infanterie , deren Ausbildung übrigens
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ebenso wie die der Artillerie im Hinblick auf die Land¬

grenzen Italiens sehr stark auf den Gebirgskampf
abgestellt ist . Insgesamt verfügt Italien über fünfzehn
Armeekorps mit 34 Infanteriedivisionen , non denen sich
in der Regel jede einzelne aus drei Infanterieregimentern
und einem Feldartillerieregiment zusammensetzt .

Nach den Angaben des Duce beträgt die gegenwärtige
Mobilisationsstärke bei Einberufung aller Männer zwi¬
schen 21 und 55 Jahren rund acht Millionen
Bajonette . Das Oberkommando liegt in Krieg und

Frieden in den Händen des Marschalls des Imperiums ,
Mussolini . Die wichtigste Ergänzung des aktiven Feld¬
heeres bildet die faschistische Miliz , eine im Frieden selb¬

ständige Organisation , deren Schwarzhemdenbataillone im
Kriegsfall jedoch den Militärfommandos unterstehen . Die
Miliz betreut nicht nur die Wehrerziehung der Jugend
des Littorio " , sondern ihr obliegt vor allem auch die vor¬

militärische und , nach Ablauf der aktiven Dienstzeit , die
nachmilitärische Ausbildung .

Besonders stolz ist das italienische Heer auf seine soge¬
nannten schnellen Divisionen " . die beispiels¬
weise im abessinischen Krieg oft eine entscheidende Rolle
spielten . Jede ,,schnelle Division " besteht aus 5 motorisier¬

ten und 3 reitenden Batterien , 2 Kavallerieregimentern
sowie Bersaglieris . Die berühmten Bersaglieris , die neben
den Karabinier und den Alpinis zu den Eliteformationen

der italienischen Wehrmacht gehören , sind teils motori :

sierte Regimenter , teilsteils Radfahrerregi¬

menter mit ebenfalls motorisierten Maschinengewehr¬
fompanien .

Die Alpinis sind in 5 Divisionen gegliedert . Die jedem
Regiment zugeteilten Maschinengewehr - und Minenwer¬
ferabteilungen verfügen über Tragtiere . Auch die 5
Gebirgsartillerie -Regimenter führen ihre 7,5 - 3entimeter¬
Haubigen auf Tragtieren mit . Da , wie schon erwähnt ,
das italienische Heer dem Gebirgskampf besondere Auf¬
marksamkeit widmet , sind auch bei den Feldartillerie¬

Regimentern ebenfalls einzelne Abteilungen mit Trag¬
tieren ausgerüstet . Schließlich sind die beiden motorisier¬
ten Divisionen des Feldheeres noch zu erwähnen , die
schwere Artillerie , die Flak - und Panzerregimenter , sowie
die Genie -Abteilungen ,die die Organisation und Aus¬
rüstung der Armee vervollständigen . Diese Armee , fußend
auf den Erfahrungen des Weltkrieges , des abessinischen

Kiel an ei engegören die923

Stellen-Angebote

Wegen Verheiratung meiner
jezigen Hausgehilfin findet
ein solides , in allen Haus¬
arbeiten perfektes

junges Mädchen
in Oldenburg frdl . Aufnahme
bei gutem Lohn . Zweitmäd¬
chen vorhanden .
Zuschriften mit Bild u . Zeug¬
nisabschriften unter E 2715

an die OTZ . , Emden .

Gesucht auf sofort oder später
ordentliches

Sausmädchen
bei gutem Lohn .

Kaffeehaus Bartel bei Heid¬
mühle . Fernruf Sever 700 .

Suche eine

Gehilfin
für Haushalt u . etwas Land¬
wirtschaft . Eine Kuh muß
gemolken werden . Gehalt 40
RM . ( 3um 1. - 15 . Mai .)

Kaufhaus Heinen ,
Wardenburg -Oldenburg .

Tüchtige

Stenotypistin
die auch and . leichtere Büro¬
arbeiten übernehmen kann ,
gesucht . Schr . Angebote unt .
E2722 an d . OTZ . , Emden .

Sausachilfin
für alle vorkommenden Ar¬
beiten zum 1. Mai gesucht .

Frau Buchhop ,
Nordseebad Norderney .

Suche auf bald oder später
tüchtige

Sausgehilfin
D. Warkmester , Greetsiel ,
Zum hohen Hause .

Gesucht zum 1. Mai ein

Fräulein
für Haus - u . Gastwirtschaft .

G . Harenberg ,
Dizumer -Verlaat .

Suche einen

jungen Mann
zur Weitererlern . der Landw .

b . Familienanschl . u . Gehalt .
H. Conradi , Wybelsum .

Gesucht auf sofort oder zum
15 . Mai ein tüchtiges

Allein Mädchen
bei gutem Lohn .

Dr . Alms , praft . Tierarzt ,
Harpstedt Bez . Bremen .

Fernruf 216 .

Suche für meine Mutter im

Privathaus zum 1. Mai oder
später ein

älteres Mädchen

zur Stüße und Gesellschaft .

Bauer H. Reershemius ,
Rysum über Emden .
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Feldzuges und des spanischen Bürgerkrieges , stellt tat¬
sächlich ein erhebliches Kriegspotential und , gemeinsam

mit der Luftwaffe und der Kriegsmarine des Imperiums ,

einen im europäischen Kräftespiel gewichtigen Faktor dar .

Die Lehren in Abessinien und Spanien haben mit

dazu beigetragen , daß Theorie und Praxis der italieni¬
schen Taktik gleich dem Aktivismus , der dem Faschismus
als solchem eigen ist , vorwiegend auf die Offensive , die
rasche Entscheidung , den Bewegungstrieg abge =

stellt sind . So wird sich das italienische Heer auch dem

Führer in der letzten Phase einer Durchbruchsschlacht
präsentieren , die im Raume von Santa Marinella beipräsentieren , die im Raume
Civitavecchia durchgeführt wird . Die bei dieser Schlacht

im fleinen eingesetzten Regimenter operieren ebenso wie
die Artillerie und die Tanks mit scharfer Munition . Der

Kampf wird durch ein Trommelfeuer auf die kriegsmäßig
angelegten Stellungen des angenommenen Feindes er =
öffnet . Tanks leiten den Angriff der Sturmbataillone ein ,

die hinter der Feuerwalze der Artillerie , unterstützt von

Mörsern , vordringen . In dem Augenblick , in dem die

Artillerie , um die eigenen Mannschaften nicht zu gefähr¬
den , die rückwärtigen Verbindungen des Feindes unter

Feuer nimmt , folgt der letzte Sturm der Infanterie mit
Handgranaten auf die gegnerischen Gräben , die systema¬

tisch aufgerollt und die letzten Widerstandsnester nieder¬
gefämpft werden . Das ganze Manöver , das der Führer
aus nächster Nähe beobachten wird , dauert etwa eine

halbe Stunde .

Giraffenbabn plumpit ins Leben
Ein lange erwartetes freudiges Ereignis vollzog sich in dies

sen Tagen in Hagenbecks Tierpark : ein gesundes Giraffenbaby
erblickte das Licht der Welt . Es ist dies das erstemal , daß in

Stellingen eine Giraffe geboren wurde . Mit erheblicher Span¬
nung sah man deshalb der Ankunft des Riesenbabys entgegen .

Seit dem 3. April hat Hein oder „ Läuchting " , wie der zu¬
ständige Wärter im Tierpark auf Grund seiner Herkunft aus

Mecklenburg auch genannt wird , im Bewußtsein seiner verant
wortungsvollen Aufgabe jede Nacht im Giraffenhaus zugebracht .

Nach einer Tragzeit von 465 Tagen tam schließlich das Junge ,
wie es bei Giraffen so üblich ist , mit einem Plumps aus rund
zwei Meter Höhe auf die Welt . Sofort schlug es die Augen
auf . Nach zwei Minuten stand es schon , wenn auch noch etwas

unsicher, auf den langen , zierlichen Füßen .
Das Neugeborene ist ein Mädchen " , das Heike genannt

wird . Es reicht der Mutter gerade bis an die Brust , und das

genügt vorläufig ja auch . Selbstverständlich ist an der Kleinen
schon alles dran " , von den beiden Hörnern mit dem pinsel¬
artigen Haarbüschel bis zur niedlichen Schwanzquaste . Mutter
und Kind verstehen sich ausgezeichnet , und zeigen ein glückliches

Familienidyll , das bald im Freien zu bewundern sein wird .

Nach Delmenhorst / Bremen 3. ] 3u sofort oder 1. Juni flotter

15. Mai oder 1. Juni evang. Berkäuferfinderliebe

Causangestelle
gesucht , nicht unt . 21 Jahren ,

mit lückenlosen Zeugn . Erst¬

mädchen vorh . Ang . mit Bild ,
Zeugnisabschr . u . Gehaltsford .
an Zahnarzt Dr . Lindhorst ,

Delmenhorst , Mühlenstr . 149 .

Gesucht ein tüchtiger

Bäckergehilfe
auf sofort oder zum 15. Mai .

Bäckerei Janssen ,
Nordseebad Norderney .

gefucht . Angebote mit Gehalts¬
aniprüchen bet treier Station

im Hause

Ruhrmeyer & Bruns ,
Manufaktur une Gemischtwaren

Unterlüß ( Hannover ).

Kochlehrmädchen
gesucht .

. 79ttsm

SIDA
i mis

Angeb . mit Altersangabe er

beten an

Hotel Frisia , Leer .

Diele Sette gehör zum „ Nachschlagever ser Haus rou " 3 B A
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49Belichtung

Geldstrafe , Haft oder Gefängnis
bestrust . Wird die Beleidigung
öffentlich oder durch Verbreitung
von Schriften , Abbildungen oder
bergleichen begangen , so fann
auf Gefängnis bis zu 2 Jahren
oder Geldstrafe bis zu 1500 RM .
erkannt werden . Die Verfolgung
tritt nur auf Antrag ein , der .
innerhalb 3 Monaten gestellt
werden muß und zurückgenom¬
men werden kann . Ist eine Ehe¬
frau beleidigt , so kann auch der
Mann Strafantrag stellen . Der
Beleidigte muß meist Privat
flage erheben , wenn er die Be =
strafung erreichen will . Regel¬
mäßig ist ein Sühnetermin vor
einem Schiedsmann ( Bürger¬
meister ) erforderlich .

Belichtung , das Deffnen des
Verschlusses beim photographi =
schen Apparat , um die Licht =
strahlen auf die Platte oder den
Film fallen zu lassen . Die Be¬
lichtungszeit richtet sich nach der
Jahres - und Tageszeit , nach dem
Wetter , der Gegend (Berggipfel
oder See ) und danach , ob Auf¬
nahmen im Freien oder im ge =
schlossenen Raum gemacht wer¬
den . Um die richtige Belichtungs .
zeit festzustellen , gibt es Belich¬
tungsmesser .

Benehmen , das gute od . schlechte
Verhalten eines Menschen . ge¬
messen an den Gesetzen des An¬
standes und der Moral .

Benzin . Aus Petroleum oder
Kohlen gewonnene , leicht ent¬
flammbare Flüssigkeit , die in
erster Linie als Treibmittel vers
wendet wird . Besonders feuer¬

Bergstiefel

gefährlich sind Benzindämpfe .
Deshalb dürfen in einem Haus
halt nicht mehr als zwei Liter
Benzin vorhanden sein , man
darf es nur bei geöffnetem Fens
ster verwenden und niemals in
den Ausguß oder Abort gießen .
( Strafbar !) Beim Fleckenreinis
gen mit Benzin gibt es leicht
Ränder , daher mit einem saubes
ren Lappen die Stelle träftig
nachreiben . Brennendes Benzin
wird nicht mit Wasser , sondern
mit Sand und Tüchern erstickt .
(Siehe auch Waschbenzin . )
Benzoësäure , aus Harzen oder
auch künstlich hergestellt wird
beim Einmachen verwendet . ca
sie Gärung und Fäulnis verhin
dert . Einmachtabletten . Die Bens
zoësäure enthalten , werden dem
Eingemachten erst nach dem
Kochen zugelegt .
Benzoëtinktur , Lösung von Bene
zoëharz in Alkohol , Desinfek
tionsmittel , wird mit Rosenöl
gemischt als „ Jungfernmilch " zu
kosmetischen Zwecken verwendet .
Benzol , Kohlenwasserstoff . aus
Steinfohlenteer gewonnen , wird
wie Benzin als Treibmittel bes
nugt .
Beratung , siehe Rechtsberatung ,
Berufsberatung .
Bergkristall , Abart von Quarz
oder Kiefelsäure in verschiedenen
Farben . Am bekanntesten der
rauchgraue oder braune Rauch¬
quarz oder Rauchtopas .
Bergluft , . Höhenluft .
Bergstiefel , festes genageltes
Schuhzeug mit die Knöchel
stüzendem Schaft . das wasser .
dicht und doppelgenäht sein soll .

Johann Janssen , Norden

Westerstraße 74 , ( gegenüber der Molkerei ) früher Posthalterslohne . Ruf 2748

BüromöbelBüromaschinen . Bürobedarf



Gesucht für sofort und für später je eine

jüngere Verkäuferin
für die Kleiderstoff -Abteilung .

C. ter Behn , Nachfolger , Inh . August Dähn
Emden , Wilhelmstraße 46 .

Tüchtiger

Angestellter

Zu verkaufen

An die am

Donnerstag ,
dem 28 . April 1938 ,

nachmittags 1 Uhr ,

stattfindende Versteigerung von

25 Stück Hornvieh
landw . Geräten

usw .

für den Landwirt Evert Gre
bener in Neermor , Süder¬aufsofort oder später gesucht . traße 85, wird hiermit erinnert .

Es kommen außerdem zumSpar und Darlehnsbank e . G. m . u . H. Berkauf:
Marienhafe .

Mühle und Sägewerk mit Holz - und Baustoffhandlung
in fleinem Ort Ostfrieslands sucht für bald oder später

perfekten fachmännischen Buchhalter

10 - 15 3tr . Futter ; und
Pflanzkartoffeln .

Leer .

2 . Winckelbach ,
vereid . Versteigerer .

Unter
steuerrechtlich erfahren , bilanzsicher und möglichst mitder Marktordnung vertraut . Interessenten , die anselbständiges , intensives Arbeiten gewöhnt sind und stehen
Wert auf Dauerstellung legen , bitte ich um ausführliche Bewerbung unter E 2686 an die OT3 ., Emden .

rachtFr
nach neuester ,
bahnamtlicher
Vorschrift sowie ,briefe alle anderen
für den Ver¬

fand nötigen
Druckfachen
liefert schnell
und sauber die

OTZ . - DRUCKEREI

Im Auftrage habe ich imp
Stadtteil von Leeröstlichen

einen

Laden
mit

Wohnung u . Werkstatt
( auch als Lagerraum geeignet )
zum Antritt nach Uebereinkunft
zu vermieten .

Reflektanten bitte ich , sich
mit mir in Verbindung zu sehen .

Leer . Fernspr . 2062 .
L . Windelbach ,

Umzüge

und

Forftamt Varel

Holzverkauf
aus dem Revier Westerstede .

1. Forstort Silstroh = Witten¬
heim am Mittwoch , dem 4. Mai
1938, vorm . 10 Uhr, in Gerdes '
Gasthaus zu Burgforde .

Nr . 1 - 183 u . 214 - 233 ( mit
rotem Kreuz )
ca . 90 fm Eichen , Stellmacher - u .

Pfahlholz ,
" 17 fm Eschen , Stämme und

Stangen ,
99 2 fm Buchen ,
99 2 fm Ahorn ,

12 fm Kiefern und Fichten ,

Elektropflichtinnung für den Regierungsbezirk
Aurich .

Die Teilnahme an den örtlichen

Maifeiern und Umzügen
ist für die Mitglieder der Innung Pflicht

Der Obermeister :

Junggeselle ,
Stangen , Richel - u . Baum - Ende vierzig , eigenes Heim , in
pfähle ,

» 10 rm Buchen und Eschen ,
Derbbrennholz ,

99 50 rm . Eschen und Kiefern ,
Brennreiserknüppel .

2. Forstorte Südholt und
Thorst am Mittwoch , d . 4. Mai

Arbeit , törperl . behindert , sucht

Fritz Wilkens , Norden .

In der

Machle Siacheeinf . älteres Mädel oder Frontsid
zur Führ . d . Haush ., evtl .
Heirat . Schr . Angebote unter

2716 an die OTZ , Emden . si

1938, nachm. 2 Uhr, in Samm- Erbhofbauerjes ' Gasthaus in Mansie .
Es kommen zum Verkauf aus

dem Forstort Südholt sämtliche
meiner Nachweisung Nummern mit rotem Kreuz , aus

dem Forstort Thorst Nr . 1000
bis 1198 .Erbhöfe

einige erbhoffreie

Landstellen
in Mecklenburg bei geringerer
Anzahlung zum Verkauf . Sämt
liche Stellen enthalten vollstän =
diges Inventar .

Liebhaber wollen sich mit mir ,
unter Angabe der verfügbaren
Anzahlg . , in Verbindung setzen .

Remels . S . Spieker ,
Grundstücks - und

Hypothekenmakler .

Die angekündigte Versteigerung
von zirka

40 Ferkeln

ca . 105 fm Eichen , Stellmacher¬
und Pfahlholz ,

"

"

"

" 45 fm Kiefern , Fichten und
Edeltannenstämme ,
einige Sägestücke , Bauholz .
50 fm Fichten , Kiefernstangen ,
Richelholz , Baumpfähle ,
Bohnenstangen ,

in den Vierzigern , sucht
tanntschaft einer jue
Dame im Alter von 30
Jahren , zwecks späterer H
Angebote unter E 2724 an
OTZ . Emden .

Stellen -Gesuche

Junger , tüchtig

20 fm Buchen, geringes Ruz-Oberfellholz ,
24 rm Buchen ,
Derbbrennholz .
Vorzeigen des Holzes :

zu 1. am 2. Mai 1938 , ab 8
Uhr , von Gerdes ' Gasthaus ,
Burgforde , und von der Woh
nung des Beeidigten Meinen ,
Silstroh , aus ;

zu 2. am Verkaufstage , ab 8 Uhr ,

Serviermeiste

sucht für die

T NEG
3 Gält .

Schütz

73

Pr

ntundig .
1938 in

einem Seeb gemeinſcendeStellung . Sd
€ 2725 an d

unter
er Part

sen in den .

vom Bahnhof Südholt undStrebfamer Kaufmannvon der Straße im Thorster
Busch aus .für Geschwister Broers in

Veenhusen findet umstände¬
halber nicht am Mittwoch , dem Der Verkauf findet nur im

beschränkten Bieterkreis mit be =27 . April d . I . , sondern am
grenztem Aufgebot statt . Zuge

Sonnabend , d . 30 . d. M . , lassen werden nur Selbstverbrau
nachmittags 6 Uhr ,

von und nach auswärts in Veenhusen statt .

Lagerung und

Wohnungstausch .

Joh . Fr. Dirks
Genehmigter Güter - u . Möbelfern¬

Grundstücks - u . Hypothekenmakler verkehr , Emden , Alter Markt 5.

50

Leer .
2 . Windelbach ,

vereid . Versteigerer .

Ardie -Motorrad
( Baujahrsehr gut erhalten

1936 , 200 ccm ) zu verkaufen .

H. A. Simmering , Emden ,
Neue Straße 46 .

Em
e

wünscht sta
zu veränder
Reisetouren ."

rt oder später
ptl . auch für

unbedingtes
Vertrauen der Sandschaft !

Führerschein vorhanden . Lebens¬
stellung b

Der Forstmeister . Angebote unter

cher und kleine Holzhandwerker .
Brennholz wird zum Tarat ab¬
gegeben .

Kl . BMW . - Vieriißer
neue Bereifung , 6 Ltr . Vere
brauch , garantiert 29 000 Km .
gelaufen , in bestem Zustande
befindl . , zu verkaufen . Preis
500 RM .

Schriftliche Angebote unter
E2719 an die OTZ . , Emden .

Zu verkaufen ländl . geräum .

Geschäftshaus
( Gemischtwaren , auch Spiri
tuosen ) . Postagentur , großer
Obst - u . Gemüsegarten .

Schr . Angebote unter 2720
an die OT3 . , Emden .

Heirat

at .

2723
OTZ . Emden ellen .

an die

rende
SchStrackholt

puen fich biger u . Schuldner
mich wenden .

immel . H . R . Buß ,
Preuß . Auktionator .

Schacht

-

Flammschutz
schützt Holz
vor

Entflammung
Lager Emden . Vertretung :

Otto Drost , Emden
Friesenstraße 37 - Fernruf 3367

Lager Lookvenne .

Kopfschmerzen
Gicht, Rheuma , Nervenschmerzen ?

Quälen Sie sich nicht länger !
Kaufen Sie in der Apotheke

sofort für RM . 1 . 30 . das
unschädliche Dr Förster ' s

Schmerzs llmittel .

Familiennachrichten

Für die vielen Ehrungen und
Geschenke , die uns anläßlich
unserer Goldenen Hochzeit zuteil
wurden , sagen wir hiermit allen
unseren herzlichsten Dant .

S. Poppen und Frau
geb . Janzen .

Gr . -Midlum , 21 . April 1938 .

79119
* * Liebenhain bei Loquaid , den 27 . April 1938 .

Die glückliche Geburt eines gefunden 1800190

Mädchens
zeigen an

J . Beenenga und Frau

Wir haben geheiratet

geb . Bruns

Roelf Odens und Frau
Theda , geb . Uphoff

Uth werdum , den 21 . April 1938

Gleichzeitig danken wir für die erwiesenen Aufmerksamkeiten

Heirat . Fräulein aus dem
3. Arbeiterstand ,

alleinst . , 413 . alt , ev . ,m. schuldenfr .
Eigenheim , lucht die Bekanntsch .
eines Herrn gleichen Standes
im Alter v . 50 - 60 J . Hand¬
merker oder unterer Beamter )
Brierwechsel angenehm . Solide
und ehrenhart Bedingung .

Herren , die ein einfaches aber
gemütl . Heim fuchen , wollen
Offerten mit Bild senden unter

2712 an die OT3 . Emden .

Ihre am heutigen Tage zu Oldersumer - Hammrich
stattfindende Vermählung geben bekannt

Tako Hülfebus

Gefine Hülsebus , geb . Krakenberg

Eppingawehr , den 27 . April 1938

Zur
B

eachtung
oben

und
an

der
Innenseite

auf
der

starten
Linie

ausschneiden
!

em
ah

ur
die

R
ichttaten

der
R

echts
-A

ustüntte
ann

nicht
ibernom

m
en

w
erden

.

Diese Gette gehört zum „ Nachschlagewert der Hausfrau " I WA

Bernhard

Bernhard , männl . Vorname ger¬
manischer Herkunft mit der Be =
deutung „ Der Bärenstarke " .
Bernstein ( Brennstein ) . ein ver¬
Steinertes Harz , das in der Ost¬
see antreibt oder aus der soge =
nannten „ Blauen Erde " berg¬
männisch gewonnen und зи
Schmuckstücken verwendet wird .
Bernstein brennt wie Harz . Der
schönste Bernstein ist hellgelb u .
durchsichtig . In den einzelnen
Stücken sind vielfach Insekten
usw . ( Einschlüsse ) eingekapselt .
Da Bernstein beim Reiben elet¬
trisch wird , wurde er von den
Griechen Elektron genannt . Aus
den Abfällen des Bernsteins
wird Preßbernstein , Bernstein¬
lack und Bernsteinsäure herge =
stellt .

Berufsberatung will dem jun¬
gen Menschen bei der Berufs¬
wahl behilflich sein . Die Berufs =
beratung obliegt der Reichs¬
anstalt für Arbeitsvermittlung
und Berufsberatung . Die Ar¬
beitsämter und Jugendämter er =
teilen unentgeltlich Auskunft .
Gewerbsmäßige Berufsberater
bedürfen einer besonderen Er¬
laubnis .
Beryll , Edelstein , dessen Abarten
der blaue oder bläulichgrüne
Aquamarin , der tiefgrüne Sma¬
rago , der wasserhelle bis grün¬
lichgelbe Heliodor .
Beschädigung von Geschirr oder
Einrichtungsgegenständen durch
Sausangestellte , 1. Abzüge Scha¬
denersaz .
Beschlagen von Brillen vermei .
bet man , indem man sie mit
Glyzerin einreibt u . mit einem

Bestechung

trockenen Läppchen blank putt .
Fensterscheiben wäscht man zu
diesem Zweck mit verdünntem
Spiritus unter Beigabe von
Glyzerin .
Besserungsanstalt . Das Vors
mundschaftsgericht fann Kinder
zum Zwecke der Erziehung in
einer Besserungsanstalt unter
bringen , wenn das geistige oder
leibliche Wohl der Kinder durch
schuldhafte Verlegung der Els
ternpflicht gefährdet ist , z . B. die
Arbeitskraft des Kindes wird
übermäßig in Anspruch genom
men . Ueberschreitung des Züch
tigungsrechts , Vernachlässigung

bes Kindes , ehrloses oder unfitte
liches Verhalten der Eltern .
Steht das Kind unter Vormund
schaft , dann kann das Vormunds
schaftsgericht die Unterbringung
auch aus anderen Gründen an¬
ordnen . Siehe Fürsorgeerziehung .
Bestechung liegt vor , wenn ein
Beamter für eine in sein Amt
einschlagende Handlung , die nicht
pflichtwidrig zu sein braucht , Ges
schenke annimmt . fordert od . sich
versprechen läßt ( passive Beste =
chung ) , oder wenn jemand einem
Beamten Geschenke oder andere
Vorteile anbietet , verspricht od .
gewährt , um ihn zu einer gegen
seine Amtspflichten verstoßenden
Sandlung zu bestimmen ( aftive
Bestechung ) . Beide Fälle sind
strafbar . Für private Gefällige
feiten fann man aber einem Be ,
amten eine Entschädigung geben .
Gebräuchliche Gelegenheits - Ges
schenke darf der Beamte anneh
men , z . B. Trinkgeld für den
Briefträger zu Weihnachten .

DasHaus für jeden Bedart! Schostek
EMDEN ZWISCHEN BEIDEN SIELEN

Bestellschein
Ich bestelle hiermit vom an die

Ostfriesische Tageszeitung
Monatlicher Bezugspreis einschließlich Bestellgeld :
In den Stadtbezirken Rm . 2 . 00
Auf dem Lande . . . Rm . 2 . 16

Eigenhändige Unterschrift des Bestellers :

Bor - und 3uname .

Beruf .

Ort

Straße u . Hausnummer



Aus der Heimat
Folge 97 Mittwoch , den 27 . April

Lane Stadt und Land
Leer , den 27 . April 1938 .

Gestern und heute
ofs . Bon m ſelbſtä

geld , rieben

Arbeitsbeschaft

en Kleinhandwerker wird uns

er beut , in der dant umfassender
nummehr alle Volksgenossen

in Lohn und Br fiehen und in der ein allgemeiner Wirt¬
schaftsaufschwung unverfenn it , mikte fich eigentlich eine
Erörterung über das Bo wefen beim selbst =

ständigen Handwer ! sie m. Leider ist dem nicht
so . Bei uns in Niedersachsex es bas Schuhmacherhand¬
werk , das zuerst den Kampf ge das unvernünftige Borg¬das unvernünftige Borg
unwefen aufgenommen hat . ieberholte Appell an die
Anständigkeit und die Verm der Schuhmacherkunden
bat gewiß seine Wirkung nicht hlt . In der jetzigen Zeit ,
in der nun Gott sei Dank af allen Gebieten geordnete
Verhältnisse eingetreten sind und in der sich alle Geschäfts¬
und Wirtschaftszweige erholen ten müßte nun das ge¬
samte Kleinhandwerf einmal get as pifffürliche und schä¬
digende , ,La - ang -samzahlen " , das herkt gegen die immer noch
vorherrschende Borgwirtschaft Einspruch erheben . Mit aller
Deutlichkeit ist hier fargelegt , daß der selbständige Hand¬

werksmeister keineswegs etwa wie die
Tungsgeschäfte einen Aufschlag in fein
liert . Gewiß wird es Folle geben ,
eine Rahlungsfrist einrämen mick U
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Von anderer Seite

Artikel zugestellt , das wir wiederholt in
dieser Stelle behandelt haben , nämlich
rer ala Sorgenfinder bes Bert

Sorgenfinder des Verkehrs ? ? , so sch
ber , ich sehe Euch schon die Stirne cungeln .

doch , Jhr zwölf oder mehr Millionen , die ,
Wetter in Schwärmen über die Straßen . . .
widmet Guch die neue Straßenberlejrso comune
tere Aufmerksamkeit . Glaubt nicht , daß man
schriften vom grünen Tisch her schifomereu
greift der Tod mit erbarmungsloser and
Bon teiner schüßenden Karosserie umgeben und
einen verhältnismäßig leichten Stoß zu Boden

müßt Ihr das Leben lassen , wenn das Kvaj urang noch
faum eine Schramme davonträgt . Unter der nahe notein¬

ulb tausend jährlichen Todesopfern der lage sind nur
allzuviele Radfahrer . Ist es nicht endlich an der Zeit , die en
Strom von Blut und Tränen abzudämmen ? Nah den neuen
bestimmungen müßt Ihr die vorhandenen Radfahrwege be¬
mußen . Somit habt Ihr so weit wie möglich rechts zu fahren
Merft es Euch genau : Sg weit wie möglich rechts !
Das Herumtummeln auf der Straßenmitte wird nicht länger

geduldet ! Unterhaltung von Rad zu Rad ist eine der größten
Berfehrssünden , die man sich überhaupt vorstellen tann . Be¬
zähnt Euren Geselligkeitstrieb , wenn Ihr auf dem Stahl¬
rosse reitet ! Ihr müßt grundsäglich einzeln hintereinander
fahren . Natürlich wird niemand etwas sagen , wenn Ihr , aus
Eurer Arbeitsstätte heraustommend , nicht im Gänsemarsch ,
sondern im Rudel loszieht , wie die Polizei überhaupt für
örtliche Besonderheiten immer volles Verständnis rufbringen

wird . Der Schwarm hat sich aber möglichst schnell aufzulösen.
Außerhalb geichlossener Ortschaften wird das Verkot des

Nebeneinanderfahrens sehr streng gehandhabt werden . Von
den anderen Verkehrsteilnehmern wird größte Rücksichte
nahme Euch gegenüber verlangt , in gleicher Weise auch von

Euch genaue Einhaltung der Vorschriften . Denft immer da¬

ran , daß ihr alle Kameraden seid ! Nur dadurch können wir

zu einer entscheidenden Senlung der Unfaller gelangen !"

Feierstunde

der NG. -Frauenschaft und des Deutschen Frauenwerts

otz . Die gestrige Zusammenkunft der NS . - Frauenschaft und

des Teutschen Frauenwerfes war reich an Ueberraschungen .

Es hieß zwar schon in der Ankündigung : „ Wir feiern den

Geburtstag unseres Führers !" , aber die Erwartungen auf

diese Feierstunde wurde weit übertroffen . Bereits die Herrich
tung und Ausschmückung des Raumes versetten in erwar¬

tungsfrohe Stimmung . Lange ntit Frühlingsblumen und
bunten Bändern gedeckte Tische deuteten auf eine Geburts¬
tagsfeier hin .

Zur Begrüßung fand die Ortsfrauenschaftsleiterin , Frau
George , herzliche Worte des Gedenkens für unseren Füh
rer . Im Verlaufe des Abends wurde den Anwesenden durch

Wort und Bild das Werden und die Persönlichkeit des Füh
rers nahegebracht . Fräulein Dieckmann , die stellvertre¬

tende Ortsfrauenschaftsleiterin , sprach in eindrucksvoller
Weise über das Leben Adolf Hitlers Kreisfilmstellenleiter

Uffen liek mit Stehbildstreifen Rückschau halten auf den

Werdegang des Führers , zu dem Frau George erläuternde

Worte qab. Dann folgte ein Film von dem Einzug Adolf
Hitlers in seine Heimat der die letzte Großtat des Führers
miterleben ließ .

Für das leibliche Wohl sorgte die Abteilung Volkswirt¬

schaft - Hauswirtschaft in gewohnt guter Weise,
derent materiellen Genüsse durch den Vortrag eines Gedichtes

in ostfriesischer Mundart gewürzt wurden . Nach gemeinsam
gesungenen Liedern sprach der Ortsgruppenleiter der

NSDAP . , Hühnken , zum Schluß in fesselnden und zu

Herzen gehenden Ausführungen fiber die politischen Ereig¬fiber die politischen Ereig¬
nisse der jüngsten Zeit und die Stellung der Frau in der

Arbeit für Wolf , Reich und Führer . Er ließ die Feierstunde
austlingen in einem Dant für die bisherige Mitarbeit und

Ermahnung zu stetem und freudigem Einsatz .

Die ersten NGV . -Kinder eingetroffen

Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung "

veretnia . mit Leerer Anzeineblatt ' und Allgemeiner Anzeiger "

für Leer . Reiderland und Bapenbura

otz . Nach 6 -stündiger Fahrt brachte der Sonderzug Han¬
nover Norden 114 fleine Feriengäste aus dem
Gau Südhannover - Braunschweig zu uns in
den Kreis Leer . 5 Kinder fehlten , die wegen Erfrantung
zurück bleiben mußten . Die Gasteltern erhalten Erazfinder
in einigen Tagen .

Wohlbetreut von einer größeren Zahl NSV .- Heliern und
Helferinnen wurden die einzelnen Gruppen von Leer aus in
Richtung Weener , Emden , Aurich und Westrhander .
fehn in unseren Kreis und das übrige Ostfriesland weiter¬

geleitet . Die in Leer verbleibenden Kinder hatten sich sehr
bald mit ihren Gasteltern bekannt gemacht und harren nun¬
mehr erwartungsvoll der ostfriesischen Ferienerlebnisse zu
diesen wird auch eine Fahrt nach Borkum gehören Auf jeden
Fall wünschen wir unseren Gastkindern Freude und Erbo¬
lung . Sodann danken wir unseren unverdrossenen hilfs¬
bereiten Gasteltern für die Bereitstellung von Freiplänen . Die
Freude , auf einem wichtigen Gebiet der Gestaltung der dent¬
schen Volksgemeinschaft mitgewirkt zu haben , wird ihnen
nicht versagt bleiben .

Diejenigen Volksgenossen , die noch NSV . - Gastlinder auf
nehmen wollen , werden nochmals die weiteren Aufnahme¬
zeiten bekannt gegeben :

2. Aufnahmezeit vom 2. Juni bis 11. Juli 1938 ,
3. Aufnahmezeit vom 13. Juli bis 16. August 1938 ,
4. Aufnahmezeit vom 18 . August bis 21 . September 1938 .
Während der 4 . Aufnahmezeit werden neben den Gastlin¬

dern aus unseren Patenganen Halle Merseburg und West¬
falen - Süd unsere Gasttinder aus Deutsch österreich z
fäßlich aufgenommen .

otz . Versammlung der Schuhmacherinnung . Am kommen
den 2. Mai hält die Schuhmacherinaung des Kreises Leer in
Leer bei Voict ( Wörde ) ihre Generalversammlung ab , ant

der u . a . die Vertrauensfrage , die Jahresabrechnung und der
Haushaltsplan zur Beratung stehen .

otz . Dienstjubiläum . Am Montag , dem 25 . April , konnte

der Reich bahnsekretär Huisenga in Leer auf eine 40¬
jährige Tätigkeit bei der Deutschen Reichsbahn zurückblicken .
Ein besonderer Beweis der Treue und Bodenständigkeit ist

es , daß der Jubilar weit über 30 Jahre in Leer beschäftigt
war und zwar bei der Güterabfertigung .

otz . Betriebsunjall . Der bei einem Neubau an der Admi¬

ral -Scheer -Straße beschäftigte Bauarbeiter Joh . Oltmans
aus Remels , der im 52 . Lebensjahr steht , erlitt beim Schnet
den von Holz an der Kreissäge einen schweren , aber den Uma
ständen nach noch glimpflich verlaufenen Unfall . Beim Zer

sägen des Holzes sprang das Wertstid plglich ab und schlug
dem D. mit voller wucht in critic pläblichab und schlug
dem D , mit voller Wucht ins Gesicht , wobei glüdli hervei e
nur die Backe unterhalb des Auges schwer in Mitleidenschaft
gezogen wurde . Außerdem riz das Stück Holz dem D. beim
Hochschlagen die Maus der rechten Hand start auf . Der Ver¬
leßte wird für einige Zeit die Arbeit einstellen müssen .

Jahrgang 1938

Reiterschein -Prüfung in Leer
Der Führer stiftete Anerkennungsplaketten für Pferdebesizer .

otz . Wie wir bereits vor einiger Zeit mitteilten , findet am
tommenden Sonnabend , dem 30 . April , die diesjährige

Reiterscheinprüft für den Bereich des
Reitersturms 5/63 , cer sich etwa mit dem Kreis Leer

deckt , statt . Die Prüfungen beginnen um 9 Uhr vormittags
und werden in der Reithalle der Jahr - und Reitschule in Leer

durchgeführt .

Schon wiederholt führten wir aus , daß der Reiterschein von

allen jungen Männern erworben werden muß , die ihrer

Dienstpflicht bei einer berittenen oder fahrenden Truppe ge¬

nügen wollen , Darüber hinaus muß jedoch der Reiterschein

auch von allen Volksgenossen jedes Jahr neu erworben wer

den , die ihrer Wehrpflicht bereits bei einer solchen Truppe

genügt haben , um damit den Beweis zu erbringen , daß fie
sich ihre Reitfähigkeit erhalten haben

Um allen interessierten Volksgenossen die Teilnahme an

den Prüfungen els Zuschauer zu ermöglichen , werden diese

öffentlich durchgeführt In der Reithalle der

Fahr - und Reitschule ist für genügend Zuschauerpläge gea

sorgt . Da die Reiterschein - Inhaber nicht nur als Reiter son
dern auch als Fahrer ausgebildet sein müssen , wird sich den

braktischen Reitübungen ein theoretischer

Teil anschließen , in dem die Bewerber in der Fahr¬
und Geschirrkunde , der Fütterungslehre usw . gebrüft werden .

In diesem Jahr erhält die Reiterscheinprüfung eine beson¬
dere Note dadurch , daß erstmalig an eine Reihe Volksgenoss
fen aus dem Kreise Leer , die in uneigennüßiger Weise in den

letzten Jahren ihre Pferde unentgeltlich zu Ausbildungs¬
zwecken in der SA. - bzw . NSRK . -Reiterei zur Verfügung
gestellt haben , die vom Führer gestifteten Anerken
nungsplatetten überreicht bekommen . Die künstlerisch
wertvolle Plafette zeigt auf der Vorderseite ein in einem
Eichenkranz eingefaßtes Pferd , unter dem sich das Hoheits

cfzeichen befindet . Die Rüdjette trägt die Inschrift Für

Verdienste um die mehrhafte Ertüchtigung der deutschen Rei
terjugend " und den Namenszug des Führers .

Diese Plakette wird für ihren Besitzer stets ein Zeichen der

Anerkennung seiner Mitarbeit in der vormilitärischen Reite
und Fahrausbildung sein !

Anrechnung von Dienstzeiten in der Partei . Der Reichs
finanzminister hat durch einen Runderlaß vom 8 März 1938
eine Erweiterung der bisherigen Richtlinien über die An¬
rechnung der vor dem 30. 1. 1933 in der SA , SS , als Amts¬
walter oder Redner der Partei zurüfgelegten Dienstzeiten
derjenigen Beamten , die erstmals in den Reichsbesoldungs
gruppen A 12 bis 8a planmäßig angestellt werden , ver
fügt . Danach können diese Dienstzeiten auf das Besoldungs¬
tienstalter angerechnet werden , ohne daß sie um die vorge
schriebene Vorbereitungs - und außerplanmäßige Dienstzeit
ekürzt werden . Auch beim Uebertritt in eine andere Be olekürzt werden.
dung gruppe innerhalb der Reichsbesoldungsgruppen A 13
bis A Sa kann das Besoloungsdienstalter der Beamten in der

Beförderungsgruppe unter Anrechnung der Dienstzeit in der

Partei neu festgejekt werden , wenn nicht die Anwendung des
§ 7 R. Bes . Ges . günstiger wirkt .

Zwei Leerer Betriebe errangen des Gaudiplom
Hervorragendes Ergebnis des Leistungstampfes der deutschen Betriebe im Kreise Leer

btz . Am Dienstagabend fand im Parteihaus in Leer eine | Vertrauensratsmitglieder ohne Lohnausfall an Schulungs
Sigung der Betriebsführer und Betriebs¬
obmänner der Stadt Leer statt , die vom Kreisobmann
der Deutschen Arbeitsfront , Wulf , einberufen worden war .

Nach dem zunächst vom Kreisorganisationswalter der

DAF , Kämpen , in tnapper Form eine Üebersicht über die
Veranstaltungen zum Nationalen Feiertag des Deutschen
Voltes am 1. Mai gegeben waren , nahm der Kreisobmiann
zu grundsäglichen Ausführungen über die Neuorgani ation

innerhalb der Duf das Wort .

In weiteren Verlauf seiner Ausführungen ging der Kreis¬
obmann auf die gestern durchgeführte feierliche Ta

gung der Arbeitskammer Weser -Ems in Bremen
ein , in der vom Gauobmann Diedelmann der stolze Lei¬

stungsbericht zum Abschluß des Leistungsve tkampfes der
deutschen Betriebe im Gau Weser -Ems erstattet wurde

Der Kreis Leer fann , so betonte der Kreisobmann , im Rah¬

men dieses Leistungskampfe mit insgesamt 137 An

meldungen von Betrieben im Vergleich mit ande

ren Kreisen sehr zufrieden sein , wie auch der vom Kreisov¬

mann anschließend verlesene Leistungsbericht den einheimi¬

schen Betrieben das beste Zeugnis für ihr Streben nach Lei
stungssteigerung und zur Schaffung vorbildlicher Stätten der
nationalsozialistischen Arbeitsgemeinschaft ausstelt .

Die Beurteilung der Betriebe im Leistungs ampf durite
nicht allein nach dem Einsatz materieller Ausubendung ne
wer . et werden , sondern vor allem danach , ob der Betrieb eine

wirkliche Gesinnungs - und Leistung gemeinsaft darste it .

Gewiß fann eine joziale B. treuungsarbeit nicht ohne Auf¬
wendung von Geldimitten erfolgen , aber das wichtigste bleibt

doch die warme, herzliche und kameradschaft iche Einstellung
der Gefolgschaftsführer zu ihren Mitarbeitern . Der Lei¬
stungskampf ter deutschen Betriebe hat in unserem reise
viel dazu beigetragen , die Haltung der betrieb tä : : gen

Bolfsgenossen in der nationalsozialistischen Betriebsgemein¬
schaft zu stärken und zu fräftigen .

20 Betriebe haben im Leistungstampf ihre Betriebs¬
ordnungen der neuen wirtschaftlich günstiger gewo de

men Lage des Betriebes angepaßt . In 62 Betriebsav
pellen und 41 Betriebsversammlungen wurde
die weltanschauliche und kameradschaf the Haltung der Ge¬

folgschaftsmitglieder gefestigt . Während des diesjährigen Lei¬
stungstampfes nahmen allein 18 Betriebsführer an den

Schulungen der Partei und der DAF teil , während 6

lehrgängen teilnehren fonnten . 31 Gefolgschaftsmi glieder
fonnten während des Le ſtungskampjes sich ohne LHnaus
fall und oft unter Gewährung von Zuschüssen an Veranstal
tungen und Tagungen der Partei , ihrer Giederungen und
Verbände beteiligen . Zu den bereits bestehenden Werk
frauengruppen famen während des Leistungstampfes
2 neue Werfiranengruppen und 5 Werkscharen in den
Betrieben hinzu . .

Der geistigen und kulturellen Fortbildung der Gefolg

schaftsmitglieder diente die Bildung von Musik-, Tanz - und
Singgruppen ; sowie die Einrichtung von Werk
büchereien , von denen während des Leistungslampjes
allein 7 neu erstellt wurden Schon diese wenigen Zahlen
aus der Fülle des Materials lassen erkennen , daß viele Be¬
triebe feine Kosten scheuten , um die politiche und geistige
Ausrichtung ihrer Gefolgschaftsmitglieder zu si fern und daß
sie vor allem mit sehr großem Verständnis die in ihren Be¬

trieben tätigen Amtswalter und Angehörigen der Glieder

gen der Partei in ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit für die Ge
meinschaft unterstüßten .

Wenn der Staat schon seinerseits darum bemüht ist die

lebenswichtigen Ausgaben der Gemeinschaft nach jeder Rich
tuug n zu fördern , so können die staa l ' chen Mittel doh

immer nur auf das notwendigste Maß abgestellt sein . Daher
müssen nun auch die Betriebe , denen der Führer den wirt¬
schaftlichen Aufstien in so wunderbarer Weise ermöglichte , im
Rahmen ihrer Möglichkei en bemüht sein , den volks , und

staatspolitischen Maßnahmen ihre weitgeherde Unterstäkung
angedeihen zu lassen . Tiefen Zielen dien ' e auch der Leis
stungsfampf . So haben die am Leistung kampf beteiligten
Betriebe vielfältigste soziale Maßnahmen in

bedeutendem Unrfange durchgeführt , von denen nur die w ch
tigsten erwähnt sein sollen . So führten z. B. 4 Berriebe
einmalige Beihilfen für ihre heiratswilli .

gen Gefolgschaftsmitglieder in Höhe von 30 bis
40 Mart ein , 3 Betriebe führten bei Eheschließunnen ihrer

Gefolgschaftsmitglieder eine Verheiratetenzulage in
Höhe von durchschnittlich 10 Mart ein . Durch Einfüh

rung von Mutterschutzbestimmungen wurde
die Gewähr segeben für die Erhaltung der Gendh it bef

Mutter und Kind . Allein 4 Betriebe nahmen Mutterschah
bestimmungen neu in ihre Betriebsordnung auf . Jn 6 a de¬
ren Brieben wurden bei Geburten einmalige Gee

burtshilfen gewurt , während in 5 Betrieben nen



Rinderzulager ale onderzuwendungen
zum Lohne ein jihr : nurden , die auch wieder monatlich
b. . . hichnittlich 10 M tetrugen 4 Betriebe gewährten fin
derreichen Ceiolgiaitsmitgliedern besondere Soz : al¬
zuwendungen . .

Die Testfolge zuma Nationalen Feiertag in Leer
otz . Wie in den Vorjahren , so wird auch in diesem Jahre | folgt in 3er -Reihe . Um 11. 30 Uhr marschiert der Ehrenzngder 1. Bai , wie ichon turz berichtet , eine Ausgestaltung er - der Wehrmacht von der Exerziergalle her an den vorjejene

fahren , die unserer Kreisstadt Leer zur Ehre gereicht . nen Plaz .
Am Vorabend des Nationalen Feiertages des Deut¬

die Aufstellung des Maibaumes am Striegerteni
mal statt .

7 Betriebe führten während des Leistungskampfes ein
malige oder laufende Beihilfen für die zum
Arbeitsdienst eingezogenen Gefolgichaftsschen Voltes jindet um 19 Uhr in der Adolf -Hiter -Straße
mitglieder durch .

Eine große Anzahl von Betrieben führten betriebsa
ärztliche Untersuchungen durch und zwar sand . n
in vier Betrieben Reihenuntersuchungen stat . Andere Be¬
triebe leiteten die notwendigen Waßnahmen zur Gesundheits¬
förderung ihrer Gefolgschaftsmitglieder dura ) Sonderarlaus ,
durch tostenlose Heilbader und Massagen , Sanatoriums - Auf¬
enthalte usw , ein . 3 Betriebe errichteten neue Grünanla en
mit Ruhepläzen . 4 Betriebe errichteten neue Gefolg ,chafts¬
häuser .

Auch auf dem Gebiete „ Schönheit der Arbeit " wurden in
vielen Betrieben bedeutende Verbesserungen vorgenommen .
Während des diesjährigen Leist ng lamp es wu den in den
Betrieben des Kreises Leer 6 Prauseläder und 6 Wachräume und 11 neue Garderobenräume errichtet . 10 Be riebe
gewährten verlängerten Urlaub gegen Bezah
Inng , ebenso viele Betriebe gewährten Zuschüsse zu den
KdF - Reisen und zwar durchschnittlich 3 - 4 Tage an 128
Wolfsgenossen . 4 Betriebe iicherten den Lebens¬
abend der Gefolgschaftsmitglieder durch die Gründung
von Stiftungen , Uebernahme von Lebensversicherungen , frei¬
willige Renten und ähnliche Maßnahmen 5 Betriebe erbau¬
te Werkswohnungen und 6 Betriebe gewährten ihren
Siedlungswilligen Gefolgschaftsmitgliedern genen billige
Berzinsung und Abtrag , zineles oder unter Uebers
laffung von Brund und Boden , Darlehen , die insgesamt den
Betrag von 28 300 RM . erreichten .

In mehreren Betrieben wurden Betriebssportge =
meinschaften ins Leben gerufen , wurden Werkkon =
zerte , Film - und Theatervorstellungen veronto ' tet . 24 Be =
triebs - und Gemeinschaftsausflüge wurden
burchgeführt . viele Betriche besuchten geschlossen Veranstal
tung von d . und des Velfsbildungswertes , und zwar 20 .

Besonders beachtenswert ist , daß viel getan wurde , um den
Begriff des ungelernten Arbeiters soweit wie möglich ver¬
schavinden zu lassen . Während des Listungstampfes errichte¬
ten allein 2 Betriebe Lehrwertstätten .

Der Leistungsbericht zeigt in allem , daß auch im Preis Leer
die Betriebe bemüht sind . eine gesunde Sozialpolitik zu för¬
dern . Wenn auch die Höhe der Aufwendungen der Betriebe
für die soziale Betreuungsarbeit während des Leistungs¬
tampfes zur Beit auch nicht annähernd wiedergegeben wer¬
den kann . so setzen doch alle diese sozialen Leistungen die
Durchdringung der Betriebe mit nationalsozialistischem Gift
vorau . Der Kreitob nann beton ' e zum Abschluß seines Be¬
richtes , das trotz dieser oder gerade wegen dieser sozialen
Leistungen die Wirtschaftlichkeit der Betriebe aufs beste Le¬
stellt ist .

So ist auch im Kris Leer eine ganze Reihe von
Betrieben an die Grenze der Auszeichnun
würdigkeit herangelommen , denen im nächsten
Leistungskampf die Hoffnung bleibt , ausgezeichnet zu werden .
Es tann nicht immer alles auf den ersten Hirb fallen . Tür
unseren Kreis Leer wurden 2 Betriebe zur Auszeichnung vor¬
geschlagen , und zwar die Leerer Heringsfischerei
AG . , Leer , und der Molkereiverband für Oft
friesland in Leer , die mit dem Gaudiplom für
hervorragende Leistungen ausgestattet wurden .
Much die ausgezeichneten Betriebe können in ihrer sozialen
Betreuungsarbeit nicht stille stehen , sondern müssen im näh¬
ften Leistungskampf neu erringen , was sie heute schon besigen .

Verbands -Jugendprüfung für Gebrauchshunde

-
otz . Am Sonntag konnte die Bezirksgruppe Großtreis Leer der

Fachschaft für deutsch - drahthaarige Gebrauchshunde Zuchtgruppe
Deutsch -Drahthaar e . V. ihre zweite Verbands - Jugendprüfung ,ihre zweite Verbands -Jugendprüfung ,
begünstigt vom schönsten Wetter , in den Revieren Ho ! te und
Rhaude bei Westrhauderfehn durchführen . Die Zahl der Nen¬
nungen war , wohl als Folge davon , daß in diesem Jahre in Ost¬
friesland drei Jugendprüfungen stattfinden , nicht so groß wie im
legten Jahre . Die Leistungen der erschienenen Junghunde waren
jedoch zum Teil hervorragend . Von der Gastwirtschaft Pl
mer ( Ede ) aus zogen am Sonntagmorgen die Richter , Führer und
Zuschauer mit den Hunden in die Reviere .

An der Landstraße Westchauderfehn - Marienheil ( im Tajemoor )
stellten sich den Richtern Lehrer Ehlermann - Büchten , Registrator
Bödewig - Hannover und Förster Grau -Logabirum 6 Hunde , woah¬
rend auf der Holter - Gaste den Richtern Berkhan und Gumpert
Hannover und Müller - Holte 5 Hunde vorgeführt wurden .

In der Gruppe 1 erhielten :
1. Alf v . d . Tongrube ( D. D. ), Bes . und Führer J . Zitting - Lang¬

holt la - Preis vorgeschlagen für die Staatspreismanze , Ehren¬
preis des Gaujägermeisters der Provinz Hannover ;

2 . Nestor v . Dtsch . Tor ( D D. ) , Bes . und Führer J . Groeneveld in
Collinghorst , 16 - Preis und Ehrenpreis ;

3. Arco v. d. Tongrube (D D. ) , Bes . und Führer Zitting -Langholt ,
1c - Preis und Ehrenpreis ; .

4 . Nora v . Hegering ( D. D. ) , Bes . und Führer Wilhelm Albers¬
Dörpen , 2. Preis und Ehrenpreis ;

6 . Inge v . Heidstern ( D. D. ) , Bef . und Führer M. Meyer in Epel ,
3. Preis und Ehrenpreis .

In der Gruppe 2 erhielten :
1. Arno v . Alexanderhof ( D. K. ) , Bes und Führer G. Steffens

Dfterupgant , 1a - Breis und Ehrenpreis der Landesbauernschaft
Weser - Ems ;

2. Artus v . d . Tongrube ( D. D. ) , Ves . und Führer H. Neebuhr¬
Westrhauderfehn , 1b - Preis und Ehrenpreis ;

3 . Anta v d . Tongrube (D. D. ) , Bes . und Führer Ulpt Dietmann¬
Westrhauderfehn , 1b - Preis und Ehrenpreis ;

4. Baldur v. d . Leybucht ( D. D. ), Bes und Führer Tierarzt Heuer¬
Dornum , 3. Preis und Ehrenpreis

Die Prüfung war nachmittags gegen 3 Uhr beendet . Am Abend
fanden sich alle Teilnehmer zur Preisverteilung und zum
Jägeressen in der Gastwirtschaft Plümer in Westrhauderschn
ein . Forstmeister Schmidt -Oldenburg . als Beauftragter der Lan¬
desbauernschaft Weser - Ems , übergab hier den Ehrenpreis des
Reichsnährstandes . Mit einem Horrido auf unsern Führer und den
Reichsjägermeister Generalfeldmarschall Göring wurde die Veran
staltung beendet .

otz . Brinkum . Einen schweren Verlust erlitt hier ein
hiesiger Einwohner , der ein Schwein auf ein Gewicht von reichlich
200 Pfund gebracht hatte . Als er das Tier abliefern wollte , lag cs
furz vor dem Bahnhof tot auf dem Wagen .

Um 20 . 30 Uhr wird im Scale des „ Tivoli " das große
Oratorium der Arbeit " von Georg Böitcher , das die
Arbeit preist und siert als den Jnscgrijf des Lebens . Wäh¬
rend der erste Teil vom Aroeitsmorgen handel : , bringt der
2 . Teil den Rhythmus des ländlichen Schafsens , in den Bauer
und Schmied als Bindeglied zur Natur einbezogen werden .
Der 3. Teil rüdt den ethischen Gedanten der voltsverbinden
den Arbeit in den Vordergrund . Männer und Frauen ver¬
einigen sich zu einem Bekenntnis des Willens zur Tat und im
darauf folgenden Auftakt zum 1. Mai eilt die Entwicklung

vollen und zwingenden Bekenntnis " , das alle singenden Ge
ihrem Höhepunkt zu und findet ihre Krönung in dem machte

folgichaften zum Bolleganzen zusammenschweißt .
"

Der 1. Mai wird am frühen Morgen um 8,30 Uhr eine
Jugendkundgebung auf dem Kajernen - Gelände brin¬
gen , wo um 12 Uhr auch der Staatsaft durch den Rundjank
im Rahmen der großen Waifcier übertragen wird . Vor der
Uebertragung des Staatsaftes wird in der Zeit von 11. 40
bis 12 Uhr der Dr : sgruppenleiter der NSDAP , Kreisschu¬
lungsleiter Hühnten Leer , furz das Wort nehmen .

Für den Aufmarsch zum Nationalen Feiertag des Deut¬
schen Volkes ist vom Führer des SA -Sturmbanncs 1/3 und
SA - Standortführer Vollmer 3 folgender

Ausmarschplan
Antretezeit : 9 . 30 Uhr .

Stellplag : Marktplatz Leer (nicht , wie vorher mit¬
geteilt wurde , Nessestraße ) .

Die Aufstellung auf dem Marktplatz erfolgt
in 6 Merschblods , jeder Blod in Gcr -Reihe . Am Ausgang
zur Garrelsstraße treben der S3 1/3 , m3 3, Jahnenblock ,
Ehrensturm der SA und die Abteilung des RAD an .

Zum Führer des Fahnen locks hat der SA -Standortführer
den Obersturmführer Klod bestimmt ; zum Führer des
Ehrensturms wurde Obertruppführer lintenborg be
stimmt .

Zum Fahnen bi od treten sämtliche Fahnen der Partei ,
der Gliederungen und der angeschlossenen Verbünde mit je
einem Begleiter an . Die Betriebsfainen bleiben bei ben Be¬
trieben .

Die Fachabteilungen der DAF werden den

Wehrmacht, Landwirtschaft, Nahrung und Genuß ; Block2 :
Marschblocks wie folgt zugeteilt : Blod 1 : DAF , Ast .

Energie , Verkehr , Verwaltung , Freie Berufe , Beamte , Ter
til ; Blod 3 : Eisen und Metall ; Blod 4 : Bau , Holz ,
Banden und Versicherungen ; Blod 5 : Trd und Papier ,
Der Deutsche Handel ; Blod 6 : Das Deutsche Handwerk ,
Stein und Erde .

Die Reihenfolge der Betriebe in den Marschblocks bestim
men die Fachabteilungsleiter der DAF .

Der Abmarsch vom Marktplag erfolgt auf Be¬
fehl des Aufmarschleiters SA -Sturmbannführer Vril¬
meis . Es wird durch folger de Straßen mars iert : Gar¬
relestraße , Neuestr ., Rathausstr . , Brunnen r ., Ha de. wonten
steeg , Alte Marktstr . , Brummelburgstr ., Conrebbersweg , Ubbo
Emmiusstr ., Heisfelderstr . , Annenstr . , Wilhelmstr . , Adolf¬
Hitler -Str ., Bremerstr ., Admiral -Scheer -Str ., Kaserne der
8 . S St . A.

Die Ortsgruppe Loga erwartet den Zug an der Bremer¬
Straße - Ecke Admiral - Scheer -Str . und schlicht sich dort dem
Zuge an .

Die mit geführten Fetwagen fahren nicht mit
auf das Kasernengelände , sondern fahren gerade¬
aus in Richtung Leda - Brüde ,

Die Aufstellung auf dem Egerzierplay der
8. S. St . A. erfolgt nach einem festgelegten Plan und muß um
11 . 30 Uhr beendet sein , auch der Aufmarsch der das Feld ein
rahmenden Wehrmacht . Die Aufstellung der Wehrmacht er¬

otz . Filsum . Verkehrsunfall Auf der Reichsstraße Leer - ¬
Hollen wurde gestern abend zwischen 21 und 22 Uhr der 22 -jährige
Johann Meyer aus Filsum von bisher nicht ermittelter Seite an¬
gefahren , wobei der Berunglückte eine Gehirnerschütterung , Kopf - ,
Schulter - und Handverlegungen davontrug . Der Berleyte , der dem
Krankenhaus in Leer zugeführt wurde , fann über den Hergang des
Unfalls nichts aussagen und weiß sich nur daran zu erinnern , daß
von vorne ein Radfahrer und von hinten ein Motorradfahrer sich
ihm vor dem Unfall genähert haben .

otz . Ihrhove . Die Arbeitsgemeinschaft der Chöre

lung ab, um über das diesjährige Arbeitsgemeinschaftsfestzu be¬
des Oberledingerlandes hielt in Ihrhove eine Versamme

schließen . Dasselbe sindet am Sonntag , dem 19. Juni d . 33 . in
Collinghorst statt. Der festgeberde Bercin ist der gemischte
Chor -Glansdorf . Als gestort ist Collinghorst gewählt worden ,
um eine bessere Anfahrt zu haben . Die Festwiese liegt an der
Landstraße in der Nähe der Bungerschen Me Das große Fest =
zelt Keemtsma ist gepachtet und als Festmufft ist ein Abschluz
mit per Marirefapelle per 8. Echiffs-Stamm -Abtlg . Leer getätigt
norden . Dieser Beschluß ist ganz besonders zu begrüßen , da die
Landbewohner sich mit der jungen Garnison ganz besonders ver¬
bunden fühlen . Es werden , wie all ; ährlich , Gemeinschaftslieder der
gemischten und Männer - Chöre gesungen werden . Jeder einzelne
Chor singt außerdem zwei Lieder . In den einzelnen Bausen wer¬
den Konzertstücke der Marinekapelle vorgetragen . Eine fleine Bu

denstadt kommt zur Aufstellung . Die rührige Vereinsführung
Glansdorf wird für alles andere bestens Sorge tragen .

otz . Loga . Bestandene Prüfung . An der Technischen
Lehranstalt Hamburg bestand die Prfung zum Kleinmaschinisten
der Heizer Jann Sielmann von hier .

otz . Logabirum . Gefährlicher Unfug . In der Nähe un¬
serer Ortschaft wurde gestern abent ein Motorradfahrer , der mur
mäßige Fahrt hatte . aus einem an der Straße gelegenen Gebich
mit Steinchen beworfen . Der Fahrer hielt sofort an , worauf einige
schulpflichtige Bengels querfeldein in den Wald flüchteten . Es sei
darauf hingewiesen , daß derartige Dummheiten sehr üble Folgen
nach sich ziehen können . Die Eltern tun gut , die Kinder auf solch '
verwerfliches Treiben aufmerksam zu machen , und solchen Unfug
strengstens zu verbieten ,

-

-

Anschließend erfolgt der Einmarsch der Fahnen , die vorher
an der Turnhalle aus dem Zug herausgezogen werden , durch
den Mittelweg in 4er -diethe . Herzu Konimandos des SA¬
Standortführers : " Formationen stilgestanden . Fahnen
- hoch . Die Augen lits , Fahnen - marsch , Fahnen -
halt , links und nichts um , Fahnen ab , Augen gerade .

aus , rührt Euch !" S8 1/3 und M3 3 rühren das Spiel . .

Nach Beendigung der Uebertragung aus Berlin erfolgt die
Anrufung des Führers durch den Hoheitsträger . Komman

ten , Fahnen hoch !" Der Führer des Ehrenzuges gibt as
dos des SA - Standortführers : " Formationen - stillgestan

schließend eigene Kommandos Der M3 der 8. S . St . . ipielt
das Deutschland - und das Horst -Wessel -Lied - Nommandos
des SA -Starbortführers : „ Die Augen links , Fahnen
links und rechts um , Fahnen marsch ( S3 1/3 u . 33
rühren das Spiel ), Augen geradeaus , rührt Euch !"
Der Fahnenblochführer läßt die Fahnen hinter der Turahalle
einrollen und wegtreten . De frenzug der Wehrmacht rückt
mit flingendem Spiel ab . Der Eiren burm der EA und die
Abteilung des RAD rüden durch den Mittelweg mit flingen
dem Spiel ab . Die Marschblods treten Befehl des Auf
mar hleiters weg .

Während des anschließenden Mittagessens spielt
der M3 der Wehrmacht in der Exerzierhalle . Der M3 der
Standarte 3 spielt auf dem Ererzierplay .

Den Sanitätsdienst übernimmt der San . - Trupp der
SA -Standarte 3. Einsatzbefehl erläßt der Führer des San
Tripps 3. Die Absperrung bis 3m Wegtreien der
Marschblocs übernimmt der SS -Sturm 10/24 .
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Sturmbanns I /3 und SA . - Standortführer VoII .
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Die Bevölkerung wird insbesondere gebeten , die Häuser
mit den Fahnen des Dritten Reiches und mit

Tannengrün zu schmücken . Die Besorgung des Tan¬
rengrüns wird von den Besitzern am besten selbst übernom

men . Die Geschäftsinhaber werden gebeten , die Schaufenster
dem Tag der Nationalen Arbeit entsprechend auszugestalten .
Die ganze Kreisstadt muß in diesem Jahre in einem Festne
wand erscheinen , wie es die früheren Festtage nicht möglich
war . Es muß erwartet werden , daß gerade in diesem Jahre ,
da der 1. Mai auf einen Sonntag fällt , sich die gesamte Ein¬
wohnerschaft an dem Fest der Nationalen Arbeit beteiligt .
Vor allen Dingen wird es sich in der Landwirtschaft ermög
lichen lassen müssen , daß alles nach Leer kommt .

Hause irgendwie entbehrlich ist und in den Bereich des
Standortes Leer einbezogen ist , nämlich die Gemeinden
Leerort , Loga , Logabirum , Heisfelde nad Nittermoor . Nur
menn alles zu dem großen este erscheint , ist die Gewähr für
eine Großkundgebung gegeben .

mas zu

otz . Neermoor . NSV - Kinder eingetroffen . Hier
traf mit dem Mittagszuge der erste Transport NSV - Kinder
ein , und zwar von Hannover - Büffel . Die Kinder wurden
von den Pflegeeltern mit 6 Autos vom Bahnhof abgeholt .
Das Jungvoll und die Jungmädel hatten es sich nicht neh
men lassen , die Gasttinder am Bahnhof herzlich zu begrüßen .

otz . Neermoor , Geschäftsjubiläum . Am Sonntag ,
dem 1. Mai 1938 , tann der Friseur Julius Menninga ,
Süderstraße , auf eine 25jährige Tätigkeit als selbständiger

derstraße eine Wohnung , um sich selbständig zu machen . Er
Friseur zurückblicken . Im Jahre 1913 mietete er an der Süs

wähnenswert ist hierbei , dag er heute auch hier noch wohnt ,
also ebenfalls 25 Jahre , was von einem guten Einverneh
men zwischen Mieter und Vermieter zeugt .

otz . Nortmoor . Hochbetagt verstorben . Im Alter von
beinahe 81 Jahren verstarb hier an Altersschwäche der frühere fro
lonist Jürgen Hinrichs . Bor etwa 2 Jahren war es ihm ver¬
gönnt , im Kreise einer großen Nachlommenschaft die goldene Hoch¬
zeit mit seiner um einige Jahre jüngeren Ehefrau zu feiern .

Oldersum . Von den Werften . Der Fischfutter „ Ebenezer " ,
Fischer Schäfer , Heimathafen Brafe , wurde auf der Schiffswerft einer
Reparatur unterzogen . Nachdem das Schiff bis auf die Ueber¬
masserarbeiten fertiggestellt war , wurde es wieder zu Wasser gelass
sen . Auf die freigewordene Helling wurde der von Kapitän Mohden
in Holland angefaufte Motorsegler Schwalbe " gelegt . An dem
Fahrzeug werden verschiedene Verbesserungen vorgenommen . Eos
bald die Arbeiten fertiggestellt sind , wird das Schiff neu flaisifiziert
werden . Der Motorkahn Gesine " , Eigentümer Gerd 3 - Haren ,
wurde jetzt wieder zu Wasser gelassen . Augenblicklich ist man da¬
mit beschäftigt , die Ueberwasserarbeiten auszuführen .

otz . Warsingsfehn . Eiserne Hochzeit . Heute feiern die
Eheleute Schuhmacher Hinrich Willms und Frau Antie , geb .
Eggen das seltene Fest der eisernen Hochzeit , zu dem bereits in den
Morgenstunden von der Gemeinde dem Jubelpaar Glückwunsche
und Aufmerksamkeiten dargebracht wurden . Unier den zahlreichen
Gratulanten , die im Verlaufe des Tages bei dem Jubelpaar ror¬
sprachen , war u . a . auch der Landrat des Kreises Leer zu bemerker¬



Westehauderfehn und Umgebung Ründblick über Offrinbland | Bekanntmachung
otz. Holterjehn . Vermikter als Leihe getun Aurich

den . Der seit dem 20 . März 1933 vermiße und in Holter
fehn am 26 . April 1916 geverene Stellmacher Afred Wöht

mann wurde nunmehr bei der Wallbrücke in Emden in der

Nähe des Roten Siels am Mittwochmorgen aufgefunden . Ein
Einwohner aus Wolthusen hatte die Leide im Wasser treiber

sehen und die Polizei benachrichtigt , die für die Ueberfüh
rung der Leiche , die längere Zeit im Wasser gelegen ha : , in
eine Leichenhalie jorge .

otz Steenfeider sed . Grldene Sochzeit teterten d' e=
ser Tage de Eyelete Heyo Weisels und Frau With i -
mine , geb Meyer Fer Jubilar , dessen Familie mit 11 : =
dern gelegnet wurde , aur über 26 Jahre bei der Holzfirma
Brügman in Papenburg tätig .

dex
otz . Böllenerfehn . Die Durchführung des 1. Mai mar

hier vor einigen Abenden Gegenstand einer Besprechung , an
sämtliche Leiter der Gliederungen der Bewegung teilnahmen . Som
Ortsgruppenleiter Leferint wurden zunächst die von der Kreisvzo¬
pagandaleitung herausgegebenen Richtlinien verlesen . Dann wurde
festgelegt , daß am Vorabend des 1. Mai HJ . und BdM . die Auf¬
stellung des Maibaumes durchführen , und zwar in Völlen , Rofes
merkönigsschn und Völlenerfehn . Der 1 Mai wird um 6 Uhr früh
mit einem Wecken eingeleitet . Anschließend findet die Jugendfund¬
gebung statt . Um 7 Uhr wird zum Feftzug angetreten , der diesmal
in Völlenerkönigsfehn durchgeführt wird . Der Gemeinschaftsemp¬

fang der Uebertragungen aus Berlin wird dann in den einzelnen
Orten vorgenommen . Abends finden Gemeinschaftsfeiern in Völlen

bei Folkerts und in Völlenerfönigsfehn bei Wittre Veen statt

Aus den Reidneland
Weener , den 27 . April 1938 .

Jungvolfpimpfe aus Weener auf der Fahrt nach der
befreiten Ostmart .

Am Montag find fünf Jungvolt - Pimpfe aus Weener zu
einem sechswöchigen Ferienaufenthalt im Jugenderholungs¬
heim in Neustadt in der Steiermart abgefahren .

otz . Bunde . Die ersten Ferienfinder traten ge =
stern nachmittag auf dem hicfigen Bahnhofe ein , um mit dem
Postauto nach Dikumerverlaat und Kanalpolder weiterzutny
ren . Die kinder tommen aus der Stadt Hannover und wer

den 5 Wochen im Reiderlande bleiben . In Bunde werien
noch mehrere Gastellen benötigt , die bei der NSV angemel
det werden können .

otz . Pegum , 88 Jahre alt . Am heutigen Mittwoch , dem
27 . April , feiert der Fischermann H. Rüst von hier seinen
88 . Geburtstag in völliger Gesundheit und Frische .

Pagenbürg und Umgebung
otz . NSV . -Kindergarten . Zu Anfang Mai dieses Jahres wird

der NSV . -Kindergarten in der alten Splittingschule untergebracht ,
woselbst auch die beiden Kindergärtnerinnen und die NS . -Schwester

Wohnung nehmen . Durch Aufstellung einer Höhensonne soll br¬
dürftigen Volksgenossen zu Lichtbädern die Möglichkeit gegeben wer

133. Zuchtviehauftion des V. 9. 6t .
73 Bullen und 48 Kühe und Rinder wurden verkauft

Nachdem bereits am Montag nach dem Auftrieb der Anttions =
tiere und der Einstufung in die Weitklassen die Prämiierung vor¬
genommen worden wac über die wir bereits berichteten - , be =

gann am Dienstagvormittag rüntilich um 8. 30 Uhr die eritrige¬
rung in der Landwirtschaftlichen Holle zu Aurich mit der Aus¬
bietung der Bullen . Wenn der Besuch auch nicht so start war , wie
das in den Winterauftinen der Fall war , so zeigte doch das Er¬
gebnis der Versteigerung , daß die aus den Nachtzuchtgebieten Each¬
sen , Mecklenburg , Südhannover , dem Emsland , Rheinland usw . er¬
schienenen Züchter und Händler mit ernsthaften Kaufabsichten ge¬
kommen waren . Von Beginn der Versteigerung ab wurde flott gr =
boten . Zu zum Teil befriedigenden Preisen medfelten non 74
aufgetriebenen Bullen 73 ihre Bester Einzelne best bezahlte

Lüne¬

burg , Stade und der Altmart . Ein gutes Ergebnis brachte die
Versteigerung der weiblichen Tiere . 48 von 52 aufgetriebe¬
nen Kühen und Kindern wurden verfouft . Von den mit Höchft¬

preisen bezahlten Tieren gingen einzelne u . a . nach dem Niederrhein
Thüringen , Berlin , Düsseldorf . Sämtliche verkauften Tiere waren
reinblütige , d . h . väterlicher - und mütterlicherseits von Hecdbuch¬
vieh abstammende Tiere , die Herden entstammen , die dem Tuber¬
fulofetilgungsverfahren unterftehen . Die Versteigerung gab jeden¬
falls den 8 chtern die Möglichkeit , gutes Zuchtmaterial zu mäßigen
Preisen zu erwerben .

Die nächste nichanftion findet am 24 . Mai d . Js . in Aurich
statt .

Meine viehleuchen colizeiliche Anordnung vom 19. 2. 1938 , ver *
öffentlicht in der OIZ vom 19 . 2 1938 , bete . : auffta . en und
Treiben von Klauenneren in der Stadt Leer wird hiermit
au ' geboben .

Leer / Ostfr , den 26 . April 1938 .

Der Bür ermei e : als Ortspolizeibehörde .

Zu verkaufen Stellen -Angebote

3m Austrage babe ich einen Gesucht ein ebrliches , tüchtiges
Posten

Stroh
und ein größeres Quantum

Bullen gingen u. a nach Schlesien, Hannover, dem Emsland, Line Bilanziarioffein

Emden

Unfail oder Mord ?
59jährige Frou in ihrer Wohnung tot aufgefunden

nuter der Hand auf Zahlungs
frist verkaufen .

Thrhove . Rudolf Pickenpack ,

Fräulein
für Geschäft und Haushalt im
Alter von 25 Jahren . Gutes
Gehalt bei vollem Familien
anschluß

Frau Harenberg . Gasthof ,
Dihumer - Verlaat .

Gelucht auf lofort eine

vereid Versteigerer . zuverlässige Hilfe

Deuß -Dieselmotor
10 PS , Type MAH (Canglam
läufer ) gebraucht , preiswert mit
allem Zubehör zu verkaufen

MaschinenfabritGramer, Leer

Junge leichte hochtrag. Kub,
ein tragendes Rind

zu verkaufen .

W. Dehne , Bentstreet .

otz . Gestern morgen um 8 Uhr wurde in Süderneuland 1 in ihrem

Hause an der Wurzeldeicher Landstraße die Witwe Antje Golden =
stein tot aufgefunden . Ein Bauer , der die Frau zur Arbeit be =
stellen wollte , fand sie leblos in ihrer Küche auf dem Rücken liegend

Arzt konnte nur den Tod feststellen Offensichtlich hatte die Frau
durch die Kopfwunde einen starken Blutverlust erlitten , der mohl zu
; ihrem Tode führen konnte . Von der Staatsanwaltschaft , die im
Laufe des Tages in Süderneuland zur Untersuchung des Vorfalls
erschien , wurde die Leiche vorläufig beschlagnahmi . Ob die Todes¬
ursache in einem plöglichen Schwächeanfall zu suchen ist oder ob cine
Gewalttat vorliegt worauf die Wunde am Kopf wohl hind :uten
tönnte ließ sich noch nicht feststellen . Näheres muß erst die Cb¬
duktion ergeben , die heute nachmittag stattfindet . Spuren , vie auf
eine Gewalttat hinwiesen , fanden sich in der Küche nicht vor . Auch
das Geld der Toten wurde an seinem Plaze gefunden . Es besteht
also durchaus die Möglichkeit eines Unfalles .

mit einer Wunde ani Hinterkopf vor . Der sofort herbeigerufene Werende Kuh

-

Die 59 Jahre alte Frau Goldenstein wohnte allein in dem

Don ihr gemieteten Hause an der Wurzeldeicher Landstraße . Am

Abend vor ihrem Tode sprach sie noch mit ihren Nachbarn , und auch

ihr Sohn , der sie besuchte , traf sie noch gesund und munter an .
Bon einer Krankheit war ihr in lekter Zeit nichts anzumerken .

Eigenartig ist es, daß die Tochter der Verstorbenen im Januar

Rade auf der Wurzeldeicher Landstraße und fiel in einen Graben,
ebenfalls einen ungewöhnlichen Tod erlitt . Diese stürzte mit dem

in dem sie erstickte .

den. Die Baracken bei der alten Splittingichule werden abgebrochen . Latzta Schillbmeldungen
otz . Bestandene Prüfung . Seine Werkmeister - und Technikers

prüfung bestand mit sehr gut " der Prüfling Hermann Hormann
von hier .

otz . Estermegen . Kindertrunken . Hier fiel das für einen

Augenblick ohne Aufsicht gebliebene Kind des Einwohners Otten
in einen gefüllten Waschkübel und ertranf . Die bedauernswerte

Mutter fand ihr ein Jahr altes Kind tot auf . Die Wiederbelebungs¬
versuche waren leider erfolglos .

Unter dem Shoheitsadler
HJ . , Motorsport -Gefolgschaft , Mo 1/81 , Leer .

Die Gefolgschift tritt am Mittwoch , dem 27. 4. 38 , um 20 Uhr , beim
H . - Heim Kirchstraße an .

H . , Fliegergefolgidhaft Fl . 1/381 , Beer .
Sette abend tritt die Fliegergefolgschaft um 8. 10 Uhr zum Bau¬

Dienst bei der Berufsschule an .

$ 3 . -Gefolgschaft 1/381 , Leer .
Am Mittwoch , dem 27. 4. 38 , tritt die gefante Gefolgschaft um

20 . 10 Uhr beim HJ . -Heim Fabriziusstraße 1 an .

$ 3 . , Gefolgschaft 2/881 . Lega .

Schiffsverkehr im Hafen von Leer .
Angekommene Schiffe : 25 . 4 . : Baden 56 Reik : Jantle , Sannema ;

Frieda Bollmann , Pollmann ; Mimi , Bunger ; Gesine , Beekmann ;
26. 4 . : D Dollart , Bart , Maria , Badewien ; Mascotte , Meyer ;
Entelina , Köfter ; Froderika , Dykmann ; Gerhard , Oltmanns ; Dede ,
Freese ; Möwe Meyerhoff ; Ebenezer , Ufen ; W. B. 3, Füllbron ;
Jocfine . Kaltwasser ; Maria , Abels ; Hillegina , Drost : Marin ,
Grüßing , Jantje , Meeuw ; abgefahrene Schiffe : 25. 4 . :
Brodschmidt ; Marie , Schliep ; Anna Gesine , Peters ; Herald , Frie¬
drichs ; Undine Brahm ; Antine , Schulna : Margarethe , Meiners ;
26. 4. Anna Elfe , Schünecke : Netty , Grest ; Jantje , Sannema ;

Gandelbteil

zu verkaufen .
E . Dänekas , Logaerfeld .

Zu verkaufen

qute frisa m Iche Auh

und 1000 Strohdocken

Groenhoff , Neermoor .
Gute Partie Richelp ähle zu ver

kaufen . D. O .

Weldelub
Ausgang Okt. kalbend , verkauft
C . Ackermann Ww . ,
Nortmoor .

Eine Weidetuh und

ein zweijähriges Rind
hat zu verkaufen .

Wilhelm Schoon ,
L ' ammertsfehn .

nicht unter 20 Tahren in einem
Geschäftshausbalt , die zeitweile
den Haushalt führen kann in
Abwesenheit der Hausfrau , bei
gutem fobn .

Angebote erbeten an
Reent Janßen ,
Oft em über Jever i. Oldbg.

belucht zum Zweitmädchen15. Mai ein
im Alt r von 16 bis 20 Jabrev
für Küche und Garten .
J . A . Beckmann , Papenburg .

Gesucht auf fofort en

jugendlicher Arbeiter
für leichte Arbeit .

Hinrich Sandomie Nachf .,
Leer .

Fixer Junge
14 - 16 Jahre , in Dauerstellung
bei gutem Lohn per Jofort

gelucht .

Ahlrich W . Aits

Käse 3mport ,

Leer , Löwenstraße 8 .

Krankbeitshalber Juche ich auf
lofort einen

Gehilfen zum Milchfahren
von 18 bis 20 Jahren .

Zu verkaufen ein zweijähriges Gerd Renten , Jheringsfehn I.

tragendes Rind
H. Loerts , Brunn .

Maria3weijähr . Rind

Bericht über den Markt von Leer - Ostfr . am 27 . April
A. Großviebmarkt .

Zum heutigen Zucht und Nußviehmarkt waren angetrieben :
124 Stück Großvieh .

Auswärtige Käufer zahlreich vertreten .
Handel :

bochtrag . u . frischmilche Kühe 1. Sorte gut
2. Sorte gut

500 - 600 Mk .
400 - 500 Mk .

3. Sorte langsam 320 - 375 Mk .
boch u . niedertrag . Rinder 1. Sorte

Heute treten die Scharen 1 - 3 um 20 Uhr in ihren Gandorten 1jährige Bullen
aum Dienst an .

Untergaufpielschar Leer .
Am Mittwoch , dem 27. 4 .. ist Singabend

Gymnasium
20 lbr in

BoM . Gruppe 2/381 .
Alle Mädel treten Hearte . Mittwoch , den 27 , ds . Mts . , um pünktlich

8 % Uhr , zum Gruppenappell beim Gymnasium an . Erscheinen in
borschriftsmäßiger Tracht mit Turnzeug .
BdM . , Schar Neermoor .

Sämtliche Mädel des BdM . , auch die neu übertwiesen wurden ,
treten heute um 28 Uhr zum Uchen von Roffstängen und Pieder
Beim Heim an .

JM . - Gruppe 1/381 .

amDie Leichtathletikmannschaft Der Ear 1/1/881 trit
Mittwoch , dem 27 4. 38 , um 17 Uhr , beim Gymnasium mit
Turnzeug an .

M . - Gruppe 1/381 und 2/391 .
Alle Jungmädel , die die Laf - und Körperschule mitmachen , treten

am Mittwoch , dem 27 . 4. , um 15 Uhr , beim Gymnasium an .
Alle Jungmädel , die am Hallensportfest

Leichtathletikgruppen -
mit Ausnahme der

teilnehmen treten am Donnerstag , dem 28 .
14. , um 15 Uhr bei der Turnhalle , Wilhelmstrake , an .

HI . . Marinegefolgschaft M 1/381 , Leer .
Heute (Mittwoch ) abend tritt die Gefolgschaft um 8 Uhr im Heim

Kirchstraße an . Die Nettüberwiesenen treten um 8 Uhr mit 28int
flaggen bei der Osterstegschrule an

NS . -Frauenschaft - Deutsches Frauenwerk , Lega
Der Handarbeitsabend findet am Donnerstag ber der Diferentin

Frau Mielles , Roter Weg 15 , statt .
Vom 25. April bis zum 29 . April 1938 finden auf dem Viehhof ,

Deutsche Arbeitsfront ( Rüche ) folgende Kurse stati : Backfusus , Koch¬
tursus , Abendbrot -Zirbereitungsturfus , Fisch - Zubereitungsfurfus ,
Herings -Zubereitungsfursus Der Unkostenbeitrag für jeden Kurjus
beträgt 50 Pfennig . Beginn der purse nachmitttags 3 Uhr und abends
8 Uhr . Anmeldungen für jeden einzelnen Kursus nimmt die Orts
frauenschaftsleiterin entgegen .

Jugendgruppe in der NS -Frauenschaft Heisfelde .
Die Jugendgruppe trifft fich punkilich um 8 % Uhr bi der Schntle .

Der Heimabend findet in dem Nume statt vom letzten Donnerstag .
Das Erscheinen aller Mitglieder unbedingt erforderlich .

-
2 . Sorte langsam 300 - 375 Mk .
3. Sorte
1. Sorte mittel
2 . Sorte mittel

400 - 500 Mk .
300 - 400 Mk .

3. Sorte mittel 200 - 300 Mk .
lang am 120 - 270 Mk .
langlam 15 - 20 Mk .

1 - 2 - jähr . güfte Rinder
Kälber bis zu 2 Wochen

Gelamttendenz : Gut , besondere Tiere gefragt .
Ausgesuchte Tiere über Notiz .

B. Kleinviehmarkt .

Antrieb : 54 Stück . Handel schleppend .

zu verkaufen .

M. Bollmann, Logabirumerfeld
Zu verkaufen zwei große

Läuerschweine
Leer , Heisfelderstr . 110 , links .

Schöne Serlel
zu verkaufen .
Albr . Bohlsen , Barge .

Zu verkaufeneine gute, Anfang
Mai milchwerdende

Ziege
Johannes Boekhoff ,
Glansdorf 250 .

EB- , Bilanzkartoffein
und Runtelrüben

bat abzugeben
W. Martens , Ammersum .

Stellen -Gesuche

28 - jähriges Mädchen sucht
3. 1. od . 15 . Mai eine Stelle als

Slüße oder Haushälterin
Schriftl . Angebote unter £ 381
an die OT3 . Leer .

Vermischtes

Verloren

1 gefütterter Herren -Lederhand¬
Schuh und ein Stoff -Herren¬
Handschuh,
be de für rechte Hand . Gegen
Belohnung abzugeben

Oftfe . Sparkalle , Ecke Bahnhofstr .

Wer die unwahren Gerüchte
über meine Frau weiter vers

breitet , den werde ich gerichtlich
belangen .

Carl Mainz
Leer , Hoheellern .

Prima Eß- und Bilanz- Am Sonnabend ,dem7. Mai 1938 ,
Jerkel bis 6 Wochen , Jerkel von 6- 8 Wochen 20- 24mk., tartoffeln

Läufer 32 - 48 Mk . , Schafe - , Lämmer 9 - 13 Mk .

Samtliches auf dem Markt aufgetriebene Rindeleb ist gegen
Maul und Klauenleuche Ichuggeimpft und durch einen Seuchen =
fonds gegen Maul und Klauenleuche gelichert .

Nächster Groß und Kleinviehmarkt am 4. Mai .

har
otz . Großviehmarkt in Weener . Der am Dienstag abgehaltene

Großviehmarkt mit einer ftarten Anzahl Läuferschweinen ,
Ferfeln und Läntmevn beschickt . Der Handel gestaltete fich allgemein
ziemlich lebhaft . Die Breise bewegten fich für Ferkel zwischen 20 und
25 Mart , für Läuferschweine zwischen 30 und 55 Mart und für Weide¬
länrmer zwischen 8 - 13 Mart . Der Auftrieb an Weidelämmern war
besonders groß .

barometerjtana am 27 . 4. , morgens 8 Uhr 767,0 °
Hochster Thermometerstand der letzten 24 Stunden : C + 9,0 °
Niedrigster C + 3,00
Gefallene Regenmengen in Millimetern

24

Mitgeteilt von B. Jokubl , Optiker , feer .

Zweiggeschäftsstelle der Ostfriesischen Tageszeitung
Leer , Brunnenstraße 28 . Ferntus 2802 .

D. - A. III . 1938 : Hauptausgabe 25 717 , Bezirksausgabe Leer¬
Reiderland 10 082 (Ausgabe mit dieser Bezirks -Misgabe ist durch die
Buchstaben L / E im Kopf gekennzeichnet ). Zur Zeit ist Anzeigen¬
Preisliste Nr . 17 für die Hauptausgabe und die Bezirks -Ausgabe
Leer Reiderland gültig . Nachlaßitaffel A für die Bezirks -Ausgabe
Leer Reiderland , B für die Hauptausgabe .

Verantwortlich für den redaktionellen Teil (auch für die Bilder ) der
Bezirks -Ausgabe Leer -Reiderland i . V . : Heinrich Herderhorst . ver¬
antwortlicher Anzeigenleiter der Bezirks -Ausgabe Leer -Re :derland :
Brune Zachgo , beide in Leer . Lohndruck : D. S . 8opfs & Sohn ,
G. m . b . S. , Leer ,

bat abzugeben

E . Bruns , Ammerfum .

Zu kaufen gesucht

Zu kaufen gesucht ein kräftiges

Arbeitspierd
J . v . Mark ,

Soltborg bei Bingum .

Zu vermieten

3 -Zimmerwohnung
mit Zubehör , zu fofort zu vers
mieten .
Leer , Am Pulverturm 13 .

Schone 3 - räumige

Wohnung

20 . 30 Uhr , findet in der Gast =
wirtschaft Höncher , Wils
belmstraße , die

Generalversammlung
des

Beamten -Wohnungs -Verein
zu Leer e. 6. m. b . H. in leer
statt .
Tagesordnung :
1. Geschäftsbericht ,

2 . Bekanntgabe des Revisions
berichts ,

3. Genehmigung des Jahres
abschlusses für 1937 ,

4 . Derteilung d . Reingewinnes ,

5. Entlastung des Dorstandes
und des Aufsichtsrats ,

6. Aenderung der Satzungen ,
7 . Erhöhung des Höchstbetrages

für Anleihen ,
8. Wahl des Aufsichtsrats ,

9. Derschiedenes .

Der Tabresabschluß liegt vom 1. ,
bis 6. Mai 1938 beim Kassens
fübrer Sprenger , Großstraße 37 ,

an ruhige Leute zu vermieten . zur Einlichtnahme aus .
Neermoor , Kirchstraße 18 . Der Aufsichtsrat .



Stadt und

Land bekannt
für große Auswah ! !
für fesche Formen !

für kleine Preise !
sind unsere am Bahnhof und Heisfelderstraße 14 - 16beiden Hauser

Eür din dame :

Fesche Mäntel : . .

Elegante Kostüme : . •

48 . 00 , 38 . 00 , 25 00 , 14 . 00

45 . 00 , 34 . 00 , 28 . 00 , 19 . 00

Hübsche Kappen und Hüte

Sür den Garen :
Moderne Sommermäntel : 53 . 00 400 , 36 . 00 , 29 . 00
Flotte Sportanzüge : 38 . 00 , 28 . 00
dazu eine große Auswahl in : Hüten , Opernenden , Bindern

Kleiden auch Sie sich im

KAUFHAUS

Gerhard
grottup

vorm . Gerhd . de Wall

Zum Stellenwechsel !
Damen - Schuhe

in schwarz und braun

Herren - Schuhe

in schwarz und braun

Sport - und Arbeitsstiefel

. . von 5 . 90 an

. von 7 . 75 an

von 7 . 20 an

Hausschuhe , Sandalen , Turnschuhe in Stoff und Leder ,
sehr preiswert .

ZENTRAL-LICHT
zeigt am Mittwoch + Donnerstag + Freitag + 8 . 30 Uhr

Nur drei Tage !

, Wo die Lerche singt '
nach der weltbekannten Operette von Franz Lehár

mit Marta Eggerth + Lucie Englisch + Hans Söhnker

, Das Lerchenlied " / " Zum Auto gehört eine schöne
Frau Pelikan , Pelikan , schöner Mann " , und „ An der
schönen , blauen Donau " sind die Lieder dieses Films

Fox tönende Wochenschau Einzug des Führers in Berlin

Bohnenstangen 15euteund
empfeble billigst ,

Rosenstöcke

morgen lebend
frische Kochschellfische 25 u . 30 Pfg . ,

lchfilet nur 30 Pfg ., feinstes
Goldbar chfilet nur 35 Pfg . , Schol

grün gestrichen , von 20 Pfg . an len und Butt 30 Pig . , Jowie kleine
Bratberinge . Frilch aus d . Rauch :

Herm . Harms , Leer ,
Ad . Hitler Str . 22 . Tel . 2009 .

Remels !
Groß - und

Kleinviehmark

Buckinge, Makr. , Goldbarsch,Se
lachs u . Seeaal . Tägl . fr . Granat .

Fisch-Klod , amBahnhof Tel. 2418

Keine Sprechstunde
vom 27.- 30. April

am Freitag , dem 29. Apri Dr . Ilse Blümer , Leer
Der Bürgermeister .

LEER
am

Bahnhof
und

Heisfelder¬
str . 14 - 16

Schuhhaus

I . Kötting
LEER,

Brunnenstraße
31

ge

Fernruf 2894

Reinige Dein Blut
jetzt im Frühjahr , auf daß
Du gesund bleibst .
Ein gutes , gründliches Blut¬
reinigungsmittel ist :

Schoenenberger ' s
Brennessel -Satt

Rm . 1. 50 .

neuform
Reformhaus Neuzeit

DDR Hindenburg - Straße ,
UNEUFORMWARTSEcke Norderstraße ).
DOSVERBANDSZE

Tonfilme
würden Sie laut darum
bitten , sich nur beim Fach¬
mann entwickeln zu lassen !
Kaufen Sie bei mir den
frischen Agfa - Film u . lasse
Sielhre Abzüge auf dem guter
Agla - Papier machen und Sie
werden zufrieden sein !

Ihr Fotoberater
Leer , Hinden¬Drost , burgstraße26.

Zum 1. Mai

frühzeitig neue

Salamander¬
Schuhe

einkaufén

Alleinverkauf :

Fr . Termöhlen

F

Leer

Sämtliche

Manufaktur¬

Waren
kaufen Sie gul
und preiswert bei

Unentwegt

gut
bedient !

Plotte Linie
frohe Farben
sind besondere Eigenschaften der strapa
zierfähigen Sport -Anzüge . Abwechslungs
reich gearbeitet in den Brust - und Rücken .
partien . Mit langer Straßen - Hose oder
der wandererprobten Knickerbocker :

27 . 33 . 36 . - 41 . - 44 . ¬

48 . 52 . 58 . - 64 , 72 . ¬

Auch Jünglings -u. Knaben. Kleidung in coicher Ausuall

Backhaus
in Leer

Am 1 . Mai

Konzert und Tanzmusik
ausgeführt von Angehörigen der Marine - Standortkapelle Leer

Wilhelmslust , Loga -Leer

Richard Fromme & Co Heute abend im „ Tivoli", 8.15 Uhr
Bunde Versammlung

(Früher L . Klussmann Nachf . )

des Hausbesitzervereins :
Zum Abdasseln „Der neue Steuerzettel"

nehmen Sie das langbewährte

Derilavol Kleiderschränke
Lassen Sie sich beraten in der

Drogerie Herm. Drost
Leer , Hindenburgstraße 26

eingetroffen : Eimer /Eine Ladung Emaillewaren Wasserkessel/ KochtöpieWaschschalen / Wannen Teigschüsseln Schöpf - und
Schaumlöffel usw . / Besichtigen Sie bitte meine Schaufenster

SOBING / Eisenwaren

Brunnenstraße 26
Leer ,

Schwerhörige
Multiphon " ist das Neueste !

Durch diese hervorragende Neuheit sofort wieder besseres Hören .
Jeder Schwerhörige ist freudig begeistert von der bewunderns¬
werten Wirkungsweise dieser Erfindung . - Kostenlose Vorführung
in Leer : Hotel Frisia , Freitag , 29 . April , 1 - 3 Uhr , in Weener :
Hotel Z . Weinberge , 4 - 6 Uhr . Multiphon " , Hamburg 2317

Anfertigung von Schiffs - Segeln
Wagen - und Autoplanen , Markisen in allen
Macharten , Hanf - und Manilatauen ,
gedrehten und geflochtenen Fahnenleinen

Segelmacherei

Carl Salverius , Leer
(Johann Kuiper Nachi . ) Neuestraße 15 , Anruf 2874

Aus eigenen Kulturen

Kopffalat Stack 15 Pfg .
Koblrabi , Weiß , Wirsing , Rots ,

Spitze und Blumenkohlpflanzen
empfiehlt

Pfg. J. G. Renken , Bokel.Rhabarber ½ kg 15 Pfa Neiken, Stiefmütterchen, Mai¬Loers Filiale Leer .
Adolf Hitler Straße 13 .

blumen , Primelu find noch vor :
rätig . D . O .

Küchenschränke , Bettstellen
Waschtische , Kommoden
Matratzen , Aufleger
Sofas , Tische , Stühle
kompl . Zimmereinrich
tungen sehr preiswert bei

Brandt & Schoon , Remels

Roll - Betten

Kinder - Betten

Metall -Betten

Spezialhaus Oelrichs, Leer,
Wilhelmstr . 85 . 2 Min v . Bahnhof .

Trauerfachen
24 Stundenfarkt innerhalb

Färberei Alting
LEER

So Gott will , feiern
unsere lieben Eltern ,
die Eheleute Hermann
Brahms und Frau

Talkea , geb . Weber , in Neuefehn
am 1. Mai das Jest der

silbernen Hochzeit
Die dankbaren Kinder .

Dorenborg , den 26. April 1938 .
Staff jeder besonderen Mitteilung !

Heute nachmittag verschied plötzlich und
unerwartet mein lieber , hoffnungsvoller Sohn ,
unser guter Bruder , unser lieber Neffe und

Vetter

der Landwirt

Conrad Peter Kramer
im 38 . Lebensjahre .

In tiefer Trauer

Heddo Kamer
und Kinder .

Die Beerdigung findet statt am Sonnabend ,
dem 30. d . Mts . , nachmittags 2 bezw . 2 Uhr .
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